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S t a d t K i e 1 
Der Stadtpräsident Kial , den 8. März 1951 

zu ei,ner Sitzung der Ratsv8rsammlung, 
Donnerötag 1 den 15. März 1951, 15.00 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal. 

, 1. ?g§ s 0.!.9-_1?-_l?-Pli 

Qff~~~l!~~~_~!~~~~g 

1. Genel~igilllg ' dcr Niederschrift über die Sitzung der Ratsversamm­
;)..ung vom 15.2,,, 1951, ,, 

, 2a •• Mi tt~i1ungen des Stadtp:räsidenten o' 
2b '. Mitteilungen des Magistrats. 

'3. S'traßenbahnfuhrung in der ·Xnil.en~ t ad t. - Drs. 541 '-
St adtbaurat J e n 'sen. ' , " 

'4 •. Durchf i..i.h:rung'sp1an Nr " 22 ' für das B a u,gebiGt Ziegel teich/Wa1k~r­
damm/Bncke rgang . - Drs. )39 -
Stadtbaurat J ensen. 

5. Durchführurigsplan Nr " 23 für das Bc:pigebie'"t Knooper Weg/Exerzier­
P1at z/D ammstraße/ivaisenhcfstraGe . Drs ~ 540 -
Stadtb c1.urat ' 'Jensen e " , 

6. Öffentliche Reinigungsbäde r . - Drs " 524 '7 ,' 

Stadtrat Ilangbehn o 

7. Vero:i:'dnmig über die I:i.!.t1e \:·rLlng 'von Asche,- und ,Mül1hehä1 terno 
St adtrat Borch ert. - Drs o 513 -

8. Bau eines Obdachloserlasyl,s :fü~ L ~:; dige und A11einstehande. 
Stadtrat Borchert. ' ' , ~ Drs . 538 -

9. Tiefba uarbeiten zl,lr Kriegsschädonheseitigung. - Drs. 521 -
1 S·tad tbaur at Jertsen. 

O. Umbau des Hauses 3 der Städt . Kr ankenanstalt. - Drs. 551 -
11 ' f..~adtrat Dr.. He11~ ". . . ~.: ' 
, • ',11.ederhers tel1ungsa:r.'beiten nuf deL'1 S8s g:...: enzschlachthof. '- Drs.522-
12 ' Stadtrat Voss. 

Au-sbj 1fs '.:1i,ens-t \lsw. für den seegrenzs·chlachthof . 
- Dr s .' ~12 _ . , 

~ Mel,lrausgaben ,für 
13. , Stadtrat Voss • . 

Steue rmchrausgab l': n für das Kühl.·' UY;Ld Gefrierhaus. , - Drs ,. 511.~ · 
1 "Stadtrat Voss. 
4. B ~ , 

St-SChaffnng von LcJ.borgerät 8n n - Drs u 509 -
15 , adtrat Borche.r t. . , . " , 

• BSteSChaffung eine s .'\ßgregats , - Dl's~ 508 -
l6 • .' , .. adt rg.t Lüthj-e. 

:U:fnahme' 'eines Dar 1eh!ls V 'j-,:,J. ~o ,000 OM f Ü T den Umbau des Hauses 
B~rgstraße 26. - Dr s ~ 523 ~ 

17. u:rgermeis ter D:-u Fuchs . 

~.~edlungen 8. uß :: rhu1b de G Stad t g ~.bil:tes • . - Drs . 546 -
18 u:rgerm3ister Dr. Fuchs o 

• ~~stal1d se tzung und H::H"r:LchtuY.lZ de s G~"' b ~.~uc1es i~rkonastra~e 1. 
au Stadtschulrätin J ensen , - D:!. s o 507 -
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19. Mehrausg aben für Lichtstrom bei der Städt e Bildungsanstalt 
für J!'l< ,'::l1...l8nb erufe • - Drs. 506 -
Frau stadtschulrätin Jensen. 

20. BeköstioO" unl!smi ttel für d a s Kindererholunr; sheim "Haus Kiel" 
o ~ 5t:'X ' in Wyk a/Föhr und die Tb. -Kinderheilstätt e Schönhagen. -Drs. ;) 

Stadtrat Mandelkow. 

21. Änderung der Gebührenordnung d er Städte Anstalt für Desinfek" 
tion und Schädlingsbekampfung. ,- Drs 0 525 -
Stadtrat MaDd (:: lkow. '. ' e.V, 22. I)ac htzinsrückstand des Krei.sverb.andes Kiel der Kleingärtner 
aus dem Pacht jahre 1948. - Drso 531 -
Bürgermeister Dr. Fuchs. 

it ' 

23. Personalkosten der Kieler $par- und Leihk2.sse. - Drs. 543 -
.. Bürgerm~iste.r Dr. Fuchs. . 

24. Beschaffung von Markttischplatten und Böcken für die Wochen­
märkte. - Drs. 548 -
Stadtrat Borchert. 

25. Bau von Umkleideräumen und Toilettenanlagen für die Fra:i.lich t .. 
bühne·. - Drs. 555 
Stadtrat Voss. . 

"" . . 
I 26. Dierlsthezeichnung für Beamt e; . - Drs . 493 -

Oborbürßermeister Gayk. 
" . 

2'7: •. ,E~ .st.e llung von Mitgliedern zum Beirat für Stadtgestaltung • , 
- Dr's ~ 494' , - " . . 
Stadt1aurat Jensen. 

28. Wahl von MitgliedeTn in die Steuerausschüsse bei den Kiele!" 
Finanzämtern. - Drs. 554 - ) 
Bürgerme ister D1'. Fuchs. (Mat,~rial wird nachgereich'li 

29.' Neuwahl von: Mi tgliodern in den Gemeinde- und Kre iswahlaussCh~ß 
für die Yreis- un.d Gemein:dewahlcn 1951. - Drs. 558 - t) 
S~adtpr~sident Dr. Jeschke·. (Material wird nachgereiCh 

30. Antrag d2 r Fraktion :NB betr. Grundsteuererlaß für Käufer von" 
Ruinengrundstücken. - Drs. 556 -

31. 

32~ 

Antrag der Fraktion NR be tl' o Kranzniederlegung am Bismarck-
Denlaaa l. - Drs ., 557 .. . . , t 
Antrag d2r Fraktion Na betr. Wohnungssuch.:::nden-Liste. - Drs·.4~t 
Es .liegt Antrag des Magistrats auf Behanulung der Angelegenhe 

in nichtöffehtlich'3r Sitzung vor. 

v'3r s chiedenes. 
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Nichtöffentliche Sitzun~ -----------------------~ 

1. Si . edlungen außerhalb des Stadtgeibetes. -Bürgermeister Dr. Fuchs. 
2. Austausch Holst enstraße 91/Klinke 22 gegen zog-Friedrich-Str. 16 mit der Ww. Kobes. -Bürgermeis"ter Dr. Fuchs. 

Drs. 499 -

Sophienblatt 12/Her­
Drs. 487 -

3. Ankauf der Grundstücke Alte Reihe 12-14 und 12a von der Ww. Mordhorst. - Drs. 519 -
Bürgermeister Dr. Fuchs. 

4. Grunderwerb für die Schule Langenbeckstraße. - Drs. 520 -Frau Stadtschulrätin Jensen. 
5. 2. Nachtragsvoranschlag 1950 der Kieler 3par- und Leihkasse. Bürgermeister Dr. Fuchs. - Drs. 542 -
6. Abäilderungsa~trag zum Antrag der Fraktion Nationale Rechte betr. Wo11nl.mgs_suchenden-Liste. - Drs 0 - 54·9 -Stadtr&t Sartori. 

. Dr. J e s c h k e 
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Ba'ua u~ . l1;a 'at 
städtplanungsamt 
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K i e 1, , den 1 • . März 1951 

'.' . 
. ' ' 

' ,' . 

straßenbahnfiihrv.ug in dCJ:' , Iii ne:i~$ 'La (l-Ci 
'. , .j.'. [\', ' ~ p' • " I, ' 

: , ", : .' . ~ ' i ' 

Stadtbau::cat J ::m s en 

Antra:g: _ .... - .. ---..... --
' ,; "r ' ," r' 

,Dem ~orgel~gt eri S~reckcnpl~nc ~ . f~r die. St~aßenbahn­
führlUlg in der Inufms1; ocl t w :Lrdzug8s-c: irr~T!lt< '''-

, ... ~ . ' . ~ 

:t , 

"', 

. " ... . ", ' ~' 

\ , 
,' , , 

" . " .' _ , . . Be.gr~~~~~~~ 

.~, 

, ' 

, ' 

·]e.i allGli die ' Dlller.lst~d;t betr~ffenden Und 'vonden s täd;tischen 
Körperscbiften gene~ntgten plan~ng~n de~ N~6hkrie~szeit ist 
immer da. von ' ausgegaügcn "iorde;n .9 d. 'J. ß d ie .AI ts t o:d t . 'NO gen ihrer 
g.era"~9zv. ·einm81igen Kleiuhei.:'t im, Verglei.Gli ;z;ui:lp.d ere:n Städten 

,'" Vop;der Bedc'utung Ki.elf!· nu:r 'd.e rn ausgesprochenen All,~ iegerverkehr 
offen ble,iben soll..f~8 ; lNähr.·erid: dei· iibJ: j ge . :i:n Zu.k'[;~ft l".:m sie herum­
zUführen wär (!' , ~s i st 0.10S, : eine Lösung l ' die ' l1j::c b't~ 3.1J cdn von der 
B(:j:qveI'wal'G', ng ausging ~ sond ern die:, [lu ch ge:r ad'e: .. yon 1"nfa.ng an 
~\TeitG i..;~vö . .: .1cerungs J.;::r.8 ise in Zusch:t'iften~ t eilv{e'i s 'e üb e r den Kie-
1er ,KclI:l.Ulvn.s, ..l.verein l 'LülUler w ~i 8der gefo rdert :O at t 8:-~' ; Da ::: ich außer­
dem ' auch d8r. von der Stad -'c in }!1ragel'l der.' Ve r~celn; \.:;.g8 t) t al tung als 
Gutach~er h~rangezogAne HRiliburge r Qberbaura't S ·· i 1 I in glei-

, eher Richtung äu[3er -;~ 8, ~l 8.t das 3:lj . .;lo '~planl.- J.1gsa:;ll":~ 2,]_:::0 lediglich 
f ' e i nen all.gemein an,erkannt.:w, Ge0nr'l ic A:!:1 Heite:.' , ve~"'f ,olgt, vvenn es 

, • ,~m e iD,zeInen f~le;erdes in die l?lanulg au.::nahJ] : ".. . 

1. 'VO ;.1. ' ge:r."i ngfügigen KJ.lde :;,:'lmgen .~-1.bgesehen, . Beibehalt ung des 
alten S'tra@8rmet:c.8s und Verzicht auf r,rößere Durchurl.khe 
Ül rie:t' 'Altstad t. . ' . . ,I . 

2. Gabel1.mg des Ver keh:!'s an Cle :c Hc ls tenbrüci~ (;; Z lV.'i, Zwecke einer 
. HernurE iihrqll§ um clie Al"t8.t 2,d t ~, . .... . :.' 

3, G~lridsä 'b~ lich g leiche TIogel1ulg f ür die S~ ~~ßertbaLn, also 
,auc h Hertu:nfii:n'u:1g CWl J. i8 Al tstad.t. Al=:.8 'nl'nlJ.s nt!.~ i'i.1 ' ,:, eine 
geVi,iSS8 Üocrgar..g<iz e:'d ~ te i l wG .ise eingluisige :Curchf a Llrung 
der .AltGtadt , 

4. Ausoll.,d:ung der oberen :Iolst ·en:: traß p. za e :i ner. re::'ne n Fußgän-
. gerstraße und VeY.'J.r~gü:2g d e s \TOl:' SÜC,El1 k pl:,l!lie J.i,den :.9'ahrverkehrs 

. ·zum l\lten Ma:r.kt; ilJ. d iJ K9hd snstrawE: und.:J?fnff8r1strE1ße. 

D~ese vier ~Aj t tcd~ \ h , n bi l ( e t ~~ j~d8n . ~6r6ang~n~n Jahren die 
techw'i.s( He GI undlag8 :t' .~; .:; ~ d i.'? die . j~nne:1, 8t8.d-t · betr:effend.en städte­
ba1..l1'i'cLlen Pla ,-lungr~ ~ :. l:.nd v5.e18 'b ':H'ej ,Jcs d1.U"·c h5efi~.h'rte Bamnaßnahmen. 
Dabei UT,!l'issen sie niC})"'; nur e ir:.e ~ec:l.Yl.is .ch err..'!1:1.1.1 d. =re ~·_8 Lösung, 
B?ndern ~chlo ssen gleichzeitlg dia ~röß '~~öglich~ KJnz ession an 
dJ.e Grun ~eigentüJlJ e::. ' d er A>i; s tc:~.C'. - ; c"iD " Denn nur av.f dieser Basis 
war e s mUg lich, diese~ de~ Wi8der~Qfbau Bl~ ihren ~clativ kleinen 
Grundstücken ohne vo!'h0r'i ~c N3llor d.:r.1 1,mg d e f1 Gl.' l.,l.r..d u ::1d Bodons zu 
gestatten , 
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Inzwischen sind nun von einer Reihe Geschäftsleuten der Alt~ 
stadt, die sich zum "Interessenverband Alter Markt" zusamIIlen" 
geschlossen haben; Einwendungen gegen die Herausnahme der dt 
durchgehenden Linien 1 und 9 der straßenbahn aus der Al .. ts ta 
erhoben wordon. Sie befürohten dadurch eine gesch~ftliche 
Schädigung und forderten zunächst eine Führung durch die ICeb" 
denstraße, wenn sch("n die du.rch die Holstenstraße unbedingt 
aufgegeben werden muß. Die Ki oler Verkehrs-A.G. hatte sich 
dieser Stell~lgnahme angeschlossen, weil auch sie eine Füh~ 
rung direkt durch das G·eschäftszentrum für sich als wirt­
schaftlich vorteilhafter ansieht, zumindest solange der äst .. 
liche Teil der Altstadt und die Brunswik noch nicht wieder 
aufgebaut sind. 
Die Bauverwaltung krmnte jedoch, abgesehenmvnn, daß ihr ni~bt 
einmal alle von den Interessenten vnrgetragenen Argumente, f~ 
sich betrachtet überzeugend erschienen, sich nicht von prJ.VIi ~ 
wirtscb.aftliche~ , Überlegungen a l lein leiten lassen; snndertl " 
mußte zu jeder Zeit das Ges amtintere sse der Stadt im Auge bB 
halten. Dieses verlangt aber geradezu zwingend auch eine ve~ 
kehrssichere Führung der straßenbahn, nachdem für den Ausb8 , 
des innerstädtischen Straßennetzes-Schon erhebliche Opfer g: 
bracht wurden. Da von einer Verkehrssicherheit bei Eerlegutlfl 

zweier Hauptlinien auf' D00pelgleis in die Kehdenstraße aber 
nicht gespr0chen werden könnt e, glaubte die Bauverwaltung 'eS 
einer solchen Führung nicht z ')ztimmen zu können. S·ie hat dl 
auch eingehend dem erwähnten Int ore s senverband gegenüber ~e;e 
e;ründet. Dieser hat das schli eßlich auch eingesehen und dle 
Lösung ebenfalls gänzlioh fa l len gelassen. Das gleiche gilt 
für die KVAG. · ~' 

statt dessen gewann eine andere Lösung an B~den~ die davon Ii 
geht, daß nach Sperrung der Holstenstraße für den. gesamtAtl ~' 
Fahrverkehr als Ersatzstraße snwies n bald ein Ausbau der rf~dl 
fenstraße wird erf~lgen müss en. Den~ die Kehdenstraße als Srl 
licher Zuweg zum Alten Markt dür·f te hierfür allein nioht a,ll tIJ' 
reichen, vl'")r allem weil sie neben i hrer Schmalheit sowohl,Zob 
Neuen straße als auch z um Ei s enbahndamm reichlich exzentrl~et 
liegt und ihre Benutzlmg s nrni t eine zusätzliche Belastung II 
Holstenbrücke vorausse t zt e Muß man aber die Pfat'fenstraßc !t 
Kürze .sowieso ausbauen y d,e.nn liegt es nahe, in diese vorer e1lt' 
auch die Straßenbahn !3 U l egen , wenn man sich grundsätzlieb 
schließt, die Altstadt je t z t no ch nicht sogleich v öll I g von, 
der Straßenbahn zu ent':lläßen. IJetzt eres wäre zweifellos n~dt>' 
gegen den Willen weiter Bevölker1.mgskreise und auch der st d8e'l 
sehen Verkehrs A.G. durchzus etzen und mm Hinblick darauf, ~l 
Kiel bisher · immer st r)}7., wal', alle städtebaulichen MaßnabJIle~ 

. weitgeh~nder Unt ers tüt zung deI' Bürge rs chaft dtlrchgeführ~ Zlle1l 
haben, würde die Anwendun.g eine3 ZWE',l1ges in dieser inzwJ.Sc 
bedeutungsma ßig wejt übers chä·s z-:;e l':. Angelegenhei t doch woh~b9~ 
nicht ratsam sein. Dies ums0IDchr 1 als später nach Wiedera. oll ' 
der Brunswik und des Uni ve:cs i tätsvi ertels durch die dann v~t 
Norden her wieder er f0 l ßendo Be lebung der Altstadt die end8~ 
anzus ·trebende StraßE~bahnlös~illg schl i eßlich VAn selbst her 
reife n wird . 

-~ 
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Diese Gesichtspunkte hat sich auch der Bauausschuß zu eigen ge­maoht und in seiner Sitzung vom 5.2.51 der Führung Pfaffenstraße/ Alter. MarRt / Dänische straß:e · (c 2) zugestimmt. Zur Orientie­rWlg werden ini ffügenden jedoch stichwortar t ig Erläuterungen zu' allen; bisher diskutierten Führungen ·gegeben. 
lührung 'A::' FührUng der Linien l ·und" 9Üter Wall/Seegarten/prmn-. - . .. ' . 'ze ~garten/S'chl()ßga:;."ten i.:nd .:i.~ Brunswiker straße. ' . ' :. ' E:lare Gabelung am :Ende d'erN~uen straße. VeI"'"uleidung . " . von Verkehrsstauunge'u an ,dar Holst ·3nbrücke. Gün-:. ,. 'sti:ge Bedienung. des Seegartens • . ' I , .,-, • , 

: Entf,e.rnunL~.r > fliwe~~~_~~_~~. ~~l~_l!.._~_ Al t en_ Ma~!s.i!. Holst enbrücke . · . .li _ ', ,:'''' .> 200 m Seegarten '; ' .... \,.200 · m Prinzengarten : ' . -( : .: -:- . 350 m 
'. K"st~n: : 170.000,,,,,·" DM., . , .;; 

1ührung B: Wie L'östUlf; A, nur :mit dem Unt e rschied, daß vmn See­ga:rten €!ob del";AnschLuß an SOhloßgarten/Brunswiker '. "'Straße über Kat,t .en,s-t.raßG/Burgstraße und Dänische straße · erfölgt. Hierdurch Verminderung der Bntfer-: nun.:g . der nördlich der .!'"l.l tstadt gelegenen Haltestelle .vomA-lte~ I'[arkt· V0n :'350 : m)-.F\,uf' e;q.~~f~ll? .200 m mög-.r' , ... · l:~?h~: " ! :. ".> I: . ::: .~ . . '1 L . ,.:. . - ---'" - .... .. . . ·' _\' Xr()tz.' .·vo~geseh~neh,: \Abbi'~öhs :des Törge bäudes neberl der .• '~hloß9:infahr;t : .v.ö,,~·e l"s t "b ~e'ngte straßenverhältnisse • . ':,A,ußerdel1l ~t~hjk~r'~ , .: st:ä,d.teba1ili ch ni cht unbedenkliche .' \.Jj,i v;e~uveräriaeiuhtKe!f not-vvend i g s 0wi e SclJ.a.ffung eines .; ··besonderCln Gafah.t~rWunkL .d S am Seegü,rten. • • ~ . J ~ \! .' I . ~ ;!{osten': 253 0·000 ;""- .DM .i - , 
. ! , ! .~ L ; ~ ; .i.. : ~ "': \ j ~ .-~Ullß C 1: An der Holstenbrücke.J:Wi8 "bei A und B. Am Wall jedoch Abbiegung in . das T~ülllm ;:L'gebiet hinter der Nic ., lai·· Kirche (ve r le gt e Pfaff'en.st:caße ) < Dort Baltestelle in 

, ,~, 

. 50 m Entfe,:r;nung vom .. Al t on Ma:rk i; . Anschluß an Schlo~­garten/B;r'U1Jsvviker, S'\i.~l"aße : ÜlJer<Bu:r·g '~ t ·räße/Dänische-.' S,traße •.. Dies,e Führung ,. ha.t größte~·-:städ.tebauliche Aus­. w;i~kW1gen' ,, ', .Sie : ist. di.J teu~ :r:· ste·fi· würd·e; · dafür aber .. ; cliß : .s.an1~f~ des ' öst}i.'<?hr.:ln :A:leista d,tteilles einleiten .. , tU1<t :·.die. Schaffu,p.g 'eint r güns ti'g ' gelegenen Innenstadt­>. ' .!- '. wendeschl~ife- für sätritlichu · stt:~-.ßiEmbahnlinien ermög-" _ A ~icn.~n. bur~chftihrun.g ; kö!i4t. ~ . zvrar:·'il1 :· 'ln.ehreren Abschnit-• J ." . , ,:ten:: ~ e.rfo1g~ri~;· ·))is. zur ' SCh~lTfu'ri-g städ .. tJe baulich wirk-' . ; . . 1.ich, ... e·~!fljiiandf l.;e: ie:r; Ve-rhäl t'rüs'se' entlang, dieser '; . I str9ck~ Jyvürde- j ed?:9:h . e~·~:l}~ ~, ~ er,a~<! ' Ze :tt, I, vergehen. Kosten (einschl~ GrundGrWel~b imd 'Pflast'e'rung von Park­plätzen und breiten Gehs teigen entsprechend dem aufgestellt en Plan ) 
1 , 2 - 1 ~ 3 MillG DM +) 

+) (Ohr:.e Berücksichtigung evtl. Tauschmög­lichkeiten; G.llsgedeh:'l'tor städtischer BG­sitz im dort l gen Bero ich jedoch vorhanden). 

-4-



-4-

h t' Fiil!~un.ß.. C ._.~ Abbiegung am Wall wie C 1. An der Ecke SC bl.Ull,3.? ~ 
straße jedoch :B'ührung durch den E ngpaß ZW iSC:l~) 
Karötadt und Nikolai-Kirche (evtl.nur eingleis1g 
zum Alten Markt _ und do:r;-t sowie in der Dänisch3I1 

straße Bei be haI tung der alten Strecke. Erwälli'1t er 
11 m breiter Engpaß müßte sC) bald .wie möglich voIll 
snnstigen Verkehr durch östllche" Umfahrung der, 
Nikolai-Kirche entlastet werden. Der Alte Marku

b 
könnte dann unbeschadet dieser Gleis f ührung d~o 
einhei tlioh auszubildende Pflasterfläche in se l " 
ner städtebaulichen Wirkung verbessert werden, 
Bei grundsätzlicher Anerkennung eines mit spar ..... 
rung der Holstenstraße ohnehin notwendig werden 
den Ausbaues der Pfaffenstraße in der gepla~ten 
Form erff'\rdert die_se Führung in .bezug auf d~ G 
straßenbahn den geringet"en Aufwand. 
K0sten (einschl • . Str~ßenbau und ca. 100 000,'" D~ 

fü~ Grunderwerb, .der -durch Tausch aber r" 
wahrscheinlieh wesentlich verbilligt w~ I 

den kann) denn ausgedehnter städtische"'de~1I 
Besitz in unmittelbarer Nähe ist vorh~ 

,48.000,-- DM 
- . ~ 

~ihr~g D: Durchfahrung der Kehdenstraße bedeutet Verrz,?:c, e 
auf klare Verkehrsgabe lung an der Hf'll stenbr~.()~tig9 
und damit Gefahr v(ln \Terkehrsstauungen . ungü!l::> iJll' 
Verknmplizierung des Verkehrsknntens zwischel1 '!'" 
mann- und V~lksbank und damit G'e"fahr einas 1'.:13 e~ 
wünschten Ausweichens des Verkehrs auf Neb CIJVl~~r 
In der KehderJ:straße selbst nach Wiederauf bau . 1 

Geschäftshäuser ähnlicher Zustand wi e heute ~~'et 
der Hrüetenstraße. An der Ecke Küterstraße/Al{ret;'" 
Markt darüberhinau8 gefährliche schleifende I 
zung unvermeidlich. . 

K~8ten: 360.000,- DM 
~~- ~I 

t~~ 
Beim Vergleich der angegeb&+ten Kosten ist besonders ZU b~ljeß;t 
sichtigen, daß die Führung Abis D sich nicht alle aUssc tl et 
liihh darauf k.nzentrieren, eine neue StraßBBbahnführung ~Y 
lichen, sfndern daß mit e inzelnen von diesen aus städteb ejO~ 
ehen Gründen Maßnahmen unt rennbar verbunden sind, die a.n eh~Jl f 
zwar als durchaus erwüns~ht gell t en können und später ,~, b1l ~ fO 
durchGeführt werden müssen , abe r für die augenblicklich-v-G ~e" 
dergrund stehende Straßcnbahnumlegung d ~ ch nur mi ttelba."-l.SIl ~ 
deutung haben. Eine wirkliche Ve rgle i chsgrundlage k~n ~etl P 
nur gWAlnnen werden bei gleiohzei tiger i,"ertun~d~~nanz~el 
der städtebaulichen Auswirkungen. T 



-5-

Bei der endgültigen Auf teilung dcr KO~jten zwischen Ki8ler Verkehrs-At G. und Sta.dt wird der straßenbahnvertrag vom 22.8./1.8.42 zur Anwendune kommen, soweit die darin er­folgten Festlegungen auf die vorgesehene Änderung des Strek­kennetzes angewendet werdGn können. Da für die Führung C 2 das Einverständnis der Kieler Vorkehrs·-AG. vorliegt, don Neu­bau aUch einer verlegten Pfaffenstraße als"Ausbau einer vor­handenen straße" im Sinne deo oben genannten Vertragas anzu­sehen, wird auch die Vlahl diescr Führung für die Stadt be i der J!'estsetzung der ICostenanteile keine finanzielle Benachtei­ligung im Vergleich zu den anderen mit sich bringen. 

Jen sen 
Stadtbaurat 
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Per MagIstrat 
Bauausschuß 

Stadtplanungsamt 
i " 

Kiel, J on 1. M~rz 1951 

', ' ~e, trif~t ~DurchfÜhrungsplan Nl'. 22 , fÜr da s Baugebiet Zi(3 ge l teich/ 
, .-- Walkerdamm/Bäckergang. 

~!.c~tersta~t~r~ St ad tbaurat Jensen. 
AD1,rlifP ,, .' Dem in ~ßl' Sitzung ausliegenden Durchführungsplan Nr. 2@ 

Te il I ..: 9rd~tlng des Grund und Bodans - für da's Baugl:l­
b:Let Ziege~ teich/Walkerd,arnm/Bä,ckergang wird zugestimmt. 

:ae' gründ ung 

1m Zuge des ,Neuaufuaues der Innenstadt ist nach dem Aufbauplan 
Nr . ,1 und auch e:nts,p~echend , dem ibe reits am· 11 .10-1948 von ddr 
~tadtvertetung genehmig t en gene.rGllen Be bauungsplan ein v 0r-
feiterter Ausb a u des, ZiegeltE:'iches ·zur Aufnahme des Vcrkdhts 

" von dem we$tlichen reil , d6?r Stadt zur Im.m.enstadt vorgesehen. 
Ver s chiedene tnno:rhalb 'des , oben genannten Blocks vorliegende 
~ring8nde Bauwiil1 sdho erford.Jrn diE:' Ne ufests e tzung der Baul:hnien , 
e l',ls;§e sondere ,:1lIl Zieg ,:;l t ,oi~h. u!.ld an der Ecke Walkerdamm 'sowie 

" B~ne . U~legung ' cinze1l1or Grundstüc ic(; entsprechend den WÜl.ls·chen der 
, etelllgten . . 

? , ' 

~~r den Ziegelteich ' stnd eine F~hrbahn von 12 m und ca. 4 m breite 
, .. E~rge.rsteige auf beiden Seiten vorges~):-.3n . Di·:; 'Neugestaltung ,der 
. ~\1ke .. \Ivalkerdölllm/Z i egel teich bedingt dle Aufheb ung des Pontga.ngos-· 
. .' 2 , So O~jJontl ic-he Wpgefläche u:ad de:ll Abbruch der Häuser Walkerdamm 

", , ~ ~d 2b, d:;_0 .im bigcntum der Stadt und in der Verwal tung de r 
~lelcr W,ohnu:--tgsbnu5GSellschaft stehen. Auch 'letztere b efürwor~et 
s~n ~aldig E .. n .~bC _L. uch ieser H?iuser, da , si J andernfalls wegen lhres 
v hlechtCh baul ichen Zust~ndes erh0blich8 Instands 2tzungskosten 
B~rursaChel1 wü rd en;, 0 Die KWG ist außerd\J~ be~e;.'c . , die ~n ~en . 
:i..~Usern:. ,noch wohnenden Mie te r , soweit Sle fordexunl?swurdlg smd, 
ge demnachst b ezll.gsf(~rtig werdenden gesGllschaftselgenen Wohnun-

n unter zub:r::: ngen.c 
~ie fi'~anzicll E: Belast lng der Stadt, soweit sie sich aus dem Ab-

' V~l.lCh .. ~er Gebäude l1.r.J l der HeranziohuUg c~nzo1ner Gru.ndstücke zur 
W1. rbre l ~er ~-l l:J.g . öoJ 3 Ziegel te ichs und de s ~acke:t'gangs er geben_,. ka.n.r:' 
a. l'ci tellwCl se Cu:::-uh Uberlassung des St taßGnlanoes des POe ,.gangcls 
e Usg~glichen~ i{ach ü"opy:.chlägigr:..:z Scb ät:c,ung öind etwa 10 . 000 DM 
rf'):rd c~ rlich • 

, ' 

" 
Jen s e n 
Stad tbaul'at 



per Magi trat 
B au·aus schuß 

Stadtplonungsamt Kiel, den 28. Februar 1951 

Drucksache 540 

Be tri f ft : Dur chführung splan Nr. ~~~ 3 für das Baugebi e t Knooper Trle~ · 
- " - _. ~." ~-:i.:xe:rz ie rpl a .. t-,z/Dammstr [::..8 e/ :~aisonhofstraße . 

~i~ht_e~.§_t at_~_e_E..!...... St ad tb aul'at J ensen. 
AnJ!_~gj_. :: Dem i J.;. ,d c:~ Sj.'L :- u.'_<~; nl; cliogednden Durchführungsplan 23, 

Tc il I - Or dnWlg dc s Grund und Bodens - rur das B aug~t, 
biet . .Kno ope r ·'Ne g/Exer z i e rp 1 at W Damms traß e / Wai senho fs 
wird zugestimnit , 

-~~g~~~~~g-

Zur Sicherst pllun,:'; einer de n mod.ernen Erkenntni sson 8ntsprGchSJIÖ
' 

Be bauung an diesem städ t eb ~ulich '.:vichtigon Punkt, de r sowohl 
für -den I!Jxerzie,;rplatz als aucfb für den n r;; uen Grünr aum nach de~ , 
Kl ,:: inen Kiel zu von e~hcblicber Bedeutung ist, mußte e in DutC~bet 

. rungsp lan aufgest e llt werden n Es sind · be r o i ts Un tarsuchungen b 
die;' anzustr ebend e Gliederung der Bm;u:::tassen angestJll t und aue!, , 
v om Gutachterbeirat behruldolt worden. Es h ut s i ch hierb3i ZWe

pi! 
felsfrei ergehen , da ß os i.n ' keinem Fal l möglich ist , dieson,S~ 
winKligen Block unter 'J3eibehal t ung dor a l t ", n Gr unds tüclcs t Gl l t , stüc kw~ise wi ed,er ·aufbauen ZH.:. ~assen. Dann würde hior unw3ig~ .. 
lieh G~ne enge ~19ckb eb p.uung ' mlt Len b8kannt en wohnungst0ch~at 
SCb811 Nachtei l en 0ntsteben, wie die Stad "\.; sie selbst an WGnlg 

exponierten St el l e n allmählich a us zumt:rzen b e strebt i st . · tJt 

Be sonders di e hent e, frGiliegend e Bl ock"pi tze sollt e do shalb ~L1t 
gomcdnscha f ·clich . unter Aufhebung d c r a l ten Grenzen wiederbe~ll" ~ 
werd J n . Es wird a l ,so notwen d.:..g , für dies e s rre ilgebiet ei1?-G }llj~j 
sammenlegung im S;i.nne des Auf bauge s :: tzc s vorzunehmen~ Das SC st­
eine späte re: Wi ede r ab tl'e lln 11.hg gewiss : ~. G:rundstückst (?11~ · ~~~ 
einze lne r Eigentümer nicht a us, wi e es , .... llch de njenigen " d~e blCcjt 
einem gem:;insamen B a uon ni cht intere s s i<.;rt s i nd, di e Mögl l C 1>;).1, 
gibt, ihr, Grup..~stück . ~em ,im Rahmen de !' Zus ['11f!1enle~u.Ilß zU ~~~~ " 
dend en Grundstuc k svcrb allQ gege n ont spr oc hend e ntschadigUXlg 
tret e n. 

. .' : .. J3e" 
Die ;IBat;.ge s üll ocha f t am Kn oop er weg ,1 Rao omski) ist b~re;i;ts a$ß J 
sitzerin e ine s gl'oß t.::'tl '110 ils der für die Zusammenl r.: gung inft ttitt menden Fläche ~ u.nd os wä r. d nkuar , daß s i e auch a ls T~ägG~j.e90i' 
das ge s .am~ c Vorh au en :1Uitrl t t " Di e s um s o I ehr, a ls sie a?, dGIl 0 
Stall:] ernsthaft Ga uen will, aus don ob on dargvlügt n Grun t1J!l" 
ne Zus amme n l e gung · lhre Abs i cht abe r kaUill in aom gewünschten 
fang wi rd ve r wirklichon könr.oll . . ~l 
Eine finanziello Bc l !:l.stur,g de r St !3.d t würd(; sich nur er.gebC~d1.g 
einJ Verb reite r ung dGS St:-'AP.o:a · um ~ R am Exol'~ierp latz not "JG 

werde n s ollte. 

J e n s 0 n 
Stadtoa ur a t ' 
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Der Mac; istrat 
~~SSChuß für IJe :Lbe stibungen 

adtarot für Lein€sübungen 
Kiel, den 17. Februar 1951 

' . . 

~ " , . 

,', . 
'" 

.. ... 

, , , 

!L~J!:.:!:.f.:ft: Öffen ~liche Reinigunßsbäder. 
~§2::!.C?1.\_~ .o l:.E!.~at_t_e~r: Stad trat Langbehn. 
!lntr.§.~.(t:~. 1. In die Schwimmhalle am Lc ss ingplatz sind Wanllen- und 

. Br Clusebäder roi teinzub auen . Das Volksbad F.nOOP 0 1~ V~Gg 
, ist · ~u schließen, wenn diü 3chwilIlillhalle in Betrieb 

ßt3hommen wird. 

2. Die erforderlichen Mittel sind im 1. Nachtrag shaus­
' haltsplan 1951 anzufordern. 

Der Magistrat hat ': sich in seiner Sitzung vom 6 . Dezember 1950 
berei ts mit dieser Vorlage beschäfti6t wld f olgendes beschlossen: 
a) E~, ist zunächst f es tzustellen,welch8 Kosten entstehen werden . 
b) E.s iWG zu prUfo'n, ,ob :3S sich empfiehlt, ein Saunabad einzu-

, bauen. 

c) 'Es sind Vorschlä[~e zu mach .,.:n, ob und wie das Gebäude des 
Volksbades Knoo:p er Weg; ,wenn es als Bad nicht mehr benutzt 
wj.,rJ, verwendet werd~lJ. kann. 

@-_cV. Das Hochb auarnt hat ' folgende Kosten e~re chnet: 

;, ~b) 

1., Einb~~y'"~,!i:, .~Q :~~i~l.!.~sbä~ e_~n _,il'!_ di e Schwim~hC!-~~,~ 

Baulichc ,ßinrichtungen 
Wärmetechnische und maschinGlle 
Einrichtungen 

zus ammen 

23. 000 ,-- DM 

35.000,-- DM 
-~_. - ~._' " . , . 

58.000,-- DM 
============== 

2., ,~r.,~Ij_d_~~ l;) ,Fh.?1J"n..ß, ße ~ .Y.9}_~5',pad,~ s, .I9-1:?_0I? er_ W~ 
Bauliche Überhol.ung 13 . 500, -- I)M 

, Grundüperholung des wärmetochni schen 
und maschinellen Te iles ' 40.000, -- DM 

-----~~ .. -
53.500,-- DM 

=============== 

D(;n Ge sun'dhei tsausschuß .mpfiehlt, die Verlegung des 
Volksb ::'les Knoope r Weg in di e Schwimmhalle durchzuführen, 
j edOCh von d8r Ein.richtung medizinischer Bäder bzw. 
oiner Sauna ab zusehen , da die zur Z (~ it be stehenden Ein­
richtungen im Stadtkreis Kie l (Städtische Krankenanstalt, 
Parksanatorium und die privaten Unt ernehmer) den derzeiti­
gen Anforderungen gewachsen und b ~ i weitem noch nicht 
~Usgelastet sind. 

~u c) 



Zu c) Das G\:.b Ei.ude p,es Volksbades Knooper 1'leg 8ignet sioh in seiJl ' 
jetzig0n B.:iuar t kaum zu ei.ner and :; Te n Vervvendung. Nach ciJl 
tot a l en Innenumba u und nach Sc haffung von mehreren RäumeIl 
~-Jürde sich das Gebä ud e als Jugendherberge ode r als Vers 
lU118 sha us für J'ugendorganisa tionen, Sportvereine und der" 
gl~ ichen t;] i gnen. 

Seit dur Wiihr ung sT3form sind die Besuchorzahlen in den 
städt~schen Volks bädern erheblich zurückgegangen, 60 daß 
j Uhrlich in j edem Volksbad ein Zuschuß von rd. 10 - , 
15.000,-- DM benötigt wird. ';' ährc:nd man frühc:r auf 1.000 
1.400 Einwohner 1 'l,'annenbad zu G:;:- unde legte, sind heute 
3 - 4.000 Einwohner notwendig. Diese Zahl wird in lliel 
'lur .:- . ' -: ~'," ~ ',r ..:, ~"";' -'~' " 'l '10ti. " '1 , ' ,~~". " " , ', t In den übrigen MonateIl .... .c •• ..l- v ...... _.1. ~ , .J.o.J. .... J •• • • _ , . , \'-1. '_ • .J.. . ~'-'_ 0 

wird die Badezahl von 5.000 errechnet. Eine derartige 
fallende 'rendenz ist an Hnnd der 2ingahol ten Un terlagcn 
im gan~en Bundesgebiet zu verzeichnen. 

Da in eine r Schwimmhalle jedem Besucher die Möglichke~t 
gegeben ist, sich mit gc:ringen Kost en und gleichzei tigetd~ 
körperlicher Betätigung einer Reinigung zu unterzL>hen, 
be sonders von d ,~T finan~.iell schwäche ren Bevölkerung aUs~ 
genutzt wird, ist damit zu rechnen, daß ein großer Teil 
der je tzigen Besucher des Volksbades Knooper Weg in die 
ganz in der Nähe liegende Schwimmha lle abwandern wird •. 
Dadu:cch würde sich de r Zuschuß mit l OO%-iger Sicherheit 
erheblich veTmehY011 0 

F.:: rner ist nach A.l1sJ.cl:tt des Ho chball. 1illtes in allGrnächste~~ 
Zeit eine C;rundübGrhol~§ d(; s ge samten Ge bä udes und deS 
40 Jahre alten Hohrlei t~lgsnetzes erforderlich. e

P 
lJ7ünn do m vor stehonden Antrag zugostimmt wird, w,:: rden all 
du.rch Eil.1.f;par ungen von Pe rsonal (Kassie r er , Heizer, rJß 
1 - 2 Badewärtor) d ie jährlicaen Kosten um rd. 10 - 12'!8 
verringert worden . Hinzu kämen noch die Einsparungen, d 
durch die model~l1e t echnische Einrichtung e rzielt werdeIl' I 
I . d . G . . d . d . . nB Fe 
tlUS le s :;n rl l~ on Wlr um dle Zustimmung gebe t en , el. S 
nigungsanlago in die Schwimmhalle mit einzubauen und d~ 
Volksbad 3ln Knooper Weg zu schli2ßen. 

Die -3r fOTller lichGn Kosten für d l n Einbau müssen in oine;, 
besonderG!l Vor l ago n a chge fordert werden, da im Hat sha.l~6ß' 
plan 1951 für dieses Pr oj ek t keine Mittel beahtragt WU 

Der Au sschuß :für L ~; ibesübungen ha t in s e ine r Si tzun5 'lori 
29. September 1950 diesem Antrag ZUGestimmt. J 
:!)er M8..jistrbt ha t sich am 28.2.51 nochmals mit der Vor1 
befaß t und ant.l.'uese;emä ß beschlo s::;rJn. 

L a n g b e h n 
Stadtra t 
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Der Magistrat 
Ordnungsausschuß 

'" Ordnungsamt-
Kiel, den 1. März 1951 

,~_e~.r..~~(t;" ·, Verordnllng ü"ber d ie Ent1 88 run,~ von Asche - und Müllbe-" 'hältern o 
~richtersta.ttGr: Stadtrat Bo r'chert < ---. - ,._ ' -' ---, 

Der beigefügten lIVe :rordnung über die Entleerung von 
I, • ) ' <: '; , Asche - : up.d IJlüllbehäl tG Tn vom . 1951" wird zuge-

• I , I , , ' s t imrqr~ i .,: I ' . , : ,; .-• ". , : . I;' . .. : ; j .. '; : 
I, ' , , • • l. : , ! . ~'; '; : .. , " , 

,) ;" ~ • 0 ' 

, J, I rr . ,' , 
• ,' . I -.:: : . 

/ ' 

'n:ex:, §': ' l '23 ' der ' Lande's'bauordnung vom 1.8.1950 ' s,chreibt u.a. vor , daß bUf jedem zu TVohn- oder Ar,1::. eits2,ws cken genut~ten Grund ,stück zur Auf­ewahl:' u.ng von Asche, Müll cd e: r sonstigen Abfallstoffen feuerhemmen­de, B6h8.1t 1::: T mit ,dicht schlie .l?, e nc.e:r: AtJ d~: ckung in einer solchen An­~ahl ' VO:L".h;'B:nd~ri : sein müs.s~n> da ß die 'anfallenden Abfallstoffe für 4 Tag8~esamrrie l t werCtt';'J:l kö'nnen " ',Diese Bestimmung richtet sich aus­~~~ließLLC h an di e: Gt \ .. ll1d stüs k:3.::,·1 ger.tÜDlel' , sie regelt noch nicht die • tUh:r des Mül l s usw. dll,TCh e i e Ab fuh:::-unternehmer über die Straße. ~~ Öffentl i ~heri ' 'Gesundhei t3i!~tr8yesse , muß auch gefordert werden,daß S lese Müllbehälter bei uex Abfuh r' nicht auf den Höfen oder auf der l~:l:'aße ent leer t oder umgeschüttet werden , weil daraus gesun.dheit­o~~h c:: Gefah r en für die Bevölkerune 811 Lst ehen können . Durch e:ine Ver­w" .n1.Ulg) di,e arn 10101952 in Kl.t1ft trwt e n soll, soll daher verlangt I:lbl'den , daß ab 1.101952 die M1.5.11 . u sw. Behälter nur auf einem MUll-1e 1ndeplatz ( Vifechs81torU1enverfallL~n) entleert oder an Ort und Stel­we st aubfrei in Spezialmullwage i (Umleerverfahren) eingeschüttet l:'d2n dU:cfGn n . 
g~ ,in Ki 21 tätigen A~,)~l.1l,)~ lmte X-.l~ 2hmer (einschI. der Straßenreini­Vo/ ssan stalt) sind mit Sch r8 :L1-,on vom ;Z5. 1.1951 bereits von diesem Bet ha.ben in Kermtnis ges" , *; zt wor 5en mit dem Anheimgeben ~ ihren l'ieb ,im J, ~ ufe deo Jahr es hiera uf einzurichten. ~l~.~r-> '" ·~ 1' E t ' f d ' , 1 t ' T d ·":1'~~'i; 1. '" 11 WU!' , er gep an c;n v ,:;rOl' nung. 

Borc l:l .. rt 



Ver 0 r d nun ~ 
- - - - - - - - - - - - - _ . - - - - - <,;j -

über 

die Entleerung VOll Asche- u. Müllbehältern 

vom . . . 1951 

Auf \~ rwld der §§ 14, 28, 29 und 33 des Poliz eivi3rwaltungs­
.';es{;tz :JS vom 1. Juni 1931 ( GS.S. 77) wird mit Zustimmung 
des Ma~istrats für die Stadt Kiel verordnet: 

§ 1 

Die fcuerh8mmenden }3(}häl ter mit dicht schließ~nder Abdeckung 
zur Aufbswahrll1lg von Asche, Müll oder sonstigen Abfallstoffen 
( 5 123 d i.: r Landesbnuordnung vom 1. August 1950 - GVOB1 . Schl, 
H.S.225) dürfen nur auf einem Müllabladeplatz (Wechseltonnen" , 
verfahren) entleert oder an Ort und Stelle staubfrei in spezi8l 
müllwa8Gll (Umlcn-verfahren) eingeschüttet werden. 

§ 2 

Zur Abfuhr de s Inhalts von Müllg ruben dürfen nur feuerhemmende 
Dehäl t Gr I1li t dicht schli 8i3G nder Abdeckung oder gesc~l~ossene 
]j'ahrz euge benutzt werden. 

"§ 3 
Für jeden 1j1all der Nichtbefolgung diesG]: Verordnunß wird e in 
~W8J.l?; s[p ld bis zu "f!;inhundert Deutsche Mark angedroht. 

§ 4 
D:i.eso Vu:r:o"c- dnw.1.g trltt am 1. Januar 195 2 in Kraft. 

K i :; 1 , d8n 1951 

S t a d t X i e 1 
D~ r Ob Grbürg~~cister 

als Kreisordnungsbehörde 



r s "t 
O::" (lnungsausschu(3 
-. Ordnu.n~~samt . . Kiel 9 den 2. März 1951 

TIrucksache 538 

"Ifetiit'ft_L ' Bau' eines Obdach1.o seuasyls fÜr Ledige und Alleinstehende. 
' J:l_~'r:..ichter:statter: .Stadtrat Borchert 0 

~~~-;~-D~-;·l~i;'t.~ng .einer auiJe rplanrnäßigen Ausgabe in Nöhe .. von )tt. ~P'(bi&he:C · ".b:er 'chl-äg-i . - ät- ) .' bei q,erneu einzu.richtenden· Haushaltstelle 110/90 4 

. -.~ -, 

, - Rechnungsj'ahr 1950 - - Bau eines Obdachlosenasyls .witd genelmigt . . Zur ' Deckung· der Ausgabe sind Er _ .nisse im 'Ro.h.riJ.en dcr lO~hgon S pGTTG ' 11J:'1.(1 . EiPJJ.ahmGeThöhlingen. der ': a1:t.g(')m..:: inan ,DGckungsqJ.i t te 1 hGJ: 8.11 '7, " z·i iJhan ·. . .... . r . • " -~ • 

D' " ", &_<?.._~I3. __ t __ ü_ll.._sl_ u ._Y} __ ß. 
b:~' von' ,e.er .C3-ta dt gebaute I.:md in ihrE!Jn Auftrage v'on der Stadtmission inW~rtscr:aft€te Obdac~losen3.syl . für Ledige .am Hasseldieksdammer Weg, stö em ,s lch ~.a 2,o<? Platze befc:nden ~ wurde lm August 1944 . total ze r­IC' l:'t. Zers..t ort wl.'rden auch dle be :Ldell Herbergen !I Zur Helmat !l der . t!~ler ·'Stad"tmission 1 n der HG!'zog-Fr ':'edrich,-Straße und in der Gar­d~cstraße mit je e twa ~o Plätzen. Nach dem Kriege fanden l~dige Ob­'. lCe-1~los~ .z lJnächst .. ein 'Unterkomme n in unbewohnten Ruinenteilen und Se . e~lo c.herrr, vor allem, abe r in dem Nissenbüttenlager auf dem Stre­. J3u.~nnp.latz. An qas letzt genannte Lager knüpfen sich .auch für die " LFtO' ge~sc,haf c, wenig ,schöne Erinnerungen, Zum 1, 1 0,1949 wurde , dieses , " l~~ !' aufgelöst, die beidp.n. nocl;ibesten und g!' ößten' Nissenhutt~n Qm ~en Zum ·Gelände . der lVI.41:m.er~.Tbeitsst ätte, cle.r Kieler St-adtmission . d.o:rt !'onshagener . weg, das lm,Elgentum der Stadt steht, e:;ebracht und .nlis . notdürftig '. [llD Obd~lqhlos~nasyl her.g2rich.JuG t. Mit de r Stadt -Beh Sl(" .::l v;ur:de wlec1er durch d ic. Stadt ein Vertrag über die Bewirt ­llJ.on~~t~g l?e-scl' lossen ,. nach di~sem ve rpf'li~~tet. s: ich d~e St~dt, einen ·an d ,l~~h~~ Zusclluß von zu.:.:~ Zent 295 1 - , m .[ fu:, d:le Betrlebsfuhrung Se . .. le St~dtmission zu ' z,ahlcn . . 
~ t'~~~~m. g~bt ., ~~ wieder ej.ne _ ~eib' lulgs~os8 ZU9~lJ1menarbeit mit .al~en lieh lSc :t1.~n D~enststel~e.ni 'dle 9,US furso :cg.er "",:sc~en oder pollzel­
f:3 Chain Grti.~d~n verpflichtet sind,' O,?dac11lo~ 0n e.l11 9bdac~1 zu v~::­Wi:rk:u.fen . Sel~dem ist auch, wied~r. ~lne gewJ.s~ e erzl~herlschp .. Eln­~~hafngauf dlese O~dachldsen mJgl~ch un~ seltclem ,slnd d~r Burger~ el.nel'E! t . unangenehme Dbe:l'raScllungen aus d ·m. n ' t wendlgen Vor.llandenseln .ne;t' der~J't igen Asyl" '3 r s par-::: _~ c 'o = i eben .. 
behe\~~1"Z~it it?e ' Zustand }IlUß ab17r a~s ' ein ni?!lt ausreichende~ ~ot ­, a~adtf f~r Blne k~rze Ube~gan ~szelt an~e spr?c!len werden . E~ne Groß­Wl.ede~' dl e. daz.u noch wie Kiel aus dem ub err?ll~eI'ten .Lande lmmer s~l:'.ie ' wenn auch :nu.r vorüb8rgehend, unsclluldlg oder durch Ver­Z:le'htk~ng · ~nd Schu~d heimat - und obdacblo G gcworde r.e Idenschen an­lase'! , .. mllß über ein 'einfacbes~ aber zweckenLsprec}Jendes Obdach­d~:i>h~~SYl vel'fü.gen, Nu'r; in einem solchen k::l.J1n an . die sen h erumwan­d~e . /jrt'~9 WU~ .zell o sen un' g~dährdeten, Menschen, d1.e vor ~llem auc~ ~hel,roi~ntllche, Sich,el'hei t und d~s , Elt?;EHl.tum and~rer gefahrden, . dle ~l'l. alle ,le ~~~nd stille Arbai t g'] alS r.o t 'NJ:.c~e)lf dle ~ ',',enn a~ch nlcht U,te V n 1! al,lc'p , 00 docr', i~1 JflÜll hen J ,....'1 . cl~er "?eslnnunE? fuhren kann. ~allß Q:raU~S E'tzUl; ,ßn dafür sin _ d~~:_ ch d:-? \r erb lnd~ng m~t der eben­tadtllJ.im",,~ZrOl1 shac (~ ne Weg b ind.llolle.n 1'1~L mle""('arbe lt s st a tte der So lOll gegG uen. In ciie S81' \'Verden d l r; Obdachlosen zur Holz-

zerkle iIl~rung 



Hü l zzerlcle inerung , zum Gartenbau , zur Broc"ken- und AltpapiersaJlllll~ 
l~ne heranuez ogen . Derartig e Arbe iten werden von ilmen. s oweit s~ 
a rbei tsfühig sind, a ls Gegenleistu.ng für das Obdach und die ein" 
f a cfJ"e Ve rpflegung verlangt . 

Nac h dem Jahresbericht sind 1950 rund 11.000 Übernacht unge n in de~ 
A::.>yl erfolgt . Davon entfallen rund 9.000 auf männliche, rund 2,00 
auf \Jeib l~ c he .Pe::'sonen·., Al1~ Berufs gruppe n , vom Akademi ker bis Z: 
Ge le c enbßl t s arbelter, slnd ln der Belegschaft des Asyls vert rete 
c; ewes,en wie auc h jedt:s Lebensalter. r~d,nchel' war körperlich und d S 
ßeis t i g sc.:h'l"aoh . Sehr vi ele sind dur0h eigenes Verschulden aus ~t 
geordneten Leben heraus Geworfen wor den und können sich , je t zt nie 
wieder zure chtf inden. Andere wieder wurde n durch a ll die vieleIl 
verb.n de r te n Zeitumst ande un d Lebensverhä ltnisse der Nachkriegs" 
zeit a uf den Weg der Obdach- und H ~ imatlosigkeit getrieben. So ~t 
ko~nt es, daß der iililega le Grenz günger neben dem entlassenen stl 
g efane enen , der arbeitsuchende Handwerker nder Seemann neben dat~ 
Bet tler und Wanderer von der Lands t raß e bei diesem Asyl anp oah 8' 

An manchen 'ragen reicht e die Kapa z i t ti t von 40 Bettplätzen ln d:ie" 
"se n be iden Nissenhütten nicht aus u!. .. d es mußten Abweisungen er" 
f olg en. 

Es 1,ovird 11Un vorgeschlagen, auf diesem Gelände , das in städtiscilBJlI 

Eigentum st eht, ein festes Gebäude zu e rrichten und den Betrieb .. 
.. " wei t e r auf Grund deos etwas abge i:inderten Vertrages von der Sta.d:,llg 

mission führe"n zu lassen. Es soll einen Haum für die UnterbriIlo ..... 
von bis zu 20 Märulern, e i nen Raum für bis zu 10 Frauen . e inen .. 
Ha um für bis zu 10 Jugendliche und einen Raum für bis zu 10 en\ 
lasf-J ene Strafgefangene enthalten. Diese Auf teilung dient nur, a1dst 
Anhalt. Ein etwa llotwendig werdender Anbau bzw. Ausbau wird l~ 
Bauplanung berücksichtigt werden. Ein kleiner Aufnahme raum , e. 
kleine r Baum für ßeringfüg i ge Kra:nkhei t sfälle , damit nicht bel 
j-eder Grippe ein unseren :E'ürsorgee tat bela stender teure rer d 

" haus aufenthalt nötig wird , ein Bade- und Desinfektionsraum un, 
eine kle i ne Küche mit Nebellgelaß s i nd darin vorgesehen. Ebens 
eit18 kle ine Wohnung für den Heiml ei"~ er . Ei n ständig im HeiI!l 
der Hausvater ist nöti ß , um OrdnunG zu ve rbürgen. Dafür wird 
se lbstv e r ständlich Miet e gezahlt werden. 

Bauplan und Kost e nüb erschlag sind be im Ho chbauamt noch in Bea.~8~' 
heitung , flle we rden in der Sitzung ausgelegt und erläutert we f" 

Mi t dem Landes a mt für Soforthilfe is t Verbir:dung aufgenor.unen ~O~1) 
der) , um zu priifen, ob nicht aus Soforthilfemitteln ein Zus cbll 'lief' 
dem Dau G':)stel l t werd en kann . Soweit as möglic h sein sollte , 
den Dieb die eigenen Aufwendungen der Sta dt ve rr i ngern. 1'1 

" .' , "bri~e Z1 
,Dafi,: r wi rd davon Abs tand ,r~ enommen , das Vorhaben des diesJ a 21;1 
außcrordentl i~hen Huu üh a ltplans bei Abschnitt 9 (S.171) V 9 'det 
- .Verlegung des Obdachlos enasyls Preetzer Chaussee 119 n a cb st8-d! 

Rendsburger Lands traße - mit 159.000 DM durchzufü hren . De~ eiJler 
~ot e s nicht ge lunge n und würde es voraussicht li ch auch be~ abt gtt 
Ubcr ~_~ang i n den au ßerordentlichen Haushaltsplan für 195:. n~'e dO 

lingen , das dafür e rforderliche Darlehen zu erhalten . Fur, , l d16 
unt e r g e bra chten besonders asozialen Familien wird vorl äUfl.Ytetl, 
Sc.:haffung neuer Unterkünfte nicht für so e rforderl ich gehB. 

B. 0 x eh e :r t 
Sta dtrat 



at 
Bauausschuß 

- Hochbauamt _. 
Ki pl, den 21. Februar 1951 

~-i:;,_ittt.t 1.1 i efbaua rb e iten zur Iü:iegs schädenbe sei tigung. 
EJt:r.:ichterstatter: 'Stadtbaurat Jen sen • 
bXLt~:.?i::~--· "-Fölge'i1de 'Uberplanmäßige Ausgabqn werden genehmigt; 

§12i( 98415 BedUl'fnisanstal t Andreas-Hofer-
713) Plat~ in Elmschel~agen 

9.n/9851 Wiederaufbau d8]~ Schwimmhalle , 
( 751) 1 . Bauabschnitt 

2.800, ·- DM 

6.600 - 11 ._-_ .. - ,,- ----'. 
9.4-00 ,·· DM 

Der HaushaI ts ft;h lbE:da rf ~rhöllt sich nicht, WI.., il diesen 
Mehrausgaben folgende Minderausgaben gegenaberstehen~ 

§.73/984T7 Inst' ·.I1dsetzung des beschä digten 
(734) Markthauses auf dem Vineta~latz 2.800,- DM 

91]/ 986 Gu '~ seekamp , verschiedene 
( 860) 1nstandsetzungs~rbe :i.t en 2 .000,- Ii 

f)7JJ 987 Gutseekamp , .B' inl10l1Scheune 
( 860) he s taxbe i ten ~Q..QQ.J_- " 

9.400,- DM 

_~l~E.r tinQ.\)~ß.... 

Zu §13/98415 - ].edürfni s8ns.l~_~1_·Lt_;"~n9:!:eAs_-J:Io:t\;~·.,,:' 1?.1-1_~ z l:(l E),m.9_G.4.9Jl:-. 
r.h.f.l.~ll~. 

fi e Bedürf ni,S3.Ilstalt wird auf einem anderen Fl a tz als ursprüng­
ich vorg3s ch l3rl errichtet. Da durch ergebe n sich Mehrkost 2n für 

bille 'rieferfundierung U :, d erforderliche Aufschü'~ tungen von Erd-
oden. . 

~ie Gesamtkosten für di,e Bed infnJsanstal t Erhöhen sich von 
.000,- DM auf 23 . 800, , m1. !u 6~{2/9851 n. :Ni e..qe.r.B:}_~,(b i Il.! _q ,~K , .. ~9.l1yv~mruh,a lJ .e. , . .1 . B.~.ua b v ch~}J.t t , 

b8 ers eben sich Mehrkosten von 6.600,- DM durch tiefere FundierunG 
B:~· schwierige ÜberbrUckung von zugeschutt c t ~ 1 Bombentrichtern . 
\AI 1 AUfstellung des Kostonan::chlDges konnt - nlcht vorausgesehen 
narden, daß diese Mehrau8gaben erforderlich werden wUrden. 

13~~ Gesamt kostl>n fiir elen in diesem Hech nungs .i ahT d1..11'chzu.fi ib r enden 
Zauabs chnitt erhöhen sich "/ ')) , 150 . 000,~ DM ~uf 156 , 800,-,- Dl'1 . 

u 2J3J984 77 _ Inst'andse t~lmg (3es be~.(!}'li: : dl.,g t el1 MaX"'.(~'1.aus es . auf 
~". . -- ,. ~d_Ci~ .. Y1n.§"-~~.JllP.\.t..~. - -., .. _-- " 

U.r d" .. d b h " d ' t I' " ~ 1 cl i' d V:l .Le J.nst ancl se t zung ' e s esc ~ 19' cn ';!~r ... ~: . l~UGeS m~ em 
:t'ü.~et ap lat,; s t ehE:n ~rn Hau ~haltsp~an ~urz~~ t 3 ),?O , . l) fv: Z\lT V(' _-
8t gUng, von donen blsher ::.>00 s' - DM fu.r dle A1.:,R! lili:nUlE drlngond ­
Wae~ Instanclse tzungsurbGit '1 in hlspruch genowmen word cD slnd . 
b:l it(~~e I nstarJdf;etz ungsrnaßna?Jllen iaüssen zUl ü(;kbe.s~. ell t \'V ... rden , 
b1 8 eütschi eden ist, ob dEq ,- ~JocrlG:nmarkt auf c1t~ ;:n Vlne':8platz v er­
~lE:ib Gn soll. Die r es t lichen 2 0800,-- DM können deshalb zum Aus-· 

eich Von N'ehrausgaben an .::ndcren Stellen vE:.)'w l.:ndet werden . 

" 2 -



- 2 -

ZU ~T]/ 9.'3 6 ~. P~t.t,_ .e.qgJ~ß)lli_ . .Y.f.Ls._CrÜ sd~ep'e. ~: llsj~_?_lJ.g§et_e.u,nßsu.1'J2 ;:.i.tep./ 

Im H,ll1 ::> lJal ts p lan stehe n 8 . 000 , - DM '~ ur Vc c füg u:ng . Di. r vorw·. ~3 I3 he!l€n 
Instand.1:w tzungE- n konllt en mi t !; inGlIl Au fwo.n d von 6 . 000 , - - DM <;11S " 

ge f'Uhr t ·i;Jerdcn . D:Le Ea)J spal~ung von 2 . 000 ?-n DM ist auf günstige 

Ausschr \.~ ib ungf: e r ge bnl. ~; fj c und darauf ~ l..~rüc}:::z:ufü.hr€n , daß dj.e . v 

~ch~ldell e t was ::=;Gringr.l' waTf..: n als V01- ilE 'c-.c Bestü tin ung angenor:lJut; 

wurdo . 

ZU §TJI 98'7 - .G~u.t . Sc.(}::?~mI?t _. li'.inl.l . .r: .. !l~_c.h:2.. ~J.p..~ ~ . r ,. R~ .s t p rb..§ .Lcf:;D. 

Von d e n durch d E. n .dElushaltspl an bcrci t Gt::C', t elltEn 10. 000 ,- - uM 

könn.E:n aus el en gl ~i ch2n Gr LiJ) dcll wio z u ,~~(7J986 4 . 600 , - - DNi 

l~ inLSG Spa:r: t; wi:;rden . 

Jensen 
St adtbaurat 



Der Magistrat 
Krankenhausausschuß 

Städtische Krankenanstalt Kiel, dcm 2 . März 1951 

Betri fft: Umbau des H2uses 3 der St ,ldt Js chen Kr ankenanstalt • .... --._~_ ....... - . ...... 

~riohterstatter: Stadtrat Dr. Hell. 
~ ' . l- _" _ ,~ ___ _ 

~~~&:_ Der Leistung einer überplanmäßigen Ausgabe 
von 20.000 ,-- DM bei der Haushaltsstelle 5260/908 
unt e r Kürzung des Haushaltssolls bei der Haus­
haltsstelle 5260/6410 um den gJB iC'hen Betrag 
wird zugestimmt. 

Die Ratsversammlung h a t in .ihrer Si tz~1.g al!l 16 .11.195 0 beschlos ­

sen, da s Haus 3 der SLJ.dtischen K:;:'anken :--:!'() s c':üt 2i~r t~ j_n:richtu..'1.g 

einer znsammenhängenden Kindera.b.tE:i-l-ung für die ALJ.fnahme 

,~c hwerkranker Säußl ~Lnge und Kleinki nd er ·umzu baue!l . 

HierfUr sind bei der Haus hal t ~s t ell e 5 ~~G O/908 = 35 . 000 , - - DM 

bereitgestell t . Die Mittel sind a ngefordert auf Grund einer 

SOhätzung des 1'Ioc hbau amt es Mitte 1950 . 

Bei der Ausarbeitung der endgül tig·en Plä n(; unter Verwe rtung der 

in der Kinderkl inik LübeBk g c:wannenen Er fahrungen hat es sic.h 

ergeben , daß es vom ärztlichen St andpunkt aus dringend erwünscht 

ist, d,af3 zugleich mit dem be sehlossonDll Umb au der Räume im 1 . 

Und 2 .stock die 11:1.ffi:Jderne und unhygienische Station d r Kinder ­

abt e ilung i m Erdge schoß n ach modernen I'}O sichtspunkten mit umge ­

ba,Ut wird , zLUl1al (; i~e gründ liehe Hen ovi C:l'ung dieser Räl1lne unauf­
SChiebb ar ' ~ s t. 

Wegen 
. der Grippee p id emi e war es nic ht möglich , die Bauarbeiten, 

'-":te 
Vorgesehen, in de n vlüü e rmonaten durohz uführen. 

Nach 



Nach dem Ergebnis der nunmehr vorgenommenen Ausschrf:ibung er­
ford ert der Umbau insg8samt 

für Maurerarbei ten . . . . 
fÜr Ins t a11ationsarbeiten . . 
für Tischlerarbeiten 
für Glaserarbeiten . 
für Fli8senarbeiten 

. .. ... 
· . . . . . 

flir Linoleumbelag 
fUr Ma10rarbai ten 

• • . . . . . . . 
fUr Soh1osserarbeiten 
für eiserne Türgargen 
für H'.=; iztffigsanlagen 
für 1J1ch tanlagen • • 

. .. .. 
. . . . . . 

· . . . . . . . . . . . 
· . . . . . . . . . 

fUr 'l'agelohn und Unvorhergesehenes, Ge-
bühren usw. •••..•..... . . . 

insgesamt. . . . 

13 .679,05 DM 
9.082,09 DM 
9.709,75 DM 

717,50 DM 

1.955>80 DM 
4.439,50 DU 
5.703,34 DM 

269,70 DM 
1.170,05 DM 
1.500,- - DM 
3.000,-- DM 

3 . 773,22 DM 
--~._-

5 5 . 000 , .. - DM 

============= 

Es ent steht also durch die inzwischl.~ n ei ngetret enen Loh..'1. ­
und P:r~iserhöhungeh und die Ergänzung des Vorhabens ein Meht .. 

aufwand von. . . . . . . . . . . . . .. 20.000,-- DM 

c .: genüber der ursprünglichen Schätzung. 

Der MehTaufwand karD~ gedeckt werden durch eine Einsparung 
in gl eichor Höhe bei der Haushaltsst e110 5260/6410 unter det 

t8' Voraussetzun2: , daß die bisherige Sperre von 10 /0 de H Hausha.1 

ansatzes aufgehobGn wird. 

Dr. Hell 
Stad tra t 



Der Magistrat 
Wirtschaftsausschuß 

Schlac h tho fvo rwal t ung Kiel, dan 20. Februar 1951 

&et.Eut!.:. Wioderherstellungsarbei t en auf dem Seegrenz8chlachthof. 
Ber i chtorstatter: Stadtrat Voss. ---. .... .. - .................. ..... ..---~ .. __ .... . 

a) Bei der neu einzuriohten1en Haushaltsstelle 732/979 lIUmbau des Großviehstalles" werden fUr den Umbau des bisher von der Kieler Verkehrs-AG. als Werkstatt be­nutzte:1 Großviehstallos 32.000,-- DM auß erplanmäßig bereitgestellt. 
b) Bei der neu einzurichtenden Haushaltsst elle 73 2/980 IlÜberdachung einer Flädhe mit Drahtglas ;1 werden fUr die Überdachung einer Fläche von 135 qm mi~ Drahtglas vor dem KUhl- und Gefrierhaus 2.700, -- DM außerplan­mäßig bere1tgeste~~t. 
0) Bei der neu e1nzur'1chtenden Huushal tsstelle 73.2/981 "Uberd'aohung der Fle1s,Ohtransport'bahn" werden fUr die überdachunß der Fle1sehtrdl1sportbahn vom Seegrenz­schlachthof bis z'ur Verladerampe auf dem Schlaohthof 3.200,-- DM außerplanmäßie bere1tgestüllt. 
d) Den M~hrausgaben stehon bei der Hausha1ts~~~11e ' 732/23 M(:hreinllahmen in Höhe von 37.900,.- DM geganüber • 

.?~'! " ~ 
Dl~C1elcr Verkehrs-AG. hat den bisher als '.verkstatt benutzten Groß­~lehstall Mitte Januar gt::räumt. Durch die anhal tenden starken Zufuh­a~n an ausländischen Vieh ist es dringend erforderlich, den S~all sohneIl wie möglich se inem eigentlidhen Zweok wieder zuzuführen. D1G G ' ' de Csamtumbaukost('n bl; tragen, nach dem f olgend,en Kostenvoranschlag 1 S Ho c h b 8.u amte s 32.000, - - DM.' 
2" 4 StUck To~einb~cke, Ecken lotrecht aufgemauort 300,~- DM 
3 4 Stück eistlnG Scbiepetore tert~g angebracht 800,-- DM 

· ~,~. 450 qm V2 Steln st. in Zement gem2uerte ' ~and0 abzubrechen, brauohbare Steine abzaputzen 1.350, - .. DM 
4. l'd. 40 cfitm 1 Ste i~ st'. Wände wie vor 500, -- DM 

_ ... _ .. --...... --. .-...-
Übertrag: 2.950,-- DM 



Übertrag: 2.9 ~0; -~ DM 

5. rd. 540 qm Betonfußboden ca. 25 cm st. mit Eisen-
einlage aufzubrechen, Schutt abzufahren 4 0000, -- DM 

6. rd. 540 qm Betonfußbodon neu 'herzustellen 
cinschl. Gefälle mit Zementstrich 5.500,-- ~ 

7. 6 cbm neue Trennwände aus vorhandenen , 
Steinen mit Fundament 

8. 35 lfdm. Krippen an der Westseite aus Beton 
9. 1 Stück vorhandene große Toröffriung zumauern 

10. 1 Stück vorhandene kleinere Toröffnung zumauern 
11. Für Schuttabfuhr 
12. FUr Instandsetzung der Kanalisation, z.T. Neu-

verlegung 
13. ' lrur Herstellung der Krippen und Futtergänge 
14. Für Herst c: l~ung der Jaucherinnen 
15. Für Aufstellen der eisernen Viehhürden, z.~. 

handen, z.T. neu zu bc schaf,reri 
16. Für Herstellung der Bewässerung einschl.Hähne 

mit Schlauchver~chraubungen, Leitunge~ usw. 
17. Für Herstellung der elektro Lichtanlage 
18. Für Mal t:rarbei ten 
19. Für UnVOrhel"ge sehenes 

vor-

, ', 

420, -- ' J1l 
550 , -~ 'DM 

, DM 350, .- ~# 

150, -~ DM 

1.200,-- DM 

1.700,-'" Jjl 

1,,500,-- DM 
700, -~ D~ 

8,,000 , -- 1)IJ 

1.500,--1lA 
2

0
000, _ .. ~ 
800 ,-- pM 

680, --.! 
- - ,L_' ~ .. ' ~ V~ 

32 . 000 , _.. "'~ 
,..-;:."'" 

== =======::::==-

ß d13S' 
Da der Seegrenzschlachthof keine Verladerampe besitzt, ,mu ~ 
nach auß erhalb gehende Fleisch entwede r über die Rampe des ~ 
frierhauses oder die des Schl~chthofes verladen werden, DU~~ , ' 
starke Inanspruchnahme des Seegrenzschlachthofes reicht S~~bt 
gerer Zeit ,di e Rampe de s Gefrierhauses fü r diesen Zweck D~Cl 
mehr ,aus, so daß das Fleisch vom Sc egrenzscnachthof zum seh

et 
/ liber die Transportbahn gebracht werden muß. Größere Tei 1e ~es' 
'l~ransportbahn wie auch eines Platzes vor der ,Verladerampe . 
Schlachthofes sind nicht überdacht, BO daß Verladungen b~ ~ t e 
wetter ~nmöglich ~,erden. Auf dringenden ~-luhsch der Importeu 
diesem Ubelstand abgeholfen werden. 

Z'!,j L~ . !J.t~O 
Die l\,~e hraLlsgabe kann durch Mehreinnah nen· des seegrenz'sehl aC 
gede ckt werden. 

v 0 s s 
St adtrat 



er t 

S
W1rtschaftsauSSChUß K:L c l~ cl en 10. Februa r 1 951 
Chlachthofve rwal tU21g 

!etri!.Jt ~ Mehrausgaben fur ./\ushll f.s,~,J :~ 1" S lC l. :"Cl.~. ' j. J. SE.:0grel'izschl.Hof., 
~richter~!atter: ~tCldtrat V 0 S S • 

@traB.: a) .pie unte r de'r Haushalt s st el le ']32.L603 - Aushilfsdienst " 
Dberstunden - im Haushal tsplan T950 einschließlich 
Nachträgen bereitgestellten ~jj_ttel werden VOll 7.7 44, .. ' Di1 
um 4.000,-- DM auf 11 .744, -- DM erhöht. 

Zu. a ): 

b) Die unter der Hausbalt f.is telle 73f!62 - Ve l brauchsstof J'c 
im Haushaltsplan 1950 elnschließ ich Nachtraßshaushaltt,·· 
plan bereitgestellten Mitte l werden VOn 26.000,- - D.:i 
um 14.000,-- DM auf 40 , 000,·' - DIv1 erhoht . 

c) Die Einnahmen be i de r Hallsha1. tos t elle 'J..~?L23 - t ari±' " 
gebundene Einnahmen - W (-!~,:·cJ ".'l1 von 284 947, -- DM ( .,j.n -· 
schließlich sämt 1i eher Nacht :cäge) um 18.000,'· - DM 
auf 292 ,947 1 -- DM el"hij ~~ L. ' 

. : r 

. . ' 

BEE1P~ündUl1 {~ : __ 

Bei d e r Berecbnung der erfol d8~: 1 i ,~hel1 rv1.Lttc l in dem letzten 
Nachtrag wurde eine Scp'l8.cht ~:iff c r von rd, 7.300 Tie ren im 
Monat NovembeI' lSJ50 zU8runde LßJ.ec t. Im DG?'. 8mber erhöhte sich 
die Schla cht ~~iffe r berei t s au.f' rund 10. UOO Tiere. Die ver·· 
mehrten AnJ.iefE.~l'un3en -"on Schweinen bl" c .. chten gezwuneener­
rnnßn!'l.eine h :j.ufißere g l Ei c h?,p'itj ge :':ichlu(:ll 'Lu.ng von Schwetnon 
und Rindern . Die schlach t ziffuy an Rlncl 8..t Il im Januar übor ­
stEigt die Ziffenl in (h:'n -bp.Jden VonnoIluten . Außerdem ist 
'zu b erucksi cht igen 1 do:3 z . Zt. ~~ ., ~ staillLl'- Tierärzt e .er-
krankt sind uj,1d ein w.eitere :r s t " ,l1lm··Tie r a r zt nur bedingt 
einsatzfcihig ist. De-r f Ul' JcU1 't:.:~:t 1951 auf~uwendende Betrag 
belä uft sich auf rd . 2 . 0 ··G~ -- J~ . 

Ztt b) : Die immer noch im St e j gen b (]gr~ffene schlacht ziff~r brint?t 
einen Mehrv erbrauch an Koh18n. S'Lrom~ wasser tU1d .&utternnt -
tel mit sich . 

- 2 -
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Verausgabt wurden bis Dezember 1950 
einschließlich = 
Bedarf für die Zeit vom 1.1. - 31.3.1 ~ 51 

Kohlen 
strom 

24 .429,-- DM 

Jasser 
Futtermittel 
Munition 
Sonstiges 

5.300, ..:..:, " DM 
2 • 100 , - - DM ' 
4.000, -- . DM 
1.200,-- DM 
2.000,-- DM 
_1_. 0_0_0 __ ,<--_-_D_M ___ 15 .6 00, - - 12M-

Verfügbar sind ~ 

Hausha~t splan 1950 
Nachtragshaushaltsplan 1950 

zusammen ~ 

14.000,-- DM 
12.000 ,-- DM 

Mehrbedarf somit rd. 

40.029,-- DM 

26.000,-- ~ 

14.000, -- DM ~:: 
=========-====:::::::::" 

Zu c); Die Ist-Einnahme der Haushaltsstelle 732/23 beträgt bis 
zum ~l. Dezember 1950 = 338.656,-- DM, so daß die 
entsprechenden Deckun~smittel für die Ausgaben zu a) und 
b) durch eine Mehreinnahme gedeckt sind. 

V 0 s s 
Stadtrat 



M" tl ' gl trat ilrtschaftsausschuß .. SChlachthofverwal tung Kiel , den 10. Februar 1951 

Drucksache 511 -----------------
JtUl:..:L..fiJ:.=-_ Steuermemaus.,gaberl fü,,:, d .:3 s KilhJ. .-. ~r .. dGe friernaus. ~~~ichterstatter: stadtrat V 0 s s • @1.rag:-'a) Die unter der HaushaI tsstelle 122/700 - steuern -bereitgestellten Mittel werden von 20.000,-- DM um 4.000,-- DM auf 24.000,-- DM erhöht. 

b)Die Einnahmen unter der Haushaltsstelle 733/20 - Mieten -werden um den gleichen Betrag von 233.628,-- DM auf 237.628 DM erhöht. 

~Ei&;rJ4'Lc1 U]1ß. __ 
Zu. a): An Körperschaftssteuer und Abgabe "Notopfer Berlin", Um­satz-, Kraftfahrzeug-, Gewerbe-, Lohnsummen- und Hunde­steuer wurden bis einschließlich Dezember 1951 gezahlt 

Im Rechnungsjahr 1950 sind noch zu zahlen: 
Körperschaftssteuer wird neu festge setzt 

ca. 2~000, - - DM Abgabe "Notopfer Berlin" 300,-- 11 Umsatzsteuer v. 1.1.-31.3.51 monatl. 1.300,- DM 3.900 ~ -·· " I,ormsummens t euer 1.1. -31 .3.51 monat1. 80,- DM 240,-- DM 
Gesamtbedarf 
Zur Verfüglmg laut Haushaltsplan 
Mehrbedarf rd.: 

= 17.515,04 DM 

~440 . .L--_ DNL __ ' 
23.955,04 DM 20.000 __ 11 --------~_._-~-

4.000,-- DM 
--------------------------------z~ b): Die Ist-Einnahme bei der Hall sh i . r. .... s\;p,lle 1);'/20 - Mieten -be1 ö.uft sich bis zum 31. Dez5mber 1950 auf 186.406,-- DM . Im 4. Vi erte1j~r des Rechnungsjahres 1950 ist mit einer bes timmten EinnabmE: von 60.000, _no DM zu rechnen, so daß die Mehrausgabe zu a) voll g edeckt wGlden kann. 

V 0 s s 
Stadtrat. 



· Der Magisuat 
Ordl1Ul1; ' r-aus schuß 

O:.:-dn.ungsamt -
Kiel, den 9.Februar 1951 

p'etr~ Beschaffllil g von Laborgeräten 

Berichte~2tatter ; Stadtrat Bor c her t. 

Ant~:~ Bei der HaushaltsstE:lle 111/901 - Beschaffung 
von Labor~)eräten - wird eine überpla;nmäßige 
Aus 3abe von 60,-- DM bewilligt. Der Haushalts­
fehlbedarf erhöht sich nicht, da Mehreinnahmen 
in größerer Höhe bei ~er Haushaltsstelle 111/13 
- VerVJaltungsgebühren - zu verzeichnen sind. 

~ e g r ü n d u ~ 

Für die Einrichtung eines Labors für die Veterinä.rw1ter­
suchunGsst elle auf dem fi.:ir das Kieler vVirt schaft sIe bel1 
Wichtigen Seefischmarkt sind i m Haushaltsplffi1 1950 bei 
der Haushaltsst elle 111/1}01 als einmalige AUS E,8be 
1.000 D;C bf;r8:j;g~3 stellt. Als v o.cdringlichGs Gerdt für 
das einzur i chtGnde Labor ist d i rekt bei der Herstellungs­
firma, der Firma Leitz, ein ~ikroskop mit dem erforder­
lichen Zubeh br Z,UlD Fest preise von 1 .038 mA ausschließlich 
Ve rpackungs- ur ... d VersCl!:.dkost en zur Lieferung in Auft rag 
gegeben worden. Für der: V~. rs ,;c1.d und die Verra ckung ist 
mit l ~.o s ten in Höhr~ von 22,-- DJ~Ji zu rechnen, so daß für 
die ;;i eferUl16 insgesamt 1 . 060 DM erfortle rlich sind , wäh·· 
rand nur 1.000 DM zur Verf~gunb st ehen. 

Die Stadt 'v~ird auf Urund neuer VEreinbarungen j etzt mit 
Rückwirkung vom 1 .April 1949 prozentual an den Grm.lzlli1-
t 'ersuchungs Leb'Lthren bet Gili€;,t. Die von de r Landes reb i e rlli.: g 
für die Zeit vom 1.April 1949 zu erst att enden Gebührenan­
t 8ile betra~811 einige ~~' auser.G. DlV! ; so dD r. die .. Jehrausgabe 
von 60, -- D1~ durch IJ~ehr 8 irmahmEb. bei der Haushalt st e lle 
111/13 ged e ckt wird. 

Borche rt 
stadtrat 



Magistrat 

Straßenreinigungeausschuß 
Straßenreinigungsans'~al t 

Kiel, den 7. Feb,ruar 1951 

Dl"ucksa ehe 508 

~~tfl: Beschaffung eines Aggregats. 

Berlc!1.1S!.r~f?.t..~t.t.~t.L Stadtrat L ü t h je. 
Antrag: Flir den .Kauf eines gebrauo.hten Aggregats we rden 

1.500, -- DM bei der neu zu schaffenden Haushalts·' 

stelle 11..1./973 unter Einsparung der Mittel bei der 

HaushDl tsstelle 1J.JL901 berej. t ge stell t • 

. ~.rÜlJßun&-.. 

Die Straßenreinigungsanstalt hat mi t ih.r eiJ.l J-.r.J.schluß an das se 

Stromnetz sehr oft mit StromUll terbrechunßen zu rechnen. Da die 

Unterbrechungen s .i. ch auf den Betrieb der Elektrokarren und det\lS; 

Werkstattmaschinen sowie der Umwälzpump e der l[eizung hemmend ~ . 

wirken, muß Sorge dafür getragen w~rden, daß auch bei Strom" 

ausfall der Betrieb unge utör t wei~ ~r laufen kann. Auch die in­

folge Kohlenverknappung drohendenStromeinschrhnkungen können 

von der Anstal t ·orme Behinderung des Betriebes nich t getragenttst 

werden. Es besteht nun dte Mdglichkei t, ein gebrauchtes Aggretdeß 

fUr Stromerzeugung billig zu erwe r ben., Von dem Vorbesitzer "'fnes 
als Kaufprei~ 1.500 .DM geforde rt ~ De r Ne uans chaffUngspreis e 

Aggregats wUrde bei 6.000 DM Ij eg en. Das Aggregat ist nur alS 

Reserve fUr die ob.en ang€fi.~rten S'cr omab s c hal tungen gedacht. 

L ii t h j e 
S tJd. t ra t 



D M~ · at 
Finanzausschuß 

Rämmerei3lIlt 
Kiol, den 13. J?ebruar 1951 

Drucksache 523_ ~ 

B0trifft: Aufnahme eines Darlehens im Detragc von 40.000 DM für den 
--..... .. - ~ Umbau des Hauses Bergstra~e 26 . 

1L~r.~.9_h.t.eE.~_tatt..§.:s.t Bürgermeister Dr. Fuchs. 
A!l.t...~ 1. Von de :c Landesbank und Girozentrale Schleswig-Hol­

stein wird für den Umbau des Hauses Bergstr. 26 ein 
Darleh~n im Betrage von 40 . 000 DM zu folgenden Be­
oingungen ~ufgenommen: 

EJ:P..~~sB:.t_~.t 6 % p.a. einschl. V3rwaltungskostenbeitrag, 
im Falle des Verzu0s 7 % p.a., vierteljährl. 
nachträglich fällig. 

~).lgunÄL . 3 % p .a. viert :JljElID!lich nachträglich fällig. 

97 % für e inen T~ilbetrag von 
25.00C DM (in dieser Höhe ist ein 
Posten Pfandbriefe der Landesbank 
und Girozentrale Schleswig -Holstein, 
Reihe XIII, zu pari zu übernehmen). 

95 % für den Restbetrag von 15.000 DM. 
I 

2. Für das Darlehen im Betrage von 40.000 DM ist eine 
erststellige Hypnthek am Grlliids~ück Bergstr. 26 zu 
bestelle n. 

_l}~g!:i.i~q~~g_ 

~as _ HallS Be1'GstraBe 26 steht der Verbre iterung der Bergstraße 
fm. V{eFe . DUl'ch den Umzuc; der Landesz8ntralbank ist das Gebäude; 
drei~~w~rden . Damit ist die Qinmnlige ?Ol ogE:llhei~ geschaffen, 
k: ah. (~:= bLLlldc 3ntsprochend den F.:rfordern:t s~en de s Straße~ver-
Ae ·t's umzugestalten. Die gesrunten Baukos 'c8n betragen 135 .000 IM, 
nUS dem Kommunaldarlehen der Zusatzversorgungsanstalt (des 
26ichs und der Länqcr) stehen zu dies8ffi :~vJ 2 ck bereits , 95.000 :JIv! 
4 Ul" Verfügung, Zur D3Ckung des Restbetrages in Höhe. von 
gO.OOO DM hat sich die Landesbank und Girozentrale Schleswig­
t~lstGin bereiterklärt, ein Hypnthekendarleh';n zu den im An-
d ag gena14'lten Bedingungen ZU~t' Verfügung zu stellGn. Die Lan­
Sesbank und GirozGntrale Schle swig-Hols 'Lcin muß in diesem 
londerfall die hypothkarische S:idlorheit dos Krndits ver-
fingen, . dd. di~ Mi t: t e l aus der Zeichnung von Pfandbriefen 
Sp i:ß c=n. Der Stadt Kiel stehen aus umgewerteton RM-Da.:::18hGn 
bu eJ.'1·kont8nbet~äge in Hi:)ho von rd, 25,000 DM zur Vor fügung • 
:1. ~Ch Zeichnung von Pfandbriefen in Höhe diese s Betrages 
a~ die Möglichkeit gegeben, dieses Kap i tal im Rahmen des 
e:1.ßerordentlichen Haushalts nutzbringond zu verwenden und 
Sä~en weitaren Betrag von 15.000 DIr auf dem Kreditwege zu-

. zlich zu beschaffc~n. 

Dr. F u c h s 
Bürgerme ister 



Finanzausschuß 
Grundstücksa.nit Kiel, den 3. März 1951 

~etrifft: Siedlungen außerhalb des Stadtgebietes. - .,_ ... _--
~~~~~terstatte~ Bürgermeister Dr. Fuchs. 

&1~rag: ' Einer überplanmäßigen Ausgabe bei der 
Haushalts s telle 922/85 i~ Höhe von 37.447 DM 
wir d zuge s timmt. 
Die De ckung erfo 19t durch Einsparungen bei 
922/600, 610, 811 und 872. 

FUr Restferttg stp.l1ungsarbeiten an den einzelnen Wasser­
werken wurden bis zum 20.1.1951 von den Stadtwerken ins­
gesamt 37.447,-- DM verauslagt, die mit Rücksicht auf die 
Neure ge lung , die fUT die Fi nn p nh8uss iedlungen in Aussicht 
genommen i s t, bis zum 31 . 3 .1951 erstattet werden Bollen. 

Dr . F u c h s 
Bürgermeister 



Schulausschuß 
Schul- uno Kulturamt 

Kiel, den 13.Februar 1951 

D r u c k s ach e Nr. 507 
---~--------------------

Betrifft : ·Inst.and~H~t.zung und Her:richtung M s' ~Gebä.Ud:e"8 T:.4i'ko_~-
'"s,t..raßo 1. . . _ . : ... . 

Berichterstatter: F,'rau St adt schulrcit in J en sen. 
Antrag ~ Folgende üb3rplanmäßige Ausgabe wird bewilligt ; 

2520/901 - Instandsetzung und Herrichtung des Gebäud..8s 
Arkonast raße 1 für schulzwecke 3.668,-- DM 

Damit der Hausha ltsfehlbedarf 
sind bei 

sich. nicht erhöht, 

240/902 - Ausbau des Dachgeschosses und des 1.0ber-
geschosses Herthastraße 7' 1.000,-- DM 
und bei 

~902 - Instancls8t zung des Gebäud!~ s 11.erthastr . 7 
und ~errichtung für Betriebszwecke -

einzusparen. 

Begründung 

2.668,-- DM 
3.668,-- DM 

------_ ... _---------- ------

Die Fertigstellung der für die Aufgaben der Bildungsanstalt 
für Frauenberufe unbedingt erforderlihen 3.Küche zu Ostern 
ds. J. wird nicht erfolgen können, wenn nicht weitere ' ~ ittel 
Zur Verfügung gestellt wer1en . Durch die nicht unerhebliche 
Erhöhung von Löhnen und Mdterialpreisen sind die bereitgestell­
ten Gelder verbraucht. Das Hochbauamt ver,::mschlagt weitere 
3.668 DM. Die er10rderlichen Mittel werden wie folgt ~ inge­
spart: Im Hause H~erthastrF)ße 7 (Muthesius -Druckerei) sind im 
Herbst 1950 duf '.Costen des Landesbauamtes se.mtliche Fenster-
mit Ausnahme der des K13llergeschoss 8S - grL'ndlich instandge ­
Setzt und verglast worden. tia ch ~,:i tt e ilung des Landesbauamte8 
~ollen die Fenster des Keller/; 3schosses im neuen .Haushal ts-
Ja.hr ebenfalls einer Grundrep cJ.:rCltur unt8TzoBen werden . Vom 
S~adtbauamt ist vorgesehen geNesen, d~ Kellerfenster gegen 
E~nbruch lllit V..,rgitterungen zu sichern, 'v!Jas aber nur nach In­
standsetzung der Fenster geschehen kann. Da die Instandse tzungs­
arbeiten an den Kellergenstern jedoch erst im nächsten Haushalts­
jahr durchgeführt werden , können die Vergi t ' ~ erungen in diesem 
HaushamtSjahr nicht mehr angebracht werden. Hierdurch stehen 
2.668 DM zur Verfügung. 

- 2 -
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FUr die Instandsetzung des Dach- und 1.0bergeschosses im Hause 

Herthastraße 7 sind fUr die Instandsetzung der Fenst er Mittel 

vorgesehen gew9sen. Diese Arbeiten sind inzwischen jedoch vom 

Landesbauamt ausgeführt worden. Hierdurch werden 1.000 DM ein· 

gespart. 
oDer SchulausschuB hat der Vorlage einstimmig zugestimmt. 

Jen se n 

Stadtschulrätin 



M~' " at 
. Sc SChulausschuß 

hUl- u.Kulturamt 
Ki.Al, den 13. Februar 1951 

Drucksache 506 -- _ ... - --------- --- ....... -

!e..tX.1_tft: Meb,i('au.: '{J .:;bon für L1ch'tßtrom bei ' de~ Städ,t '-imheti 
B.Udtmgs --.n,st .. ~ t il.Lr_ Fr ( ~uenberufe • 

.!3.uj:.cl;1:t..~rEltJa.:t.!E.'+:.:. E'rau S\.adtschulräti!l. Jen sen • 
b.!lt rJl.1U. . Folgende überplanmäßigE: Ausgabe wird bewilligt: 

~2Q/6411 - Beleuchtung, Reinigung, Wasser 2.500~-

Damit der Haushaltsfehlbedarf sich nicht 
erhöht, sind bei 

DM 

,?.52.Q/97l - Beschaffung von Schuleinrich­
tungsgegenständen 2.500, - " 

.•. - einzuspa.ren • 

-~~g!~g~~-

D~e bei der Haushaltsetelle ~,Q/6411 veransGhlagten Mittel 
'!iJ.r Lichtstrom sind verbraucht. Der gegenüber den veranschlagten 
1

M 
Vii tteln höhere Mehrverbrauch wird begrlindet mit der großen 
ehrarbeiten anläßlich des Jubiläums der Anstalt. 

Der Schulausschuß hat der Vorlage einstimmig zugestimmt. 

Jen sen 
Stadtschulrätin 



Gesundheitsausschuß 
Gesundheitsamt Kiel, den 8. Mi rz 1951 

Drucksache 553 _ .. _- ... ... ' .. __ .... _ ... ........ -.- .... _--

Betri f ft : Beköstigungsmittel für das Kindererholungsheim -_._- ~ ~ . ~ . ;' E[aus Kiel" in Wyk a/Föhr U':lC'1. die Tb. -Kinderheil-
stätte Schönhagen. 

~l . .c.ht~r..statter...:. Stadt l"at Mandelkow. 
Es werden bei den Haushalts 8tellen 
5210/634 - Beköstigungsmittel :1Haus Kielt! 

wei tare 7.000 DM 5211/634 - Bekös~igw::g smi ttel Tb. -Kinder-
heilstätte Schönhagen weitere 12.000 DM bereitgestellt 

und zur Deckung der Mehrausgaben die Haus­haltsst ellen 
5210/22 - Kureinnahme.:.l IIHaus Kiel" um 7.000 DM 5211/22 - Kureinnar~en Tb.Kinderheilstätte 

Schönhagen um 12.000 DM erhöht. 

Begründung 

~n das städtische ErhJ ~" '::'Eg.c;h eim "Haus Kiel n in :.vyk a/Föhr werden preh Auswahl d :::" 3chnlärzte Ki nd E: r in reduziertem Zrnährungs- und ~ö lhgemeinzustand , mit nervösen- und Ha I tlmgsschwächen zu seahs-eigen Kuren eingewie sen. 
~r die. DGköstigung sind pro 1P ag je 1,40 DM angesetzt. Dieser llj.e~ag l.st nnter den heutigen Ve r'häl tnn:ssen für Erholungskinder lag t )~ehr au sreichend, zmnal die besonderen Umstände der Insel­Wir~ Sl.ch preislich um ra . 15 ~ höher a l s auf dem Festland aus-en. 
Da E' Silldl.nsparungen in Menge und Qualität der Beköstigung nicht möglich ~on 7 ist für das 1 ~uf6nde Reclmungsjahr mit Mehrausgaben in Höhe t .000 DM zu rechnen , 
s~~~preChend liegen die Verhältnisse in der Tb.-Kinderheilstätte 1< onohagen. Erforderlich sind hier bis zum Schluß des RechnungsjW1res • 0 DM Der . . 
8pr~nha~Shaltsbedarf erhöht sich nicht~ da den Mehrausgaben ent­e ende Mehreinnahmen gegenüberstehen. 

Man deI k 0 w 
Stadtrat 



Der Magistrat 
Gesundheit sausscllUß 
- Gesundhei tsamt -

Kie l, den 23. Fe bruar 1 951 

.~lLt.::r.itft~ Ande rung der Gebührt' nordnung der Städtischen Ansta1t 
fÜl' De sinfektion und Scb.äd1ins sbc::kämp flmg . 

Beri cht er sta tter: St adtrat rd a n cl e 1 k 0 W • 
![~t.i~ß·:--· -·--·-Ijer· '~Erhöhung der Ge b Li.hl' E ns ä:t;r/,~:; der St,<.d tischen Ansta1 t 

fUr De si.nfekt ior., und Jchä d1ing s'ockamp fung nach An1a[~ c 
.B a b 1. ~pri1 1951 wird zugest i mmt. 

_.J3'§ ß..T_~iJ ~ d @.ß.. ._ 

Der Haushaltsentwurf 1 951 dEr St ä dte Al13ta1t f Ur D~sinfekt ion 
und Sch;:;'d1ingsbek;.impfUlj.g WJ.. .r:d unter Z ugl·undf l,~gun:: der z . Zt. 
~:l t ende: n G ebühr€n?J'dnu~lg trot z wei tgeh(;l.l(Jl~ :r : &.!~ Ü1s ·:,\ 'n· ungEn an 

\::; r80na1 und Nla t e r ull ~. llH?n Zus chu B von r el . .lC . OCJü DM erfordern. 
Trotzde m dieser ß ~; t rag z . 1'. no ch unt e r elf; !";l ? l'. ;~ c .(, u G dt1. :r (~bs chnitt 
d.er Vo rkr ~L (;gs.jahr ' li l:gt , s oll versucht wen len , :LJ1Tl n och weit e r 
Zu s enkerl. Va h öheT(; EÜTnahmen au.] cl (::::r Sclü ... <l 1 i_ng ~3 b'·U\Jllpfung n icht 
5t:t erwar t :c; n S:L i. J . , b lE1b t 1 G di i.~ licn di ~· Ex'j jö~: unp (l \, 1'" ~, b ; jln'e1) f tlr 

cSi.nf e ktiol1crl . 

Vi e Ge biihl'en fÜJ: LI:; sj.n:fe kt ionul von 'vvoh n ' ,:.lIDlE: n Ul1C. l b twe:~J. i Chl~l.l 
~~chen sind ÜD \lv :~ s~ntl~ ,~hEn die glL iC (l~n ? wie .. :Jj. t: dU.rch l.l:Le Gc -

Uhr l::;110rClnung VOlll 210 lVIarz 1901 - Gr {jciIlst 1 9) J. - fE: st (~ L.se t z t 
wu.:r d.en ~ (Vg l. J\n1 . ß.) Sj_ t li (:;5(~ n .', .To E"Yhc:: b1icL unt L. r d :-::ü Se lbst­
~o st l: Xl und El ~tsprt ehen i n keLne!' Vv'E: i G,: dc::.J hGU t igEn V t; r~l;Ü t nt ssen . 

Ahnli.clle lt' c ststG11ungen WUj: u6n in fast allen X:: Eis (, 1J (i;; [; IJ;:;.ndGs 
ß~ t:rO f:f' c: n und einG NE". ur l. ge 1unß dE·r Ge bLün'En o rdnu:Jg dl1C-;e Stl ebt • 
i JQ O~kl~:r:hei . t ~ n ü~ c : di E:. . E::'hebmlg und (";J'Jl,; ~l:~. che A,?w (; ' chunc~en 
L11 der 11oh8 fur g l Glchc IJCJb ~UY1gl: .n zu 1)C S€l t :!C;tJ.l , l3t von d\..' r 
GCln~esl·G gi G rurlG (J c::) Lr c :Ls \.·,n und StadtvGTwal t n ngE:. n GL1pfoh1 Qn , 
8 e bU.hr c.~nordnune>n n .sICh ein~ r Must(;;l" ~.rc'!rJ.nng z r. :;r1aSS Gll ... E:nt-:­
LP:r:ch" nd dGm V? l'gehErl der. meisten .l\Te ~ S8 - c:ar.unt ~ r kllr :C; ~lch 
k:Ub\Sck und Ns un111Yls tGr - wlrd vorgeschlagen, ,,\liCh fur d(:, n Stadt­
o~e is Ki e l (, in(; NE:. U.L'.:.lF 'mY' 2) d f:l' vo rlil..:g'-.: nden v f; ral t e tc; l1 C ebi~},. : .. 'cn.' 
ei dnu.ng vor zul1 e)!lJ1(: n, d i. C: i .n d u - an1L::g Gndcn 11 83 ~ung \ .M.l ~ 1) ) % )11' --

8 ~natU'QE n in j rCJJ:l'::- von ca . '7 .000, - DM CI 'y;ar t (-l1 1 <: ~ t unrl. c1\:;n,.'_.l~' . 
nChu.ß d \: r DGs infc: ktionsun~;tC1 1'L ;luf rd . '),000 ,' D:',: s ::: n lr. n wu :n'~ , 
zer Gesun(lh , ii:sauG Dchuß hat d€T Nt. UT ~'b>;;. ll1)lg C1t~l J. . Dcz€rnb c r 1 C)~ ;O 

tlg es timmt . 

~ L . n d c 1 k 0 W 
Stad trat 



GE;b iihr en ordnün 1y' ,--_, __ _ ~. " . ___ ",_ "", ,,._ .. ,..- __ . ,~ ,.C ., .,. 4 

für die stüdtische lJGsirlf (:, ktio n ~Jaj:~ ;:) t alt tn i' :i (;;; 1 

AUf Grund, der §§ 4 und 8 d f:; S Komrnuna1r,:lb [,ab (:;n(',\:; s E; t ~~ eS v om 
14. ,Juli 1 8 9~; UTld dc~ s Be schlu.ss e s d u :: S·cadtkol1 eg.Lu.i. vom 21 / 22 . 
~pril.. 1931, e;end lInl,g t durch , den , D8!-:; 1 :.':\.sausscLu L'> i n Schl c:;sw ig am 
6. Juni 1931, WB: d nachstehende Gr; b Li I..(, _ ,Jor dnun :, e rlassen . 

b'tir dia Desinfe k tion von beweglichen Sac::.1cn und Wohnräul1lc n, 
we1ch() 6'iltwGd.:.: r auf Gt und de r Po1iz s ive:t or dnüng ' vom 14·. i},ärz 
Oder auf Wunsch von ~~' ivat ~er~on en, Ans talt en , öff cr t lichen 
!H.: rschaft Gn U ß W. ausge führt Wil~d, sind f ol ge n de Gc b LUlre n zu 
Zahl en: 

1890 
Kör ··· 
~') ,;; ,. 

1. 

2 

f.ji~-'!2.cyv.~.l..i..Q.h,0 . . _~~3i: ~l.~tU, 
a), .bc i AllwcnduIlg von Wao Hc rdampf ,j e ICubilG11E t e r, 

den di c, , $ac ~'lG n j .ill De sinfG kt :Lon s [l ~)par B. t C ln-
n ehmen . . 
mindest ens j ~ doch 
(llG Be r e chnung c rfo ,lgt , nnch ZGhnt t: l .,lJ.b ikmet er; 

.' I" 

b) b e i Anwf::ndunt vom ChemikaliEn fli.l j L (1l, StundE: 
de r auf die Bc sinf Gktion ~0 rw cnd0 t c n Arb Gits­
ze i t ' ,J i.n s c ll1 .• , dGr , vcrbrauo~1t cn Cl1cmi kaliE.ll 
mindsst l n s j edo ch 
DiE: ß0r c; c hnunb • ..: :r:folg t na ch Vj.ert E.: l stunden :, . . , 

c) be i Anw c=..ndung v on blausäur e :i.n de r Ent·· 
v,' c snngsk amm e:r' d::i.G Ge bühr unt \:,r Ia 

4" .... HM 
2, __ \1 

0 ,80 nM 
0,80 HIvI 

d) .F'Ur den An- und Ab tl'an s port durcb, d(~ n q::'ag<::n d e r 
Dc sinf~ktionsanstalt j G Fahrt 0,50 TIM . 
Mas ::wntransporte, d i E; m\::h r a ls da s Fassun0 s-
v':: r l.'lcgGn e i ne s Nag E.: ns de r lJl; 8tn fck~i onsan-
stal t 'lJ:.:..anspruchen : wEr el en nicht Ü'b , ·' l ' rlO ITill l(; J.1 
oder nur 11 ac ,1:1 b (~ sond(, r e r VCl'e i nban,U1g von 
'f rnn!Jpor t kostc n ausgE: führt. 

P'.Ü,l ' _ ~ I Qb.n:r.äJJlll§.L 

a) bGi Anw,::· n dun g vor) Kr e so1 fil:· i f .::. n l ösung, Subllmat 
odor Okr c sol fUr die Düsinf Gktion e ine s einze l­
n en l'rank.enra um c s b :Ls ~u 20 qm .Bodenfläche 
s ons t 
für ,j ed en de r f o l g ende n Pä.1.ll2"., bis zu j e 20 qm 
Bodenfl cich·.",: 

b) be i AnwE.: ndung von Formal in f ür Jc dE;n Kubikme t e r 
de s de sinf i z i er t en Raume s 
mit Abrundun g Il8 Ch ob en auf v ol le Mar k ; 

3 , .~ - RM 
4,-- M 

3, _r. RM 

0,10 RM 

c) be i Anw ' ndung V Oll Sa1 :fol' J.::o ::.i (; fLlr je 50 cbm 
Rau m 10 ,·" · 1·,1": 

.B G ~j ondc :t'~; r~o s t ,n fi '.l' 1)(; Sülfcktj_o:r:1 8J 1Ü ~ t € 1 w,::,r'den 
nich t b c. r , chnct . 
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ß 2 _\I.., . _ 

D<...i j . .\.sinf(ü .. -Uoncn an:.k rlwlb de r Stadt l\. :i. \:.J. 1iI/ \.; rdGll die SG lbst­

kos -L n b E.':r ~ chn ,:. t, m:i.n(ll: s t CI1 S j (.:; d och dLj 'cal' i f r:üiG1sE.; i'l St:.t z e • 

. j_-2_ .. 
Eür Mitglil ; I.';. ,,:l:· u,-,; bst Angc h örigt. von k(.i:.UlLcnkass ~·:. n , (ü..:: 

d e r Dcs i~f I. J ~tioilsaLstalt ~inen Gnt sp~ ~ cn~nden B~ itrag zur 

fortlau :L.m d ·:. ll :UcsLl1\.:k tion am Kranl<':cl1occ t l eis t en , lJü r d <sine 

Gt; biü1r ni ch t be r e chnGt. . 

I r,1' iibri,3cn is t di e K:ran.k:,:,; nhauskown:is::Ji o:ll 0t; r.:..c h tigt, b e i 

B~ d lirft iGk-:.. it dt;;n L.ahlunb s pflichtigerl di, Üc::; bühren 7. U • .;.r ­

mäßig .. ~ .1 0 (k:1' ~~u er lo.s ~)GL . 

Di e GI.'bLihn; n sind inncrhd l b zw · ic:r. ioc~lcn nach :G us t c; 11uug 

dGr Hc chnunr;. an dL;' l<~ass c der StäJt Ü3Chcll Lr sl.1 kG nanstal t 

zu z ahlcm . 

RückstänclF,: worden im ~~;cgc d \...s Vc T V'i S 1 tnll,ss~ :~ ·wanf, 3v .. Tfahre ns 

b e ige tr:i.!.~ b c n • .• GcbLU.l.Tonausfäll ,:,; set zt 0. i c. K:::2 .. ;.> c l.lhaUi3 .­

kommii~ sion i m AusfC) llv~-: rfah J:";:.: n vo:rHi.ufi.g fe st. 

G 6 
.. ·~ . .. v •• -. 

K i ~ 1 , d ~n 1 5. Juni 1931 



-Q~~~~~~~Q~~~~g-

für die städtische Anstalt für Desinfektion 
und Schädlingsbekämpfung in Kiel. 

Aufgrund des § 4 des Kommundlabgabengasetzes vom 14. Juli 1893 
(GS.S.152) in der jetzt geltenden Fassung hat die Ratsversamm­
lung der Stadt Kiel folgende Gebühr'anordnung beschlossen: 

§ 1 

Gebühr'ensätze _. _____ . . . ...... ~' I . ' _ ... 

liür Desinfektionen und Entwesungen, <V_e auf behördliche An­
ordnung zur Seuchen~J ekämpfung o.der auf Verl angen von Priv.at­
personen, Anstalten usw ~ ausgeführt werden, sind folg~~de ' 
Gebühren zu entrichten: 
A. Für Wohnräume 

• .. J ..... _ .. _t __ 

I) bei Anwendung von F'ormalin 
" für jeden cbm des ,desinfizierten Raumes = 0,15 DM 

Ir) 'bei Anwendung sons tiger Chemikalien 
1. für jede auf die Ausführung der Desin-
fektion verwendete V2 Stunde Arbeitszeit = 0,75 DM 

Als auf die Ausführun.g der Desinfektion 
verwendet zc: Arbeitszeit r echnen auch die 
erforderlichen Fahrzeit en zum Desinfek-
tionsort und zurück . Ar..gefangene halbe 
Stunden sind für voll zu bere chnen. 

2. Ersatz der Selbstkosten des zur Desin­
f ektion velwer..det cn Material s . 

, 3. Transport- und Wegegeld. 
a) bei behö rdllc h angeordna t en De sinfek­

tionen je km 0,30 DM y in al18n Fällen 
fedoch höchst ens = 2,-- DM 

b) bei auf Verlangen von Pr ivatpersonen 
durchgeflihl,ten Desinfektionen je km = 0,30 DJI. 

13. ,~r-..b~,~e..&l,i.~qe ".Sac.he_~ 
I) p§i D~s.i_1?;!,e)S~~w~~~e.n, durc h Wasserdampf 

• I • .. • t .. ""'" 

Ir) 

1. je obm, den die Sachen im Desinfektions­
apparat e innehm~n 

mindestens jedoch 
2. für den An - und Abtransport mit dem Wagen 

der De s infektionsanstalt je km 
mj,ndestens j ,~doc h je Fahrt 

.be,i .~!~t,w.~_sun~en_ .~~lTq,h'~>_q?~ 
1. je cbm, den di. e Sachen in der Gaskammer 

einnohmen 
mindest8ns jedoch 

= 
= 

= 
= 

= 
= 

6,-- DM; 
2,-- DM, 

0,30 DM 
1,-- DM 

8,-- DM 
3,-- DM 

- 2 -
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2. für den An- und Abt:r a.:::lsport durch den 
Wagen der Desinfektionsanstalt je km 
mindestens jedoch je Fahrt 

= 0,30 DM 
= 3, - - DM. 

Massentransporte, die mehr als das Fassungs­
vermögen eines Wagens der Desinfe ktionsanstalt 
beanspruchen, werden nur nach besonderer Ver­
einbarung ausgeführt. 

§ 2 

~tr~gh_'tq?:fL.)?.!.lß .~e ~ t~.E::.i.~ung 

(1) Die Gebühren werden mi t BeeD.digung der .4rbeitcn fällig. 
Sie sind entweder sofort gegen Quittung an den Deshfek­
tor oder innerhalb 2 Wochen an die Kasse der Städtischen 
Anstalt für Desinfektion und Schädlingsbekämpfung zu 
zahlen. 

(2) Die Gebühren werden im Verwaltungszwangsverfahren bei­
getrieben. 

§ 3 

Recht sm:;. tt el 
.~ .. , •• &. . - . 

(1) Dem Gebühl·.)npf1ichr.igen steht gegen die Hcranzieh~"'1g de t
2 Einspruch zu ( §§ 69 ff de s Kommu~alabgabengesetzes, ~§ 2 

ff. der Verordnung Nr j 165 - VerNaltu...'I').gsgerichtsbarkeit 11 
in der britischen Zono - An Lsbl. Mi l .Reg. S. 799). Danao 
ist der Einspruch inner'halb e ines Monats , nachdem die 
Heranziehung dem Einspruchsbere cht igten bekanntgeworden 
ist, bei der Stadt Kiel - Ges tmdheitsamt - einzulegen. 

(2) GGgen den E1nspruchsbeschcid steht dem Gebührenßflichti~ 
gen innerhalb von 2 Woche~ nac h seiner Eröffnung oder 
Zustelln11B die Klage an das L _:1d ~.:Jver al tungsgericht ztl· 

(3) Einspruch und Klage hab en keine aufschiebende irkung· 

§ 4 
Inkrafttreten 
aI.... I.. • • .. ... 

(1) Diese Gebühren,orllnnng trltt am 10 Ap:til 1951 in Kraft. 

(2) Die Gebührenordnun~ für d~.e städtische Dcsinfektions- Xl 
ans t alt in Ki t; l vom 15 < Jun::' 1931 tritt mit dem gleiChe 

. Tage außer Kraft e 

K i e 1) den 

S t a d t K i e 1 
D8r Magj strat 

1951 



Der Magistrat' 
FillänZa Usschuß 
Grundstücksarut Kiel, den 28. Februa r 1951 

Betrifft: Pachtzinsrückstand de s Kreisve r rlctndes Ki el de r Kl o in-
-----~---

gärtn~r e.V . aus dem P2chtj ahr 19 48. 

~r.~:~tht erst?tter ~ BürgermE: i s ter Dr. Fuchs. 

AntrB.ß..!. a) Von dem PachtzinsrÜckstnnd v on 32.712,73 DM aus dem 
Pacht jahr 1948 werde n dem Kr uisverband der Klein­
gär1rer e.V. 16 . 712,73 DM erlas sen. 

b) Der Rest von 16 . 000,- DM i st in laufenden j ährlich ·> i1 
Raten von 2 . 500 , - DM) b r;g innenci mit dem 10 Ma i 1951 , 
ab zutrag en " Die jeweib.c:;e Restschuld i st m:·.t 4 v . IL 
jährlich zu ve rz :.Ln s en. Dit~ GE: samtsumme der aufge ­
laufe nen Zinsen i s t mit der SchJußrate fällig . 

Begründuhg 

D1e Fä lligkeitste r hline der Pachtzjns~ qhlunßen d2r Kl e i ugärtner 
ge genUb c r ihren Vercj.nen und die der \T \;;re j.n e ge-g c.nili er dem Kr e i s ­
~e:rband stimmen mit den Zablllng s t erm:in :n f ü r die Ve rpflichtungen 
g es KrGisverbandes gngenüber" de r St ad t Ki o l nicht übere in~ Infol­
e e dieses Umst a ndes haben im Pach '~ j ahr 1948 die Gartenpächte r 
z ~nen 'J:eil de r von j.hnen an die Vere in(~ zu entrichtenden Pacht·· 
b 111sen und die Vereine Teilt] ih:cer Le i stunge n a n den Krei sverband 
de:rGits vor dem ~ährungs stichtage1 dem 20 . 6 .1948, mit befraien ­
'Ve:r ~ifirkung in RM gele iste t ~ während di9 Ve rpfl ichtungen des Krei 8 

W e:rbande s in vo lle1' Höhe e r st. rw.c h die sem Z ei tpunkt in DM fällig 
~ ~:ren. Da die VOll den Kleingayt envereinon beabsichtige Erhebung 
Wän~;~ Uml age von ihl'en Mi t gliedeJ:'n zum /:usg l a ich d~s durch""di~ 
W h:rungsr a form e r li tte l1e n fiYlDIlzie llch I' 8.cht eils nlcht zulassJ..g 
'.J:~' . War der Krei svm:b dnd nicht L'l dcr LcJ.ge , s e ine vertrag~iche 
di·rp f licht ung der St adt Ki e l geg ~nüb er zu er füllen. Die seJ..t 
gerifer Z~ it wregen Abduckung de s RUckst R.ndes .mit de~ Kreis;.:erband 
d1e hrt en Varhandlu.l1gen hat c.n zu dem Ver'gl e lch gefuhrt, fur den 

Zust i mmung 'h e dritragt wird, 

Dr, F u c h s 
Bürgermeister 



Der Magistrat 
'Kämmereiamt Ki el , den 5. Februar 1951 

k~.!_i..f!~t: Personalkosten de r Kieler Spar- und Leihka s se . 

~~~EP~e!.stßJ~2r; Bürgermeister Dr. Fuchs . 
.ß!!.tr.aJU Auf Grund des 2 0 Nachtragsvoranschlags der Kieler Spar­

und Le ihkasse werden folgende üb erplanmäßige Ausgab en 
genehmigt: 
Haushaltsstelle 74/600 

11 74/603 
11 74/611 

VCAgütungen f . Anges t . 
Aushilfsdienst 
Ruhegehälte r , Hinter ­
bliebenenbezüge f. 

25.102 DM 
38.737 m 

18. 318 DM Angestellte .-..... ~ ., .. ... . ......... --_ ..... _ --
insges mnt 82.157 DM 

============= 
Die Meh r ausgaben w8rden gedeckt durch Mehre innahmen bei 
der HaushaltssteJ.l e 74/30 - E~ s t nttung der Per sonal­
kosten durch die Spar kasae. 

Begründung 
---------- _ .. _-

AUf Grund des Hunderlasses d.Ru Pr Md I und d. Ru Pr Wi M vom 
29.3.1938 müssen die persönlicben Ausgabon de r Ki e l er Spar- und 
Leihkasse als Ei nnahm811 und Ausgaben im II3.ushalt splan der Stadt 
kiel nachgewiesen werden o Durch den 2. Nachtragsvoranschlag 
de:t' Kieler Spar- und Le ihka.s se 1 der die im Antrag genannten 
~eh:rausgaben vorsieht, wird gl;:;j eh7.eit.i g p.i.ne Berichtigung des 
städtischen Haushalts er f or de rli ch . Eine Be l astung des Haus­

haI tsp lans tritt nicht e i n s da die Mehrkosten in voller Höhe 

\Pan der Kieler Spar .- uno Leihka s se erst attet werden. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeiste r 



straJ: 

Orc1.nung s a usschuß 
O):dnun ..samt Kiel, den 5. M":rz 1951 

B8t :;." :lfft: Beschaffung von M8.rkttischplatt e n und Böcken für die 
--. . . .. - ._- Wochenmärkte . 

1?~.!19q ·t:q.r:s.~.~1.tE""':' Stad trat Borchert. 
~.~~ Di~ Leistung einer über planmäßi gen Ausgabe von 6.500 DM 

bei der Haushaltsstelle 734/971 - Beschaffung von Markt . 
tischplatt en und Böcken - wird genehmigt. 
Den IVlehJ.',J.us gaben stehen entsprechende Mehre innahmen bei 
'der Ha ushaltsst e lle 734/23 gegenüber. 

Durch Kriegseinwirkung und natürliche Abi,1.utzung hat s1ch dar ur. 
Sprüngliche Bestand an Markttischplatten und Böoken wesentlich 
Verringert, so daL1 je nach Anfall d 2r Einnahmen der Bestand wie­
der ergänzt werden maß. 'l~;ei ter kommt hinza, daß ab 1. April 1951 
die drei neuen Märkte in Kiel-~I~ik, Friedrichsort und Neumühlen .. 
Dietrichsdorf in Betrieb genommen werden sol1811., für die ebenfalls 
eine gr ößere Anzahl Marktt1sche und Böcke benö t igt werden . 

~~t den beantragten Mitte ln können etwa 130 Markttische und Böoke 
~schdfft werden . Dringend benötigt werden noch etwa 400 Tische 
~~d D ~cke . Be i der Haushalt ss tell e 734/23 sind entspre chende Mehr-
nJ.nnahmen zu erwart en . .... 
()' er Markthaushalt darf bestimmungsgemaß keinen Uberschuß crbr1n ... 
fe n , infolgedessen is t die erforderlich8 Ausgabe für die Beschaf­
t ung wetterer Mar kttische und Böcke, aU f) deren späterer Vermi2 .. 

ung slch auch wied er 8innahmen ergcbr.rl s berechtigt. 

~ie .. prinßlichkei t der Vorlage 81"gibt sich aus der Notwendig keit, 
H~l:'üb .'; r in de r letzten ordent l ichen Ratsvc r ~' a:nmlung, die in di3sem 
aUshal t s j ahr stattfindet, a loo am 15.3 ., zu entscheiden. 

Bor c her t 
Stadtrat 



Wirtschaftsausschuß 
Hafe.n- und V G,rkehr Sb FJ "I,;l"5.ebe Kiel, d0n B. M.rz 1951 

Bet r if:'t: Bau von Umkl e ideräumen und TOilettenanlagen für die ~ , ,--., . ~~-~- Freilichfbühn8 . 
.'7' 

Berichterstatter : Stadtrat Voss. ·-.... _ _ ... LJ . ... . . .... _ _ • • • •. ....,. , ... . ... . .. . ___ 

ß...:q..!.!.?~: Der IJ cÜstung einer überpl a nmäß i gen Ausgabe von 17.000 DM bei d er Haush.::'.. l tsstelle 761/971 - Bau von Umkleideräumen und 'I~oil c,tt8 :[i'reilichtbühne - für das Rechnungsjahr 1950 unter Entnahme des gleichen JJet raßes aus den Verstär­kungsmitteln der Haumaltss'L (;) 118 98/790 für 1950 wird zuge tJtimmt. 

-~ ..:g~~~,:!~g-
Die im Vor jahre fcr t igge stell t a Freilj_chtbühne a uf der Krusekop-1;>el i ', lt noch nicht m:i.t den unerläßlich notwendigen Umkleideräumen Und '1.'oilottenanlagen versehen. Zum ersten Nachtragshausha1t 1950 wurde bei der Haushaltsstelle 761/971 de shalb e in Betrag von }O . 000 DM bereitgest011t. Die ser Betrag beruhte auf e iner ersten ~OstQnSChi::itzung durch das StCldtgartenamt, '! 'obei der Einsatz von f eSOnd 8r en Arb :-ü tsgl'uppen geplant war . Es sollte ein ganz e in-aChes Ge bäude mit mö glichst niedrigen Kosten erridhtot werden . ~1e8e r llls.n ist inzw :L ~chen durch das Stadtbauamt üb .:.-:rprüft wor­deh ; Ht; rr Stadtbaurat J ensen hat jetzt dahin Stellung ~~ lc.:nOIDlllen , g:ß. d '.;. s ursprünglich vorgese hene Gebäud (~ für diese Gegend nicht St elgnet sei und für die Krusekoppel, als einer der schönsten rnead~gegenden, auch nur ein angemessenes Bauwerk in Betraoht kom­Geb}':' ~ wurde ' ein neuer Baui'lan ausgearbeite t , der ein gl'ößeres aUde vorsieht. 
bel' . 
27 OJet zt vorgelegt~ Kostenanschlag erfordert eine Bausumme von 'rat 00 IYM, wobei diu bisherigen IV1aterlalp .l~ eiR ·=rhähungen und ~ie rneh sa?he, daß der Ei llSltZ von f reiwilligan Arbeitsgruppen nlcht ein r l.n Betracht kommt, Berücksichtigun~5 fanden. Im Interesse tu.nes r~ibungslosen Abl aufes der !ür 195~ vorgesehene~ Veranstal­Und l5en .ist es notwendig, jetzt W6l ter. e 1'( . O (.~O DM berel t zustellen, b zWar noch a us den Mitt eln d e 5 RechnQ l', sjahres 1950. e:r w' ., . €E!n , ~-~tschd,ftsausschuß d er Stadtvertre tutl,:: hat ln selner h C: utl-Sltzung d ieser Vorlage zugestimmt. 

v 0 s S 
Stadtrat 



Der M:agist:r at 
- ? Ersonal ausschuD 

Ki e l, den 21 . FE brua r 1 9 51 

- Perso.nalamt -

Druc ksache 493 ... ........ n._ ... _ .......... _. __ .·. __ _ 

,ß,.9 t ;t:,:bfJjd.. Dienstbe zcL chnung f ür BeU. ,u';;8 . 
B~-I.).s.hj:; €I.s t ~..i:t§"~l_ Ob ~: :r-bür p; e r me i s t r;:r • 
hE.tr§K;" Die Be amt En d e s h öhE-)r <: n TU E:;J ' ~; ~ ,) erh ~ l t ~.! rl t'ol~1 r 'l' ..... ( ) _. 1\ t., 

Di c: nstbe7.c ichnungG n: 

{:.l~ß.Lm!L=ip"~ .~,Y_s~'!iP.l -t:_W1 : 
~ag i strat s ~yndikus 
Magistra t ßoberrat 

S ta t t bÜ3.lJ er 
" " 

Magi ntrvtsrat 

~c:.Q.~J.Y.t?:.I' i~aJ:~y.p.1:.;_ 
!~ahi s t ratsschulrat 

ß ::lUV': r walt un p- : 
MaG'i.'f;·~ra-Es'G-ä~~iire ktor 
Mag i:itr a tsob c:. baurat 
MUGistratsbau~at . 
Mag j. s tr a t SVE:: rlQe ssungGr a t 
Mag :isträGsgar t e nbaunü . 

" 

" 
" 
t1 

" 
n 

" ,I 

Q.~ sundhei tsVE. rwa l tWl&.!.. 
M8:g} ~ ~:iä·t-E~O·b·s·i:me d1 z inal rat n 

Magistratsmedi z inalrat n 

ApothGk'7; r 11 

Dir ek t or des Schlacht­
und Vichhof ('~ S 
MagistratsvGterintir rat 
T lEn; ar z t 

~'~~'~~!;~i'!' 
Ob -:~'ch e mi c rat 
Ch c';-üi Erat 
1 . Lir€kto ~ de r Ki ~ l E r 
Spar- und Le ihkasse 
2 . DirEktor de r Ki e l er 
Spa::_ und Lt: ihkas sc 

" 
'I 

" 

wie 
statt 
" 

" 
" 

" 

" 
" 
" 
" 
It 

n 

11 

" 
11 

" 
" 
" 

" 
" 
" 

" 
" 

_ !J ~g! ~1.2~~~'!8':'_ 

~3t ;}d t syndi,kus 
St üd t. Ob CYV G1·Wo.l t ungsr a t 

S-r, ~" d t . Vlcr wa] tl.1Jlgsra t 

Städt, Scllulra t 

~t ~dt . B0udi r~ktor 
Sto.el-L,Ob rbUuTDt 
St3.dt~ Baurat 
St ä dt. Vf:; r rjC;SS Ullc.ßrat 
Städt. Gar t enbuurat 

Stad t mr, cH z i n alra t 
s t ädt. Me di z i~91rut 
S~~dt. Obc rapoth0 k~r 

Scnla c: h thofdi rckt or 
sthdt. Ve t e rinä rrat 
Städt ,. Ti \' r a r z t 

BT3.ndr a t 
St~, ' d t. Obc. r chciÜG r a t 
S ·~ .ad t . ClhmiclCl t 
1. Di r~ktor der S t ~dt. 
SDar k~ IS ~?C 
2 . lJir".r.tor dl .l ' Städt . 
Spar 'kassL . 

liach de r Schl G.si'·)jg - Hol s t f:.j. n i schc n St ädtl ordnuTI['; v on 1 :36 9 und "lac h 
dE;r StEidt f. ordnunl": für d i E:. 7 öst l i che.n L:ovij:l ~, _Tl , fü h rte n dL~ le .. 
bc; nsl a llg l i cb.f. n B\..amt cn de s h Gbl r en DL::ns t e S l \JIl t sbE. /,;(~ ich ... YJ.ungcn , i n 
denen aas Wort " Magis tra t" e: nthal t .n war. Dur ch elie ~ f:; ii ege lUI!.g 
~~r _,G:~ne. ~lar ( ~ch E:: idung d c-r .. ~uhlb Eai~t f~n ,( St a dtr iÜ (:, ) v on ~~~ 1c -· 

\.: n :.:, lan", Ltchcn ß€amt En dc s 1' ... oh C:rt.l1 DlE.l1st e s ge tro [fen wo r o: .. )] . 
Verw8 C;·ls luYJ. t7E n wi e si heutE bei d n g t~gGnw8.rt ig\~ l .Amtsb G­
Zt·; j.CIllJUnge nOoft vork o, ,/Gen , weil n j ch t mu e i e Amt,sb\, z l.:, ichn llagen 
~(;r .. 1C; bG n Sl.:).n l.::) liCh t:; n TI amt Gn des höhG r l.::ü Di~ns t .. s illi~ dEID "'ort 
i,.~t ad 'c if3Chel' '' b t:g inn\. n, s OIld(; rll a uch d~.;n ]jl L Ls tbt:; Z -; lchnunf, '·: n cl\; l' 
l~hlbG awt (;n das ;;;,'ort "staut" vorrulg\.. s .:.. t ~~ t i s t, war en <lah\:~- nnruög -

:tell . AuS .~rdc.El sollt ; clurch die. .4mtt;b ~:~-; ,i ch:nun.:.., " I':a[,is tra t" auc h 

- 2 ~ 



- ~ -

k l a r zum t .1J.sdruek gebrael:;. t we rden, (lEI n C ~:· ::, ich LW; l~ b Cl1s1äng" 

liehe ik w il t c di... r Js:.9.!1lL1tg)_?J~~l.~ Scl bstv·:, yw a. J.tung h anci c1 t . 

NaehdGIYl durch di e DCl~ ts ch\:; Ge nleindc ord .. _ur.ci v om J Elh r(, 1 9 7 :> 

die.. kommunal" S(;lbstv .. rwal tung und au cll d i ", fJIa8 is tr a t s v c r­

fassllilS b.:.:sc::i t igt worde.tl wart: il , wurd \:..~ l aue!'. in loc i scht:r 

Folge d i c; s er lviaGnahmc d iE.: /."' l..sbcz ... ::. ich~ ' Ull(?/ TI (:li t d( l liol' t 

II Masistl'a t li v - r bo t cn . i.ns t ,: ll<:: d \... r " , ·.c, istlat s " ßr:c.,:t chnung :;n 

trat En d i e. ~iTort e l i S t ~~ (J tisch ,:., r" Vc-rwaJ 'tw:t, ', Gl'at , B8urd t usw. 

Di:... Sc l~ l G swig -Ho l s t ", J n .Lschl.:. Gc mc ineJ.:; or ,l.c"lU.1l,:,:, v o 24 . Januar l CJ50 

hat E.iyma l die ko jjlmullGll C:: Se :L bs tve r wiJJ t lL:,:~ "l i - d"' l' e:l nge fiihr t 

und zum cl:L1dc:re:;n auc h e ine modifizi " rt " "~b ,,-i.s t:!:' Fl tsV E:: rfas sung 

crlass,.:. n . l' :.lch de r D:Lld iihrung d(r kOln~J luilc l en ('(, 1 bstvc n -va l ­

tung :",. sc ;'.l E-iY.Lt es a ngi:.. brc.wht, Cluch dj.,.; f :c i.:ihl;reIl ':,mtsb ,: .. t::dch­

nUl1g lSn d<.:: Y 1(; b CYlslänB licht:. n Bunden cL<.s höhe.. r Ln ) i ens t (. s , 

di e u ~i. ch t;. J' ' r J ahr z <:J 'mt t. bl:w üh rt hab en, wi e d l: r E. inzufWlrLn . 

Es b,-.: s t e:üt l:"in h.ülafJ ,- die hrlJts·ut:. zt. r~1D1U1l8c. n, d il, 'fI' :"l.hy( '1d 

d \.:, s 3 . h .. :: i d:c s n a ch Aüfh(; bung d" kommunalE n SI:.; 1 b S tVL TV\' Cl.L t ung 

b t fo h l e .. ,:. -NLnJl:.;n , wEi t ~ r lltizub ehal t",n . In der Pr:....xis h3 t 

eS sich ilLiid,:r vü,--dc r g(;zE::ig t '. daß E:.ine klar E:: SC; j.,( .L '~:l1Ilg Buch 

in d,',ll .!.,jl l · ~ ::"'Lv ;.:;,: i chnuYlg c n zwi s c hl..n dsn 1(; b CYlslällbli htn B~ ­

B l.:J t ,::, n dGS .l.löll L,r e n Di c.. nstt, s und den : \'!ahl b0a11; t s n dl'L~2: nd e r­

wünscht und im I n t crc SSG dEr "Bcvö lk"rU1.1[, no tw End iu- ist . 

Dc r P ':" l'sol'!alauG Sc 'LUß und de r ' Ihagis t r&t hab en de r VOl'ln[;(. 

"insti~mig zuges timmt . 

Gay k 
Ob"rbürgtrml.is t cr 
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" ) . Drucksache 494 ,,' ... ~_._-.....,... ... --- \. 

" .' : 
: ! •. ' .' ,:' \. .' . . . , 

;B~.t, ~:t:f'f~·G: ~. :BestelJiung von M1.t~jj,ed~;:b;l ' ) Z\U 'l: B:!l.rat ' fUr: S'tadtgest &l -t 
. '.' I : f. I .' ~ ,1 • • • . ,.,. I " , .. ' .. -ung • . 1 f.'. :! ~ .. ' ')" ~~JCh ·t Q I· stat tar: St adtba llrat J e~~~~.: :: ,', .' . , ,',:; ' I' ';', ',' , 

~~~~ß: ,:~ ' . --;'.-~§· "-3 3, _~b s. 2 , Datz 1 der Hi cll l linien fÜT die Se l"b st ... 
ve rwall;un(.~ der ,Stadt Ki:: l vom 20.4.1950 (.~l·hält fol­gende }'ä. ~ , 8 ung : . " 

b 

i1 D,!r Beirat fMr ::'; t adt ge st nltung setzt sich a US zwö lf Mitgl iedern , nE\rulic h dem Stadt ba ul'at und einem weiteren Mitglied de s Magistrats, sowie zehn weite­ren Mi t e:: liedern, die:' SacJ:!:lcunde in der Stadtgest a1 tung besitzen, zu sammen!!. 
2. Zu M1,tglied0Tn de s Beirat f, :f'ür Stadt'gestaltung wer­den bestell t: 

1. übo!bUrgermeinter Gayk 
2. Stadtbaur a t Jeu sen 
3. Architekt Brockstedt 
4. Archit ekt Chri st ophersen 
? . OberregL;rung sbaurat Dr. Dalldorf 
b . Archi t ekt Doormann 
7. Hegi e~ungsbaud irektor Baake 
8. Architekt Hansen 
9. Architekt Prinz 

10. Archi tekt Schnittger 
11. Architekt prof. Dr. Sedlmaier 
12,Archi t~kt Zschimmer. 

-..,.---- ... _-- - -
Ell.' l' , .' 

iSe t~\~· C cltCbterbeirat fU '(' Stndtgest ': l tllnE; :i.s t in s e iner a lten '~ e .. ~e l'w ,].l' -t ,.ln f' zuheben und ('~ cm . : 33 der '1 i cl1L ~ lnten fUr. die S~lbst .. ~taC\ t '''e~~~P' d8r St adt Vi..-.: l vom 20 • . "ipril l:>~ o a ls "Belra t fur bel' 13 ... , , ;-~ l t\..m:s 'l ,neu zu b ·.)se tzel1. 
~~ . Ml :~;,; at , fUr St~~'(l t\;e s t ~ü tung sol l s:L ~~h g (~rn . den Ri~htl ini81: . aus ~ :t.ecl. d ,, :,eder;? , n c.\IIlllCh ?e m Stad t tJ ~l llra. 't.; . und . einem we7 teren Ml c­tll.!'t<te ."''-' Maglstra ts <:~ 0 \ 'H 2 we iterun 8 L'Ilt glledern, dH~ Sac h-~l'en ~~.d~r S't 3dtgost aJ.tung b ~ sitzen , ~ usa~J ensetz8n. Die wei­b~ l'l' Qn ll~glieder können auch Mitglie~oT ~es Mag istrat~, Rat~-:f t '~l:i.~ cl. ~ e at!l t e oder ,Angest t.; ll t e der Stad 'l;vorwal t ung sein. Dle zEl l'l.: 1);; ,:31- ~erde ,1 'V on d ~ r Ratsversamml':ill~' be~tell t u~~ a~bel'u:-Il.Z:t.Elhen .Belrat kanl) im Einzelfalle wel t E;re Sachvel"fn.:andl6e lnn-

Um 



- , ' 

/ 

Um es einer möglichst großen Zahl voh Saohverst ändigen aus d:t 
Bürgerschaft zu ermöglichen, an den ~ufgaben der 5tadtgest~z~ 
witzuarbeiten, hält es der Bauauesohtiß fUr eDbfderli~h. die 
der Mitglieder des Beirats für Stsdtgestaltung auf 12 zu er~ 
ZugleiQh mit dem Vorschlag fUr die kUnftige Besetzung d~a Be' 
rats für Stadtgestaltung wird daher eine entspreohende Andet 
der Richtlinien für die Selbstverwaltung der Stadt Kiel v~ 
20.4,1950 beantl'agt, , 

" . 
Jen 8 e n 
Stadtbaurat 



' ; 

Fr alct ion 
Na d ,OI.I,al e Rechte Ki el, den 23. Februar 19 51 

An den Herrn St ad t pr ä sidenten Dr. J e schke , Kiel, Rathaus 

(viI' beantragen: 

Dia Stadtvertretung wolle beschließen: 
Den Käufern von Ruinengrundstücken, die die Absicht haben, innerhalb eines Zeitra.umes von zwei J ahren zu bauen, wird für di e sen Zeitrawu die Grundsteuer erlassen, 

~eL!.i~.qd unß.: 
' " Nach den Be stimmungen der Lande sregier ung ist Ruineneigen­turnern di e Grundsteuer zu erlas sen. Diese Steuer lebt wieder aUf, wenn da s Gr unds t ück verkauft wird. Di e dann zu zahlende ~rundst e ue r beträgt 20 % der f rUher gezahlten Grunds1aler ( a ls a s Grundstück no ch bebaut war). 
b ';\Tir 'hal ten die Zr.l.h lung de r Grunds t ClJ.8 r , wenn Bauabsichten eS 't; ehen ? fü r eine Härte. Das Bduen von Häusern is t m:L t so ~~e.Qd.1, iCh vielen Ne benkosten . verbuml on , daß dad ureh a llein schon l e 3aul ust gehemmt wird. Die s tändig s t eigenden Preise für ~eitl I'Tc ubdU l assen deut l ich die Rückga11gökurve beim Wohnungs-d a.b, erkennen . U.E . ha t die Stadt Kiel ein großes Int eresse al' al: , di e Baulust zu fö rdern. Diese Förderung der Bauiust ~Uß (';\C~ gebel.1enfall s auch danr}6rfol gen, we .. ln die Stadt Kiel D~rch Zust immung zu obigem Antrag e inen Ste uer ausfall hat. nleser 3te uer ausfall wird wied er wet t geffiRcht daduroh, daß Il~C~1 er fo l gte r Er stellung von Häusc :r:n di ase voll g runcisteue r~ h, , ~lcht ig werden und dadurch, daß di e Ver sor gungsbetriebe er­d 0 t en Umsa t z haben fü r Wasser, 'Gas und T':i.cht. Di e Auffassung , laß dDr St euererlaß i m Verhtll tnis zu den Baukos t en keine Rol-e SP iel e , ist abwegig. Jeder Bauherr mtiB heut e mit dem Gro -8C h e ll r e chriem, schön im Tntete sse der Mietl') reisgest a l tung. 

Dr . Ras m uß 



~ li'ra~cGi_~n 
atlona10 .Lc<3chte 

Herrn Stadtpräsident) Kiel. 

Die H,ü. svors wnmlung be schließt: 

Kiel, den 24. Februar 1951 
Düppel straße 21 

Am 1 . April jeden Jahres ist am Denkmal Bismarcks dureh die Stad t ein Kr anz niederzulegen. 

Da s Dismarok-Df-mklnal ist seinerzeit a u s freiwilligen Spenden 
der :,a,-ü e r Bevölkerung errichte t und de]': Stadt zum Geschenk ge­
~aCht. Die städtischen Kollegien haben se inerzeit be~chlossen, cl' 

loe SCh'-: nkung anzunehmen und j ä hrlich a111 1 . April e inen Kranz ~el~ Stadt am Denkmal niederzulegen. Dj.eser BeschluG ist später 
11. Ve:rg (': ~ s enheit g.:;r a ten, aufgehoben i...,t 0 1' nicht. 

b e a n t r ag e n daher 

von j etz t ab den BeöchluCl wied e r a uszuführen. 

Der Fraktionsführer 
Dr. Ras m 11 0 



Steueramt Ki el, den 8 . März 1951 

~~~~f~~ Wahl von Mitgliedern in die St eu8raussahüsse bei den Kieler Finanzämte-rn. 
~!!..~llterstatte~.J. Bürgermeister Dr. Fuchs . 
li!!.~_!',~ß:~~ In die Steuerausschüsse bei den Kieler den gewählt : 

Finanzämtern wer-

'" 

Finanzamt Nord 

~_i.eder: 

a )' Als Gemeindevertreter 
~ .' . . '. . , . . . . 

b) Als ande're Mitglieder 
1. 
2. , . .' ,' 3 

• 
4. 

· . . . . . . . . 
. : . . 

, ", . '. .. . . ' . '. . . . ' . . · . '. . . . . . I .. • • 

5. 
6. 
7 • 
8. · . . . . . . . . '. ,'" . 

MJ,~ ß). i.r--:9.~.r_.:.. . 
~) Als Gemeindovertreter 

1. . . . ', ~ . . . . . " " 
b) Als andere Ml tgliedeI' 

1 . . 
2. ' ;' 
7 
.J . 

•• ••• It . . . . . . . . . . " . 

4. . . . 
5. 
6. 
7' 
8. 

· . . . . . 
· . . . . . . 

Stellvertreter: 
a) Als Gemeindevertreter 

1. T • • • · . . . . 
b) Als andere Mitglieder 

1. 
2. 
3., 
4 . 

,5. 
, '6. 
. 7 . 
8. 

. . . 
• • • 0 • • • • • 

· .. . . . . . . . . 
· ... . . 

.. . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . 
S t ~ llv:artrü t er: 

~ . ... .. "" ... -_ ...... - --- .. -- .. ' .-
a) Als Gemeindevertreter 

1 . . • ,-' . . . . . . . 
b )Al sandere, l'l -Ltglieder 

1. . . . . . 
2. 
3 . 
4. 
5,. 
6 . 
7 . 

· . . . . . . .. . . · . . · . . . 

. . 
· . . · . . . . . . 
· . . . . . . . . . . . · . . 

liach ' ' 
, (13 a.Bl§ 2,3 dC8 B1)nd ? S5,- ~ . .:tz 8 ~ ü'b~r die J.,' j 1'!'4 11zv 1.; rwaltung vom 6 . 9 .50 btr;: S· S. 4 ~, 8) s i nd be i a en Flnrummtern Steu".' ~ rausschü sse zu bilden . l teuer a usschüsse , be stehen aus 

• de ' . e1~ Leiter de s Finanzamts oder S0 lnem Beauftragten als Vor-<. .'_ tzenden ' , 
3. ~J.l1elU gew~hl teil Geme indevGI' tret er und 
't l) anderen "gewähl t on Mi t gl icdGrn. 

~1tßliede r zu 2 . un~ 3. sind v on der Ratsversammlung zu wj hlen. 
Der 



Der 'l gewähl te GenlGindevertreter" braucht nicht Mitglied der 
dcvert:r0tung zu s0in. Die Gemeindevertre tung kann auch de.n B 
meist er oder einen anderen Bürger dazu wählen. Der "gewählte 
meindevertreter 11 soll aber mit den örtlichen Verhältnissen vel't 
und in steuerlichen Fragen erfahren sein . 
Zu ;, anderen Mi tgliedern ll (Ziffer 3) sind nur wählbar Personen, 
mindestens 35 Jahre alt sind, sich im B2sitz der bürgerlichen 
Ehrenrechte befinden, im Bezirk des FiBanzamts wohnen, mit den 
örtlichen Verhältnissen vertraut und in wirtschaftlichen Fr 
erfahren sind. 
Die Wahl erfolgt auf 6 Jahre. 
Für die beiden rlieler Finanzämter soll je ein Stauerausschuß 
bildet werden. 

Gebeten wird l die Wahlen vorzunehmen. 
Von den Finanzämtern , die nach dem Runderlaß des Landesmini 
des IWLern vom 8.2.1951 (Amtsblatt Shhl.-H.1951 S.74) der 
tungskörperschaft geeigne te Personen für die Wahl namhaft mac 
können , sind vorgeschlagen worden: ' 

~!_Y2~~t~~e~~~~_~~~!_:_~2~~~ 

' a) a~~Mitglied: b) als _~te~}.,-,~~re!.er: 

l~ Farbengroßhändl 'J r Fritz 
Schlumbonm, Düppelstr.14 

2. Lebensmitteleinzelhändler 
Wal ter Embke,- Hol tE:nauer ' 
Straße 161 

3. Sqhlachtermeister Paul 
Nagel" Wi,lhelmp,latz 8 

4. ,8lektromaschin3nbaumeister 
.~win Fal~, Muhliusstr. 66 

5. I~e chtsanwalt u.Notar Reinhold 
Albrecht, Legienstraße 26 

6. Arzt Dr.med. Lubinus, 
Brunswiker Str.8/12 

7. Grundstücksmakler Paul Th~ede, 
Lessihgplatz 6 

8. Gewerkschaftssekretär Bruno 
Verdiek, Kleis tstraße 70 

1. paPierwarengroßhänd1Sf 

ErnstKnäbel, Legi 
2. Textilwareneinzol 

Fri tz Schäfer, Hol 
Straße 13 

5. ~~ondi tormeister Tbe~B 
Fiedler, Gerhardett 

4. Baumeister Alfred 
Holtenauer Straße 

5. Apotheker Ewald 
Hafen-Apothe1e, Hol 

.,t, 
6 . Zahnarzt Dr.med.de~ 

Chr . W. pössel , Holt 
Stra ße 129 t 

tEi 7. Hauptabteilungslei 
Haus -u.Grundeig. ~te 
Erwin Gärtner, Al 
becker Chaussee 7 liJ 

8. GeWerkschaftsse kl"e~ 
August Bähr,Mett18 

2. Vom Finanzallit Kiel - Süd: ---------------- - --_ .. . - . .... _---

1. In_du~t~ie_- _~~_G:r~~~l:'!~ndel 

Baumeister ,Friedrich Ohle, Kl al , Max Söderberg, L~he~ 
Eichhofstraße 14 



2. Einze1b,'~n(J ,; 1: 
.1.... I.. '"'" 

Lebe ':Hjmi t tel ko 1.1 f'ln 8.u:J. Bruno 
Stolze , Kie l -EihagGn,Part en­
kirchenc r Str. 1 

Gastwirt Kurt Dornstedt, 
J ah1'1s tl'':'l.ße 38 

3. Ho.l1.dwerk= 
Bäckerm8ist ~r FermannMahrt , , 
Pestalozzietr . 28 

Schlacht , rmeistar Faul HOJßorf, 
Lrttisenstr 0 13 

, 4 0 .:f.r.e.i.~, . ~.e.ruflJ, ! , .. 
Rac h tsan,wa.1 t Dr . ::Jac '~-er • 
L~3.11tz ius~> t T, 63 

. 5. K~~,§"l?~,~i,tz,e.:::- :~ 
Makler "'al tdr B ':Gl tCY.ls tein , 
Hol s tenbrücke ' 4 

6 . ,Q.~.vy'ex~~ ~9~h,a,:t:t8n: 
GGw~ rkschnft sp . ; k~ dttir Bruno 
VC?dick, Kl c ist straße 70 

D~o g:i.st RU -J :Jlf '4i ~ l s ch~ 
He i kr..;-.J,\J 0 l~f 

11ext'i lkaufmanu Karl Mohr, 
Aus ust enstr aG0 53/35 

Ti s chlerrncist er H a::'lS Lühr, 
Yif,eiBenbuI'g s tr 0 ll, 

Heinricn Relmsrs I RÜlgst r ,.56 

A.t' til.!.. i t a k t B:..rnho.rd VoG ~ 
Tief(;j Al l ee 10 

Hauptabteilungsleiter Erwin 
Gärtn.::r , 1-\1 te LÜb. eh. 7 

Johenn0S Pc~ t :;;T S (; :'1 , DGut s che 
Angsst311tang~w.::=k3chaft 

Das Fin"";.:'lz[lJ.nt ~Cie1 -:..,;üd hat a ußcrc.em fcleGnde Vo r schlät,) dor BGrufs­
'lel-t l' 8 tl1ue;en :.ni t -gJ I~ r::i 1 t ; 

1. Eü,r.~ A C:'I1, Groß· .. und A-~1B~p)1B:.nde.?:; 
Kaufmann Wo1gnng J om r;, in Fa. Max J,:nm8 , LÜ!JdCk, Z'JlJ8j,gnieder1. 
in Ri ~ l, Hopf0nstzaß~ 20/22 

8.to11v e:ct.r.:-.;':;e:r; Ka ufmann Hugo Vlitt j 11 Fa. Hlgo "-;i.~tl 7iol, 
. , ', ' N':- lL l1l'ade 12) 

~aufmDnn !/;i11y IIc'.. ss~ in Fa, W. L '15S, r:.L)1: ~zofJh ~:"lde l, KTonsha;..;en 
ub G:t Kh:l , Kiel (-~ str 0 65 

2. F}ir den :8 inz l? l!l ~md c. l ~ 
, .. .-.... , . 

I<:aufm~ml ~ tic hD.-rd Gr ü~b, in Fa. R~ G:r oth, Ei,s:::mkurzwar C:'n ~ 
Haus- L:nU KUchGngerätc- , Kir.:l, Rin gs l~r aße 68 

3. ßli.:;-" die . Il1dust; ri:8. ~. 
I<:aufmlliHl Kar l Bo}1J:1, > ln Fd. K. Bohn, lVId schirJPnfubrJ,k, Ki81, Arf­
:rade 45) 

lCaufrnan1'1 AL',[:;USt Coh .... t, in Fa.. Augl~s t Cohrt & Co ~ , G8tränke­
fab:r~k, G,,;:s.m.b T;: ., Y'l ') l, Eic hkqmp '7/9, 
Tr 
i?~-1. u:Lna:'lIl F'rj 't~ M&:nt, i n FeLl. .F'ritz M&hl't 9 FiscLn'ä 1.:c herc i 1 Kiel, 

:r08tzer l~ ~lUUCS (.:2 3:;/:55 , 

ih~,SChl 3.G(;; dG~ Y.::rt;i.sha:.:lc:.'N,-;;~kers chnft h abon dJ,; FirLarLzämtGr bei 
13'" . 1 1 ' " k ' hJ. ' t ~.I, aLJ va :!.' ech1ä~ '~~n u t:' :LUC S,LC 'Jl,g • 

Div 



Die Ratsversammlung ist an die Vorschläg3 der Finanzämter nicht 
gGbunden. Es ist aber zu beachten, daß, f alls andere persönlich'! 
kaiten als die vorgeschlagenen gewählt werden sollen, di~se z~o 
auf ihre steuerliche Zuverlässigkeit gep rüft sein müssen. 
Für die Pe:-t spnlichkei ten, die in den vom Finanzamt Kiel - Süd 
mitgets ilten Vorsch~ägen der Berufsvertret ungen genannt sind, 
wird die steuerliche Zuverlässigkeit vom F'inanzamt Kiel - süd 
bejaht. 

Dr. F u c h s 
Bürgermeister 



Fraktion 
Nationale Reohte 

An den 

Drucksache 482 

Herrn Stadtpräsidenten Dr. Jeschke 

K i e 1 -------
Rathaus. 

Kiel, den 31. Januar 1951 

Die Fraktion beantragt, die Stadtvertretung wolle be­schließen: 

P1-_e. Lls.t~~L der Wohnungssuohende~ _ sind sofort zu 
~be!hole~~d auf den neuest~n ptand zu ,bringen. 

Nach einer Auskunft des Dienststellenleiters unseres Wohnungs­
amtes vom 29. Januar 1951 fUhretl wir in der Punktkartei beim Kie­
ler WohYlungsamt 'rd. 9.000 Familien als WOhnUngssLD hende" 

Nach unserGr Auffas sung ist eine Bereinigung der Wohnungsamts~ 
listen unbedingt erforderlich. Die Fraktion der Nationalen Reoh­
ten bezweifelt, daß alle Worulungssuchenden, die noch vor Jahren 
sich beim Wohnungsamt eintragen ließen, heute noch als ernsthafte 
Reflektanten in Frage kommen. Die Fraktion ist davon überzeugt, 
daß mancher ViTohnungssuchende, der nach Auswärts verzogen ist bzw. 
der aus irgendeinem Grunde auf Wohnraum Verzicht geleistet hat, 
diesen Verzicht nicht der Behörde zur Kenntnis gab. 

Hier hat die Stadt Neus~ a .Rh. als erste deutsche Stadt eine 
Bereingung ihrer Listen der bei ihr geführten Wohnungssuchenden 
~orgeno~nen. Die Stadt hat Karten versandt mit der Anfrage, ob der 
110hnungsanspruch noch aufrecht erhalten \vird, wieviel Räume ge­
\i~Unscht würden, für wieviele Personen, welche Miete als tragbar 
betraohtet wird usw. 

50 % der Karten kamen entweder mit dem Vermerk "Unbekannt ver­
ZOgen 11 oder überhaupt nicht zurück. Daraufhin konnten die Listen in ~euss a.Rh. um die Hälfte der Gemeldeten verringert werden. 
W Es ist anzunehmen, daß auch in der Stadt Kiel die Listen des 
l°hnungsamtes überaltert sind. Damit sind aber auch wichtige Unter-
~gen für die gesamte Wohnungspolitik falsch. Aus diesem Grunde le­~&ll 

t Wir Wert darauf, daß nach dem Beispii der Neusser Stadtverwal-~~ß die Bereinigung der Wohnungslist en in Kiel umgehend vorgenom-
&ll Wi:rd . 

Dr. R a 8 muß 
~~raktion8führer 



Stadt K1.:11 
Der Stadtpräsident Kiel, den 15. März 1951 

33. 

_~!!~~~~2~~~~~~:~§2~~!§g~~~~~~2!~~~g_ 

für die Sitzung der Ratsversammlung, 
Donnerstag, den 15. M~jrz 1951, 1500 Uhr, 

Rathaus, Ratssaal. 

Öf~}iche Sitzunz. 

Baulich,] Maßnahmen zur Durchführung der neuen Schulgesetze. 
Frau Stadtschulrä tin Jensen. - Drs. 563 -

34. Umsatzsteuer für das Erziehungswerk für ;-;chulent1assene. _. Drs. 567-
Frau Stadtschu+rütin Jensen. 

35. Umbesetzung eines Ausschusses. - Drs. 569 -
Stadtpräsident Dr. Jeschke. 

Dr. J e s c h k e 



Der Stadtpräsident Kiel, den 13. März 1951 

:p.ruc~sache_2_2! 

Betrifft: Neuwahl von Mitgliedern in den Gerne inde- und Kr ' :~ iswahl­
L - - - ausschuß für die I(reis- und Gf~meindewah1en 1951 

~~?~t~11~ Stadt~präsident Dr. Jeschke . 
Antrao· • ~,-_ ........... ~ 

~a) ; 

Folgender Umbesetzung dCE Gemeinde- und Kreiswahlaus­
schusses für die Gemeinde- und iCl' eiswahlen 1951 wird zu .. 
ge stimmt: 
a) Es scheiden aus als Beisitzur ; 

Herr :naus Fischer, Kiel, F'orstweg 24, 
Herr Wilhelm Vormeyer, Kiel, j{1rchhofa11ü8 8~ 
Es werden neu gewählt als Beisitzer: 
Herr Klaus Tietje, Kiel, v~d.Goltzallee 70, 
Herr Edg~r Rathke, Kiel, Knivsberg 4, 

b) Es icheiden aus als Stellvertreter: 
Herr Fritz Müller; Kiel, Ostring 76, 
Herr Dr.Lindemuth, Kiei, Uhlandstr. 1, 
Herr Kurt Priebsch, Kiel-Kr onsburg, Kirschenkamp 6. 
Es werden neu gewählt als Stellvertreter: 
Herr Kurt Funke, Kiel, We ~l tring 259, 
Herr Klaus Fischer, Kiel, Forstweg 21, 
Herr Glinther Segler, Kiel, Ho1tenauer Str. 252. 

Begründung: 

Herr Fi1lJöher hat sein Amt wegen Arbeit süberlastung zur Verfügung 
8a

est 211 t. Herr Vormeyer scheidet als Beisitzer aus, da er für 
1e nächste Hatsversamqllung kandidiert. 

~L1!..>-:. 
Die Hcrrün Müller und Priebsch haben ihr Amt zur Verfügung ge~ 
gtell t, da s ie die Wählbarkei t SVo YC.lus se tzungsn nicht erfüllen. 
ert Dr. Lindemuth muß als Stellvertre t er aussche iden, da er vor­

aUssichtl ich selb s t zu kandidieren beabsichtigt. 

Dr. H e s c h k e 



Der Magi::,tr.at 
Schula u sschuß 

Sc: hUl- unel Ku 1 t Ul' Cill1 t ~i 81 , den 9. Mär z 1951 

Dringlicl h:c;tsvorlage 

P']'~qg.lf.~_~.9.t.e_.,_6 3. 

Betrifft: D.luliche i\~aßnahmen zur DnrchfU,hrm15 der i'leU2n Schul­
~"-- ~ - . . ~._- ga setze. 

Beticbter s tatter: Fr au Stadt~chulr~tin Ja~sen • 
... -... _ . _ . ....... ...... 4 ,, " ~ ._._""_" • 

Bei den ne u ~inzurichtenden H~ushalt s st ellen des 
"rdentlich -::n Hau s h a lts fü r 1950 vI/e rden b GJ:':= i tge­
stellt: 

a ) Y~J,ks~g}:~.ul e!l!. 
22/982 - Sc hule V!:L nt e rb r:: k .<.) r 'i/e g , Neubau 

~: ine ~':l Paviil,n s roi t 4 Klassen -

22/983 - Schule Hard euberg s tra02 , ~i eder -

75.000 DM 

a ufb au des Vordergcb::lUde s - 130. 000 DM 
22;984 - Schule an der Scharrz e , Fried- . 

.. . • ri'chsort , ~NetlbBJJ. eilleg TQassen­
~ lraumas~imtD6cageschoß -

22/985 - Sc hul e Groß e Ziege l st r a ße, Aus-
b au eines lC2 llerr.:,t:U1l28 zu e ine r 
NC'> tklasse und Her r:Lcht ung eine r ' 
b e he lfsmäßigen Hausm0 is t erwoh­
nUi,1g zu e in(3m Klas ::;(-:!.lT ~nlffi 

22/986 - Schulgebäude K~sern8 r 7 i k , Be ­
schaffung von Schulmöbe l n f ür 
die Timr,J - Xr öge r - Sc ~,ule (2. Kna­
bon - Mittelschule) -

b) li2,h.~E.~_~9~hul~I}: 
23/980 - Hicard :3.-Huch- Schule , JI.l!l _-;_clvens­

berg , 'J!ieder a ufbau uncl ln.':i tandset ... 
zung des Mittelbaue s und Ausbau 

12 .500 mit 

14 .500 DM 

9.000 DM 

von 2 .. :Cellerl' iiumen zu ~~ot klassen- 99.000 DM 

zus anunen: 

Die D8ckun g des Betrag e s erfolg t durch 
Zuschüsse der La ndesl'eg i erunz in gleicher 
Höhe, und zwar: 

22/170 - -:~r8tattung des L,'1ndes für Bau-

340. 000 DM 
--------------

maf3n ahmen - 241 .000 DM 
23/170 - J.~r.stattung den Land es für Bau-

Jilaf3nahmen - 99. 000 DM 

340 .000 DM 



Für die Durchführung der neuen Schulßese tze ist die ge­
winnung weiterer Klassenräume unb edingt e ::::forderlich. Die 
Landesregierung ist bel' l~ it, Mittel hierfür zur Verfügung 
zu stellen. Es sind zuhächst 340.000,- DM vorgesehen. Der 
Betrag liegt jedoch nach oben noch nicht endg ~ltig fest. 

Bei der Schule J interbeker "eg ist der ~Teubau e ines Pa­
villons in Leichtbauweise vorgesehen. Hierdurch werden ·· 4 I{l 
gewonnen. 

In der Hardenber'gstra ße soll das Vordergc7bäude wieder 
hergerichtet werden, was einen Gewinn von 
ergibt. 

tm Sc J::i.ulgebäude an der Schanze in Fried r ichs.ort wird 
~in DachgeschoßrqUID zu einem Kla~senra~ ausgebaut 

Im Schulgebäude Großa Ziegelstraße werden 
gewonnen. _ 

Im Schulgebäude am Ravensberg werde'n 'der Mi ttelbau wie­
der hex-gestellt und 2 Häume im Kc- ller gewonnen. Der 
Haumzu·.vachs beträgt 

," insgesamt : 

8 I{},~ ---" .... .,.; 

23 I{l 

Mit de i'). Arbeiten muß schnellstens beg onnen werden , um die 
Schüler (innen) in de'n weiter fü hrenden Schul en unterbringen 
zu können. 

Sobald , die von der\Laild.es:r ~g.i e-rung be will ttrte Summe endgültig 
feststeht, e rfqlgt we ite're Vorl.<.tge wegc'n Verwendung des rest' 
lichen Gelde s • . 

,'j 

/ 

i ' ens e n 
Städt sc hul L~: t in 

. ~ 



Der Magistrat 

S 
Schu.lausschuß 

ChUl_ u. Kulturnmt 
Kiel, den 12. März 1951 

Drinclichkeits~~l~ 

~~trifft: Umsa t zsteuer für das Erziehungsw,:=; rk für Schulentlassene • 

.!Lcrichterst a tter: Frau Stadtschulr::' tin Jen sen . 

~!.l..!.r J. g ; Bei der Haushaltsstelle 2?~/70 - Umsatzsteuer -
werden weitere 150,-- DNf'ü erplanmäßig bereitgestellt. 

Die Deckung erfolgt durch ~vre hreinnahme von 150 , - - DM 
bei 260/24 - Ver~GJ.ufs e rlöse -

~1:?0enüber dem Vor cl.nGc hlag des Berufserzj.ehungsw, r kes für das 
t8chnungs j ahr 1 1) 50 ~ind bei de r Haushalt sst elle 260/24 - Verl~ ufs­
~rlöse - anstel le Vüll 16.000,-- DM bereits 19 . 30~- DM erzielt wor­
en, und we ite:::'E; 1. ~OO,-- DM sind noch im Monat Mä.rz 1951 zu er­

W3~r~en. Dadurch -erhöht sich die an das Fim:nzamt abzuführ?nde 
,vtJ..c e Um s ,-,tzsteuer, die bis :-~um 8 . j eden Monat3 fällig 1st, um 

~50, -- DM. Zur Verfü gung 3tan (~ (~ n fUr Umsatzsteuer bei der Haus­
alt sstelle 260/70 = 500,-- DJ,,: . 

Jensen 
st n c1 t schulr ~~t in . 



Der Stadtprä sident :ae 1, den 14. März 1951 

Dr~nglichkei t~~.2}"l§Jl~~ 

Drucksache 569 

~tr_~f!~!,:~ Umb:~setzung eines Ausschu-s ses. 

~tr~~teller~ Stadtpräsident. 

Folgender Umbesetzung des Bauausschusses wird 
zugestimmt: 

Ji-usge schieden: Herr Hans Macht, Kleiststr. 3 

Es wird neu gewählt: Herr Wilhelm VormeYHr, 
Kirchhofal1ee 81 

Rerr Rechtsanwalt Macht ist am 28. Februar 1951' verstorben. 

Dr. J e s c h k e 
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Kurzniederschrift 

über die Sitzung der Ratsversammlung am 15. März 1951 
in Kiel . 

Beginn: 15 Uhr Ende : Uhr 

Vorsitzend~ Stadtpräsident Dr . Jeschke 

Schriftführer: Stadtrat Köster ----
Anwes end: ~tadträt~: Schmidt, Kowalewsky, Lanf,behn , IJ LLthJe , 

Breit enstein , Sartori , Dr . lle 1 , .liartlcann , 
'rau Braj.ter , .L':n.addE:Y . 

f a t snerren: Bo ok , Graber , 'rau tIinz , Kle t ch er , 
ub)1 , Lücleül.:1 v , ~ , Lytl~€ , " al~:rt, 

l.üllkr , .'iillUJ.tH:. it , Hen~€l , Fis9.her , 
Knörz.er , lWchJ.in~ , 'rau Ki.lll , lJr . I :(;nde­
uth , lJOlt e , l"rau lJr . Portofee , Sch<:;?,tz , 

Schmuck , SiE;v el' s , 1'lliede , ]!'rau t)C.ilJ;," der , 
fe ffer , i:.)ager , chubert, .egener , H n­

ningsen , ,'rau Völker , Dr . R s uß ,vo Kö)!l er o 

Es fehl§1L~ptschuldigt : Ratsherr Lütgens 

g fe hlen unentschuldigt: • 

--1llLs cllluJ3 vop. _\~ tsh§...!:.:r,~lL.YJegen __ 13e!al r- enl1~ij; : _ 

m: esende cles ,.:ar:istrats : Oberbü.rgermeÜster Gay , .J li.reer -
meister Dr • .Lt 'U.C).l S , 3tadtbaurat Je~en , 
St adtschulr~1tin Jen§en , Stadtrute : .,-911 -
delkovJ , Borcu ert und Voß . 

Anwe sende der Verwaltune: .obil~'l,kQj;\tYilBl=ijlV:ragi*Q.t",: 1 

v • Ge r lilar , ßöttcJ1er , Dl· . Dab eystein , _Ju).s , 
Dr . Z~l, ot~d:tLJedi:!li1'ialru1!! B~.PB:peB.o 
~, lJalJ.,;i r Ql tor :.i" ... ;rQ~L.il' J Ob • .Baurt • 

.' illi~ . 

f f e n t 1 i c h e i t z u n ------------------------------------- -
Die gestellten 

3 0 Dei VOl' elegten Strec E:nplan C 2 f}if' aie .:> tra Jenbahnf-Wr1..}.nß 
in del' InnE:.nstadt ürd zu estiwnt. ~~ ~ J1,. u, w 
jJ es chluß..i.. ' Nach ~trag mit .. ~.y..Stlmmcn gegcn ............ Stimme J-Y" ~ 

bei .A ...... Stimmcnthaltungen ' . -, . 

4 . Deal i n der .::3 i tzung ausliegenden Du:rchführungsplan Lr . 22 
Teil I - Ordnung des Grund und Bodens - für das Baugebi· t 
:6iege l teich/ a lkerdamm/ l3ü cke rgang wird zuge stillllut • 

. Bes c hluß : Nach Antrag 

- 2 -



- 2 -

5 . Der in der Si tzUT.l€ ausliEgcuden f)ur chführungsplan 23 Teil ' I 
- Ordnung des Grund und Bodens - für das Baugebiet IUlOOpel' 
de /Exel'zierlJlatz/ a ilI!ls tra8e/ ';a iSt1ll1'O! stra,~e . !ird ZUGE stil.lnt . 

ßeschluß : Nach Antrag 

6 . 1 . In die ..:ich ,l· il1mh'lle am Lessinbllai,z sild .. aLner:- und 
ßrausebiider mit einzubauen . Das YJo lLsbad i_nooper '.leg 
ist zu scllliEf: en , wenn' ie 3ctL'Ü dflhulle in .Betrieb 
genOI1I,1en "ürcl . 

2 0 Die er fordt::l'licllEn ~,i ttel s1ncL tm 1 • .lJuchtrac.,;-shaus­
haltsplan 1951 anzufordern . 

13. 9_~Qlll u Nach Antrag mit ,~f.:Z .... Stimmen gegen ... !!. ... Stimmen 
bei ... ~ .. ,StimmcnthaltuDgen 

7 . Der bl. 'L<.)E füc; tel 11 Ver ordnul g ÜUE.l' die .GYltleerun VGn 
l' s CHe - und dalben 1 terl.l VOill . . • 1951 H . ird zU6e st i,,1 lt . 

Nach Antrag 

tJ • .uie Lcj.stun~ einer au crflaruläLUben AusLabe in Höhe 
von '( 000 oei der neu einzurichtel elen höushal tsstel1e 110/904 
- Hecl nungsJahr 1950 - - Bau eines Obdaclllosen s ls -
wird [;Gne1llnigt . 6ur Deckung der usbabc sind "r$parnisse 
im Ita l11.en der 10,ki&en 3,:-)erre und l;imlanllJl-.. tr.dohuPL6l:l der 
al1~ell.e illGl DeCl:.ulllß.ui ttel herm zuziellen . 

Bes c hluG: No '-t-Bell Antrag mit ...... . .. Stimmen gegen. __ .. Stfmmen 
bei .. ~ .. StimmeDthaltungen 

9 . o l gende liberplanm~ßige AUGbaben werden genehmigt: 

212/98415 ß dUr]l'nisanstal t Andres.,- lOf'er -
(713) r-1at z in Elmschenhagen 2 . 800 ,- Drill 

§12/9851 
( '7 54) ·,.iEderaufbau der ::';chwin 1}} alle , 

I . Bauöbschnitt b • 600 , __ ~_r 
9 . 400 , - DT~ , 

Der Haushaltsfehlbedart ,erheht sich licht , weil diLsen 
;ILllrausgab -n folgende Il.inde rausgab Gll get,cnübers tehen: 

§12/~84 Tl 
, 734) 

fi11I 986 
, (86) 

211/ 98'{ 
( c36o) 

Beq,91.+uß : 

Instandsetzung des bescl[digten 
Markthauses 'uf dem Vinetaplatz 

Gut See~amp , verschi edene 
InGtal~setzungsarbeiten 

Gut Scekawp , Finn~nscheillle 
Restarbciten 

Nach ~trag mit .. }} .. Stimmen gegen ... Y.: .. .stimmen 
bei L. ...... Stimmenthaltungen 

2 . 800 t - D~, 

2 . 0CO , - " 

4 . 600 ,- " 

9 . 400 , - DL .. -

- 3 -



- 3 -

10 . Der IJ8istung einer überplanmäßigen AusE,abe von 20 . 000 , - D 
. bei der Haushalt sste lle 5260/908 unter Kürzung des LD.ushal ts ­

so;Lls bei der l1ausLlal tsstelle 5260/6410 um den gleichen .!.:>e ­
tra~ wird zueestirunt . 

NachAntragmit 1> r sr 11, 
.t.3 es c hl uß : bei./ ' ............ Immen gegen ... I ..... Stimmen 

. .. .......... StImmcnthaltungen 

11. a) Bei de:r neu einzurich tOld.en Haus l:..c.d ts ste 11 e '( )'c!./9~{ 9 
"Unlbau des vroßviehstalles lt werden fUl' den Umbau des 
'bisher von der LiEl(:or Verkehrs-AG . als ';'erks tatt be ­

. nutzten Grol~viehstalles 32 . 000, -- 4'll aUL't;l'planrnii8ig 
bereitgestellt . 

b) .Bei der nc. u einzuric lncnaen Ha uslJ "ü ts stell e 732/980 
11 [jbe!:di.. chunC einer j 1 Ü CHE:. Tdi L Dl'ar. t[';lc.l S" werden fü r 
die U berdacIlUllt; einel 1,'1 uche von 1:-' 5 qr'l L.l1: ) rahtelas 
vor dem YUhl- Ullcl Ge f'l''lt::: 1'11c.1US 2 . '(lO , -- DL (;-.;.J.r. E::rplan­
waßig bereitgestellt . 

c) .bel der nGU cinzuricntcnaen Huuslwl tsst e lle '132/981 
" berdCichunG der .I! lE::ischtrcUlsportbahn" vJe rden für d je 
L berdacnunu J.er l<'l Liscntra sportba.ü 1. vom .:3eegrenzscnlacllt ­
hof bis zur Verladerawpe ~uf dem .::lClllacltnof 3 . 200 ,-- .J. 

außer-~.j;;ltl±: lällIlJäßi ·· berei t 0e ste 11 t . 

d) Den 1~kl: 1.'auS6ab n stellen bei d l' llausl'ndt s t elle '(32/23 
,:ehreinnahmen in Höhe von 37 . 900 , -- DU gegenüber . 

Be sch luß: Nach Antra2' 
12 . aJ Die unter der Haushaltg-'stelle iE/603 - Aushilfsdienst -

.' berstunden - im Haushaltspl an lS!')u einscnliel .. lich 
Nach tr: 'gen bereitgestell t en Mlt t e 1 werden von 7 . '144 ,-- DJ~ 
um 4 . 000 ,-- Df..1 aut' 11 . 744 ,-- D ... el"höht . 

b) Die unter der Haushaltsstelle '.1l..lL62 - Verbrauchsstoffe -
im Hausnal tsp1an 19 50 einscnließl ich l! achtragshaushD.l tsplan 
bereitgestellten Mit t e l werden von 26 . 000 ,-- D~· 
W il 14 0000 , -- DIE auf 40 . 000, -- DL er hcht . 

c) Die Einnab.I11en bei der l1aushaltsstelle 732/23 - tarif-
gebundene Eipnahmen - werden von 2d4 . 94~( , -- Di.l (ein­
schlic I 1ic.h sümtlicher achträge ) um le . 000 , -- Dn

' 

aut' 292 . 94'( , -- DnJ; erhöht . 

Beschluß : Nach Antrag 

1 3 . a) Die unter der Haushalts s telle '.illIcroo - Steuern -
bereitgestellten kittel werden von 20 . 000 ,-- ~ um 
4 . 000 , -- DI.1 aut' 24 . 000 , -- DI:! ertJöh t . 

b) Die 1lnllahmen unter der Haushal J:;ss'telle '12.2/20 - 'JIie tell­
werden um den gleich,en Betrag VOll 233 . 02d , -- D~I au!' 
23'( . 621) lJM cl'höht . 

Bescn1uß : Nach Antrag 

- 4 -



- '1- -

l/~ . Jei der Li~lW 'wl tsstelle 111/901 - Jcschnffung von labor ­
Gerht 11 - wird. eine Uberrlanr:1Ül.,i .. ( 1JsL,CJbc von 60 , -- D 
bevlilligt 0 Der HausllaI t sI'chl bedal'f' erd5bt si ch n i c ht , da 
LCllreinn< hlllen i n g röBerer [.r eihe bei <ler ll b W3 lLll tsstelle 11/ 13 
- V rwal tunc; s[; e bUhren - zu ver :6 C Lc.; l.n (';xl sind 0 

.oeschlu[J : Nach Antrag 

1 5 . j'ür den .t(c:tuf einesebrauchtl.n '"bresat:::; 'werden l o5uO , -- .J. 
bei der neU zuscrtu1'f'el den Hausnal tsst(;lle 711/~'73 unter 
Einsparu.ng der ... li ttll bei der H:;luS J.al tsstslle 1.W9Dl bereit -
, .. ßstellt . 3} 
.r3 e s c 111 ur : Nach Antrag mit ............ StImmen.gegen .. ? ...... Stimmen 

bei .. c. .. Stim. t'ntbaltuDo-cn 
'" 

16 . 1 0 Von der Landesbank wld Gir ozcntr le SCIlleswig- Ho lste in 
wird für den Umbau des HaUSES De~ostraße 26 ein Darlehen 
i 'n .oetrage von 40 . 000 m,~ zu fol geonden Bed in[Sungen auf­
gE:-1J.ollliuen : 

Zinssatz : 6 ~ p . a • . einschl . Verwal~ungskostel~eitrag, 
i m Palle des VerzuGs '( /0 p . a ., viert e lj ührl •. 
nach trtig lich fällig . 

Ti1c;ung : 3 fo p oa . viertelj ährlich nacht r ii<..Slich fÜlliG . 

Aus;..,a.tllunf.sltu~ .. s .!.. 97 1- 1'lr einen Teil betrag von 2) . 000 Dil> 
(in JiE; ser ~löl1c ist ein losten l':tand - . 
briefe der Lauiesb~nk und GiTozen"trale 
::ichleswig - dolstein , Haihe XIII , zu pari 
zu übernemnen) 0 

95 j.; für den Res tbetrag von 15 . 000 D'. o 

2 . ""Ur 'das D3rlel cn im Betraee von 4U . C0 m ist eine erst ­
stelliee Hypottlek mn Grunds t :.lck :$Gr'gstraPe 26 zu bestell en . 

D e so n1 u8 : Nach Antrag mit } .. ( .. Stimmen gegen ..... ~ .... Stimmen 
bei .. ,...,r.: •••• Stimmenthaltungen 

1 7 . 'in r überplullI1lÜ.ßigen Aus.ja be be i der Hauuhc.,l "tsstelle 022/ b5 
in ~1~Ö11e von 3'( . 4'(7 m.: wird zugE:sti! t 0 

Die Deckung er:f:'olgt durch Einsparunt)en bei 922/600 , 610 , t)'(l 
und c{(2 . 

TI es c 111u[~ : NaC~Antrag 

18 0 .l!'o l~<.;nde überylanw" ßige usga be wird bewilli v t: 

2520/901 - Instandsetzung und Herric11tung des GebL,udes . 
Arkonastr aße 1 für ;:>cl1u1z\JE:;cke 3 . bbtj , --

Danü t de r lfaushaltsfehl be dlarf sich niCht ernörlt , 
sind bei 

240/902 - usbau des Dachg schosses und des 
1 . berge sc osse s Berthast r . 7 . 
und bei 

2511/902 - Instandsetzune des Gebäudes herthastr . 7 
une IEr~chtung für betriebs zwe c k e ,., 

cinsparen o 

1 . 00 , 

2 . 6b8 ,-
3 . 6b8 ,-
_ r _ 
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Nach Antrag mit ............ Stimmen gegen ............ Stimmen 
bei .... /..Stirnmcnthaltungen 

1 S . 1· ol gcnue ÜbeT.l.ll:..:.tnllläI ige llusgnbe vdrc.l be\vil1i ·t : 
2520/blj.l l - 13eL uc;l ... tunL: , HeiniCUllL , ' .. 'asser .... ' 

Da. lit der llausk.ü ts.tchl beo.arf siel!. nieht erhtJlt 
siDd bei ' 

2520/971 - BeschaTfunt von ~cJ.luleillric.ntungs -
gegeJlstLndE:n 

Dcscüluß : 

20 . ' ;s Jerden be.i den 1 busL.al tsstcl1en 

5210 634 - .oeköstigungsü,i ttel " llau s "'.i81" 
\ilei tel' 

5211; 634· - .0<:;.1:..0 sti 0 une;s di tte 1 Tb . - _ .. inclcr -
heilsthtte ..JCHon hubeIl wE.:;.itel'e 

bereitüestellt 
und zur .ueckunLl cler 1,.ellr ausbaben die l![tus -
hal tsst ell en . 
521 /22 - ureinr!ahIlJel:l It lIaus 1 i(. 11l um 
5211/22 - hure i nnahli1en 'rb . - ~inde l'LlCilst ~tte 

c lönhag€n um 

e r öh t . 

escllluß : ~achAntrag 

2 • 500 , - ])L~ 

2 . JvO ,- 11 

7 . 000 , - D.r. 

12 . 0 0 ,- 11 

7 . 000 ,- " 

12 00 0 ,- It 

21 . .Der ErüC5 hune der Crebührenst'.tze der 'tL.dtiscten Anstalt für 
Desinfektion unO. ~ chädl ingsbekliHlLJ1'ung nach Anla g e B ab 
1 . April 1951 ~Jird zugestimmt . 

ßeschl_uß : ach Antrag 

22 . a) Von d e m l'ac nt 7. insrückstand von 32 . '(12 , '(3 D: aus dem 
ach t jahr 1948 werden deli .l:< r eisv erbar.d de r Ll€in,)irtne r 

e .V. 16 .'(12 , 73 J.J~1 erlasse . 
b) ]jer Re st von 16 . 000 , - DL ist in lc.uter.den ji.~hrlichen Laten 

von 2 . ?OO ,-- p. , bE:girmend. rni ~ e. 1 . .. ai 1 951 , abzutru"Tn . 
Die je. e i lige "E::s t scnuld ist Ißit 4 v . ll . ji..i.hrl ·L 'h? ver ­
z i nsen . lE GeSo.llit sllI,Ur. der aufgel1:luf(;l.e Zinsen ist ,ni t 
aer ~Chluß rat lhlliB · 

Nach Antrag 

- b -
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23 . Auf Gruna des 2 . !achtragsvoransclllags der Kieler par ­
und. Le inkasse werden folgende über vl anm:' Bige Ausba ben 
gelWllLügt : 

• 

Hauslw.l tsstelle 74/600 
" 74/603 
" C(4/611 

Vergütungen 1' . illLcst . 
ushil!'sclienst 

huhegellülter , h~n-cer­
bliebenenbezüG6 f . 
Ange stell te 

2 5 • 102 , - -: 1J .:. 
3e o737,-- !I 

H:3 . 31e ,-- " 

82 . 15'7,-- Dl' .. 
================ 

Liie Mehraus[;aben werden gede%t durch I'.:ehre innahme:n bei der 
lIaushal tsstelle 74/30 - E.!"stattung der Personalkosten durch 
die parkasse . 
Bescl11u[3: Nach Antrag 

24 . Die .L eistung einer überplanmäßigen usga bE von b . 500 , -- D~,~ 
bei der Hauahal tsstelle '(34/971 - DeS chaffung von' .ar kt -
tischplatten und Dticken wird genehwigt . 
Den I.1ehrausga ben stehen en ts prc chenc..lE. I ehr e innahmen be i de r 
Haushal tsst elle 734/23 .gegenüber . 

Beschluß: Nach Antrag 

25 . Der Leistung einer überplunmäßiz;en Jus~abe von 1'( . 000 , -- DI\: 
bei der .tlaushaltsste lle '{61/971 - Dau von urnllci<lc::riiumen 
ulld Toilette I,'reilichtbühne - für d.as HecLm.lll[;vJabr 1 9,U 
unter Er~tr!ahrlle d es gleichen Betrl:tges aus den Vcrstarkungs ­
Llitteln deT liausllaltsstblle 98/790 fUr 1 950 wird zue:;estirnmt • 

.b e s c.1 .1 'l:L.l. N h Ant it .3 L Stl ~ Sti n ac rag m ...... r,... mmen gegen............ mme 
bei .. L..Stlmmenthaltungen 

26 . Die eal,tel! des höheren DiHJ.stes erllal tu :t'olgE:nde 
lhenst bezE icbnungen : 

11gGmeine Verwaltune : 

statt bisher Stadtsyndikus Lagistrat ssyndikus 
Jaglstratsoberrat " " tädt . Oberverwaltungs-

1\ agistrat sr at 

Schulverwaltung : 
'; agistrat sschulrat 

Bauverwaltung: 
Lag istratsbaudirektor 
'lagistratso berbaurat 

.l'.lagistratsbaurat 
~agistratsvermessungsrat 
~agistratsgartenbaurat 

" 
n 

" u 

11 

" 

tI 

" 

" 
" 
" 
" tI 

rat 
Städt . Verw .Rat 

St~~dt • Schulrat 

S~ädt . Baudire ~tor 
tüdt . Oberbaurat 

Städt . Baurat 
StLdt .Vermessungsrat 
Städt . Gartenbaurat 

- 7 -
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G-esu:UCl le:Ltsverwal tung: --
\ Lac; istl'atsoberlledizinalr t 
l..ac;istratsHledizi all.' t 

UireLtor des ~chlacht ­
und Viehbo:fes 
~aGistratsveterinlirrat 

.Wie!: ~ri 

sonstiEe : 
.r3ra leir a t 
Oberc.üEmierat 
Cl1emierat 
1 . ~ir(ktor der Kie l er 
Spar- und Leihkasse 

2 . Direktor der LiE:ler 
Spar - und Lcihl' asse 

tatt bisn81" 
!I " 

!I " 

11 " 

" 11 

" tI 

wie 
statt 
" 

" 

" 

" 
11 

11 

" 

~ tbdtmGdizinalrat 
' tb.:.d t . J\~e di z inalrat 
' ti:...dt . berap.otl ekG r 

Schlachtl10 fdirel" tor 
Stlidt . Veterin[rrat 
~ t üdt . ierarz t 

Br andr a t 
St ädt e Obercrewierat 
St äd t . C '(:'Jlllera 't 

1 . Din .. l, tor der 
Sttidt . Juarkasse 
2 . lJi r el. tor der 
Sti:5.dt • ..:iparkasse 

Bes cüluß : Nach Antrag I ~ ~ " 
. '(.. ,,""& ' t.v. 

27 . 1 . ', 33 , Abs . 2 , 3at z 1 , der Ric.t~tlin:iGn fLir die Selbst ­
verwal tung der Stadt KiE l vom 2C . 4 . 1 050 erh~'l t folgende 
F'assung : 

"Der He irat für .:itadtgestaltu1l8 setz t sich aus zwölf 
1,li t gliE.dern , n:"mlich delÜ otadtbnurat und einem we iteren 
r ... i t glied des l .. agistrats , sowie zehn wei t eren 1 i t gliedern , 
d ie .::lClclJkundc in der :::-tad tge stal t unt, besitzen, zusanll en lf 

• . . 
2 . ~u Lltgliedern des Beirat s tUr Jtadtgestaltun~ werden 

best(:;11t: 

1 . ber'uürgerlJleister Ga k 
2 . Stadtbaurat Jens en 

'3 . .rch i tekt rockst edt 

4 . Architekt Christophersen 
5. Oberregierungsbaurat Dr . Da11dorf 

6 . p,rcnite kt Do or mann 
7 . Hegierungsbaudirektor Haake 

8 . rchitEkt 1 ansen 

9 . rcni t ekt Prinz 
10 . rchitekt .::lcnnittger 

11. Arohitekt Irof . Dr . Sedl maier 

1:.2. Architekt Zschimmer . 

~esch1uß : NachAntr~ 

- 8 -
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28 . In die Steuerauss chUsse bei den Kieler Finanzämtern werden 
gewähl t: 

inanzamt lord 

Li tglieder: 
a) Al s Gemeindevertreter 

1 . ~a~f~~n.P~u~ ~e~p~l 

b) ls 9.ndere !I '!i t t;li eder 
1 .F~itz.SGh~u~bQh~ . 
2 . W~lte~ ~mQk~ .. . 
3 . ~a~l.N~g~l ... . 
4 .A~win. F91+et .. . 
5 . R~iQhQIQ ~lQr~c4t. 
6 .D~.~uQi~u~ .... . 
7 .P9ul ':Ch~ege ... . 
8 .B~uqo.V~rQi~c~ .. 

• 

Finanzamt Süd 

lli tEli eder: 
a ) Als Gellieindevertreter : 

1 .B~r&e{m~~~t~r.D~.~uqh~ 

b) 1 s andere \li t gli eder 

1 ~~ich Ohle 
• ~r~tolze' " 

2 . Kurt "Dornstedt" 
3 . tlermänn ~ahri " 
~ . tarl 'v:Seydlitz 

° ~r:wäcier .. " .. 
?r o

• ~alterOBreitenstein.· 
Aug LlS t 'Biim . . • 8 • • . . • • • . . . 

Beschluß : Nach Antrag 

Stellvertreter : 
a ) Als Geweindevertreter 

1 • Ar:g ~ FO ~ e ~ 1 ~ e :r; Ifu:r; t. . unL\.e 
b) Als andere hi t gl ieder 

1 . Ernst tnijb~l .• 
2 . ~r~t~ Sc4äte~ .•. 
3 . ':Ch~o.F ieQl ~r. . 
4 . A.l:f'r~d .B:J:ü~t:J:ulJ 
5. ~w~lQ ~lqmlJP .... 
6 . ~r\m~d\d~nt.~ö~s~l. 
7 . Eein~iGh.Wult ... 
8 . ~m~l.BenQf~lQt .•. 

Stellvertreter : 
,a) Als Gemeindevertreter 

1 . ~t~u~r~i~e~tQr.F~r~t 

b) Is a _dere 1.,i t glicder 
1. ~ax ~ö~e~b~rg •• 

RUdolf Willsch 
2 . Knrl' Mohr ..••• 
~ : ija4s:Lqh~ : : : : . 
5 He inrich Reimers 

• Be r ahar d . V ö ß' " • • 
~ : Erw iri Gärtner . . . 
8 . ~o~at?n~s :P~t~r~e~ : 

29~ Folgender Umbesetzung des Ge me inde- und Kreiswahlaus,ischusses 
für die Gemeinc1e- Ll nd Kre iswahlen 1951 wird zLlgestimmt: 
a) Es scheiden aus als Beisitzer: 

Herr Kl aus Fischer, K' el, Forstweg 24, 
Herr~ ' ilhelm Vorme:er, Kiel , K.Lrchhofa l lee r 5J 55 ' 3~? 2; ; .; Je 
Es werden neu gewählt als Beisitzer : 
Herr Klaus Tietje , Kiel, v.d.Goltzallee 70, 
Herr Edgar Radtke, Ki el, Knivsberg 4, 

81. 

- 9 -
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b ) Es s cheiden aus als Stellvertreter : 
Herr Fritz Müller , KLel , Ostring 76 , 
Herr Dr . Linde muth, Kiel, Uhlandstr . l , 
Herr Kurt Pr iebsch, Ki el-Kronsburg ~ Kirsche nkamp 6 . 
I_al zJl.s:iP?cuDatual&&U'!l{ :i&bds;se&natwzJsiz-s.:tn 
Es wernen neu gewählt a l s Ste l l vertreter: 
Herr Kurt Funke , Kiel, wes tring 259, 
Herr Klaus Fischer, Kiel , Forstweg 24 , 
Herr Günther Segler , Kiel, Holte nauer ,Str . 252. . . .. 

Bes chluß: 
Nach Antrag 

30 . Den Käufe rn von Rui nengrundstücken , die die Absicht haben, 
inner halb e ines Zeitraumes von zwei J ahren zu bauen, wird 
für diesen Zei traum die Grundsteuer erlasse n . 

Beschluß : Z l.:rU d :;; estellt 

31. Am 1. April jeden J ahre s i s t am Denkmal Bismarcks durch die 
Stadt ein Kranz hieder zulegen. 

Beschluß : 7J 
A~ge~bnt mit .~ .... Stjmmen gegen ............ Stimmen 
bel .... ~ ..... Stimmcnthaltungcn 

32 . Die Lis ten der ~ohnungssuchende n sind sofort zu überholen 
und a uf den neuesten Stand zu bringen • . 

Beschluß: 

33. Bei den neu einzurichtenden Haushaltsstellen des ordentlichen 
Haushalts für 1950 werden bere it ges tellt: 
a) Volksschulen: 
22/982 - Schule Winterbeker Weg, Neubau 

eine s Pavillons mit 4 Klassen - 75. 000 DJ~ 

22/983 - Schule Hardenbergstraße , Wieder-
aufbau des Vordergebäudes - 130. 000 DJ 

22/984 Schule an der Schanze, Friedrichs­
ort, Neubau eines Klassenraumes im 
Dachgeschoß -

22/985 - Schule Gro ße Ziegelstraße , Ausbau 
eines Kellerraumes zu einer Notklasse 
und Herrichtung einer behelfumäßi gen 
Hausmeisterwohnung zu einem Klassen-

22/986 -
raum 
Schulgebäude Kaserne I Wi k , Be ­
schaffung von Schulmöbeln für die 
Timm-Kröger-Schule (2. Knaben-Mittel­
schule) -

zu übertragen : 

12.500 D-tt 

14.5 CX)' D!,t 

9 , 000 DJ-t 

241 . 000 DJJ. 
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Übertrag: 241.000 DJ.l 
b) Höhere Schulen: 
23/980 - Ricarda -Huch-Schule, Am Ravensberg , 

Wiederaufbau und Instandsetzung des 
MittelbaQes und Ausbau von 2 Keller-
r äumen zu No t klassen - 99. 000 Dn 

zusammen: 340 . 000 D!{ 

Die Deckung des Betrages erfolgt durch Zu­
schüsse der Landesregierung in gleicher Höhe, 
und zwar: 

=========== ==:..":= 

22/170 - Erstattung des Landes für Baumaßnahmen 241.000 DJ 
23/170 - Erstattung des Landes für Baumaßnahmen 99.000 DJf. 

Nach Antrag mit .~.~ .... Stimmen gegen ..... ~ ... stimmen 
Beschluß : .... _. / St' th 1t 

340.000 DJA. 
----------------------------

~l ............ Immen a ungen 

34. Bei der Haushaltsstelle 260/70 - Umsatzsteuer - werden wei­
tere 150 , -DJ.l überplanmäßig bereitges tell t. 
Die Deckung erfolgt durch Mehre innahme yon 150,-D~ bei 
260/24 - Verkaufserlöse -

Beschluß: Nach Antrag 

~5. Folgender Umbesetzung~ des Bauausschusses wira zugestimmt: 
Ausgeschieden: Herr Hans Macht , Kleiststr. 3 
Es wird neu gewählt: Herr Wilhelm Vormeyer, Ki rchhofallee 81. 

Beschluß: Nach Antrag 

Stad tpräs ident Ratsherr 

(Schriftführer) 
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.;r, ilzschlachtho f bis z ur 'v erladerampe auf 1em 'c .ü"" '_i 
h of j • .::'O T).I a ußerplanrn:ißiu bel' i t2;2St 11 t . 

d) Den ,lehr ' uS iS aben stellen bei l.er Haushaltss te: l le ' ( . j~/ 
'3 1.h.:hre i nnahmen in Höhe V O_I} 3'-- 0 JOO :./.1 g e genübel' . 

Besclll~ß :_ L;', c h .Antrag . 

IvI ehr <.lus guben fli l ' ushil fsdiens'l; usw . t ür den 3 egre ... lz ­
sclll ~chtho l . - ~rs o ~ l d -

~ricl ter s t' tter: st t r a t Voss . 
llUtra>' : a ) .J i J "unt ' 1' eler 1 au shaI t sstolL .. 7 j~/u - . ushil _' s -

::.:::...:::::.-. c. i enst , Üb er s t und n - i m .lIc.."l!..>11a l sp l cl.n 1 ':)5 0 e i n ­
s c h l i e ß l ich .L a c htr c:.:.gen be l 'e i t g es e Ilten .li t el VJe r ­
elen V Oll 7 . 744 DY' um 4 . 00 ~.~ L~Llj, 11 . ';' 4 D\: e l 'höht . 

b) Di e un er del' HCLushal t s s Lelle 7':J c:./G 2 - Verbrauc hs -
S ' offe - i m Haush a lt sp l an 1 9,) 0 e i n sch ließlic h ach ­
'ra{;sh u.ushal t splan b r e it .:;e s ·l lt en l.üt t e l we d 1 

von 20 . 00 .0IJ~ um 1 4 . 000 D:ui :.J.uf 0 . 000 n.: e rhö h t . 
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(;) Die :';ÜllloJ.Jll2n bei c1er T'fs.usl: Jl'~s3tell e 732./.:1.3 - tnl'i.l.. -
be'uundene _;'llLlahmcn - '1l21'c1u. vo .:!.7';· . ,) ,'7 ; (2iu::cnl . 
8~illtlicher Jachtr~Ge) Wu lu . LuO ll, dUr 29~ . C41 ~_ 
erhöht . 

1 ) . Letl':i.. J..'ft : ,.)t cu ':"'111(;;h1" u80'abon fl:cr d a:::: I~'ll - unl' ,,2i1' L .. :"'r JUS . 

'IT'er-iC1.1'·cm-st.atl;el' : S'adtl.'&t ro ss . ' :':'''> 0 Sill -
--l-tr'a>":' . '-iJ:;·:Ol(;; un'~er der liaufhal tsst...:ll..J T./3/7"O - ,jteu~r 1 -

---- bel',.itu"l.stel l "tcn "ittu1 ,J<;c.J.:ü0.11 von 20 . \.1I,)).0i. 

4 . 0u' JJ.: auf :24 . (; ;)1.1 e"Lül."G . 

b) Die: J i nllulll 8n un 'cer d(;' . .I.,.~, ..... i.l ..... it ... svE;llc: 7j3/'d 
i,iet .J.l - werde ... l II den 018 ' c.l..I.en ::':'etrau VO~l 2./'.; • ..J2u ,..J!V. 

au:': c!.. 37 • "c.d ]j.. ..lr hti.at • 

1esc~luß : ~ac l .D~raG . 

14 . :3 tri:ü'c : BeSC'l' ffwl0 v on Lab orcer~ten o - jJJ..'U . JVj -
Ee~i c-~öTstatter : 3taatrat ~orchert o 
~ltra .. Bei Jel.' .: .,·l.'h, .. ltsstell e 111/ vl - ::; '.:>c~k,;fun..; VOl L,-~ -

001"";2.L' t8n - ',J.il:d eine Ü Cl" l' .}...1:";' "iüeusc...;:J.uc von 

1:; . 

Cu , - J. oe .. i l i..;t 0 

Dc.L' HuusL l"Gsfchl bedarf e1'lüjl1"u ~.iicr1 lic hJc , cl· !.8hl'cin­
'l'~lllll;'n in ...... 1"i" "1',, 'ü 2 bei 'c;_' ~. U8 ... lD.:"~ sstclle 11:/1./ 
- V _ ',/ 1 tUl1

ü
st.::(·bü. l'an - z u V,--1:Z _ichn:; .. :.:.Llc1 . 

=-- ',1>(;h1 . ... dCi , .. t.L' a.; . 

~E;t1·i.i"ft : Dt,;.3 C lld~-"-LU1ü in..;8 -~0t, r\j0Clts . - h..; • ..:J 8 -
....;"J. 'ic11 cCJl's'catt .. 1:: 3to. ~vrdt I.Jü·~n j (; . 
- :i{L:' (jen" .uf .::i1.1 S ,ßbr:J.uchton _,.;c;r ~ats ·J~::.~clen 1 . ~ u 

.... , "uei l~ _. neu zu scl :.o,fl'c de:'1. ~u"'hc..1 L.sstol1e 711 /<.,;'{ j 
1.J...Yl' c::... J:insp rune;:; d.;r . · tt-.:l :k:' -l r _u<'h .... 1tsste:::.l_ 
7~1/j~1 ,2~eit0~su..Jl1t . 

es 11ul.J 

1 ..) . }30tl'j.J.ft : u,:n' '1 ::,1. ..... <-.l'l.::l-.;n~ . Il.. v_ (...Je von ·~~ . 'i,,"O ) ... 1. .:: 

elen Gn 1)~u d::.. .L'SCS 38r[ßtl' .,0 dG o j:S • .J~J -

ü.r~~rillci.ster 1' . ~ L~. 
,,-"-' .u~,üJ ( S I" l.~ 

S te in 1.'1 i x \ L l ' Je 11 

oi r L;.":'~l.l..!.cn i I Jetra e VO.l 

B2 d ':"ll";U!l<.ßn auf t;enOniliLc n: 

..)c ... 1..;8\Ji0 - TO.L ­

....>3 ";S· .l.'_,Ce ~:; 
'r,- • ,,' V ).. zu :: 01 ,.>0 lr}C~l 

2,insG<....tz : 0 /" P . <A . \;..'ins c i.u. o .'J '::O.j~ .11.J 

"'lJrc1.~ , il1 J.j(:;.c.l l u c1.;~~ l...::~uu~'1 p . Lt . , 
vicrtel j .... r licl ll,-~C'l~C~"':oli b .p 11 i 0 • 

~i1 j I • ,"," . vic:rt ..:lj _:11:.:1 ich } c ~ ur .~lich 
fii11iQ o 

..i;t..1S~ Üt..U1uc'~ Ul' : ' 7 ,oJ f"r 8in '.1 , ':"lue'(;.!.'<-...... von' :,., . vc.. 
- ., 1 ( i n .1 i es\:J1" l:"~öhc is'~ eil: ..L: ost ... 1 · ... ;:..,l1'l -

bl' i efc. der 1, '!ldesbu..lc },} i.L'o:.::>ntr21 
"ch1_sf.Ji - .Io L :;t .in , .. ;ih .:111 , zu xi 

" b hm \ z u u er _ 8n J . 

):J tür den cE; s b>tl' ~ vO'. 1] . I I )r 0 
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2 . l'ür (1< . .1.8 .Ju.:.rlch ... m illl ')c:tr.l~O "on i'(; ' \ ... 0 I •. ~ i.::::"t :::.:l.C; 
e1.st~t~_liL\1 HypoLll(:;~: _'.ndst··e.c .!:)crc:::tr·.f3c ;~ 
~;u J ,,-·~cllen . 

. r ~esehluO cr~~~t .J .) t i.ilLL n . 

17 . L..::tl'il.:Lt: 3i lL,Jl<..J",:'l '-.u:--~ 1:,lb ue"" -.Jt.,~ ·c...; .... Ji.;tL.s . - )1'8 . j v -

13C~~j~e_i.~l;"8l;G·CU.t "",1': 3'L:.:r<..J=l"ll.cist i.' .J1.' • • /uel s . 
ntJ.' ... Lw~· " b ::.: 1 lL.::...ßi6en 1 .. I\J.S6 ...... o:.: ... 1\';:' .L<'..!_ ~1.'"'"I...sL1..1t...:=.rc ·11e 

Bo sell="'LL : 

)~ ..... / Jj i~l Xjü2 von 37 . 4 ' ,- - _' .... ,!j .. l·Q 3U"'; otilo.lt . 
Die _ 8C .. _Ull<..J J.:folL:t (.'urch ,ansp ::t.ID'-Jell l)-.:i ..)'_c.:./~ 
-.J l , d7 l~d d '72 . 

.1:o..c11 : tl" ...; . 

10 . Ills"";i.lndsct~un:...; und Hel·ri e inun .. , dcs r";I):"~U es P. "CO.l.la ­
s t l' ~8 cl . - " .. ...; . :5 '7 -

J~::.L ütersL"L t r: ::Tl ',U Stauvsehulr:":'til - nO~ll. 
._7~it-r..9-~ -}ol~)-ciliT e '~bcJ:p lLl.nm :'" iüe .. uO ü j)2 ·.lird l:l3':Jillit...:t: 

''":)2 ;'J 1 - I.s l, c.ndsetzunt...' und ~elJ.·lCL1vLl11u 
~GS ~L u .. u des •. r wn,-,st~: . 1 L·.· 
~C ~lulz "",elce - .J . vu8 

D[lJl it: d,~L' ~ .ushal "sf\1J.llu.~d::..r: sicn nieYc 
0rhbhL , ui21 1ci 

:2 ;.C/::J()~ - ..'''. lS ::.m d s :; cl ,C~10 S .je.J Lm~l 
d c:::; 1 . <r .; e S ~ 0 .. 0 c ~, T~ er t . H-l -

strc.ßc '7 
und bei 

2 :.;11/ "2 - Il1st~.lClsetzun .... (108 1 :01 ucl s .. 
straDe '7 un' T e.l:J.· ·.C·l· 11..., :~l' 
:';c;tr.L .:iZ':kC ... l 

eil ZUep_ll"Cil. 

1 . ,-' ,(., 

_·tho. -

2 . uCS 
.... r". 

) . vv,,-, 

1 Se{0-~l . ....:.. _ ,-~Cl .. :'l"vl' <..J • .Je ... · Ecse111u,.) e.Lc...)':: t u8c...) n ) ..)timr. .. "n . 

lS, ~~·~.Fif:e:t:. 1,L;hr .uswdb I f"',l' Ii 'lltst:rOlll .J~i. '-. J t-.ldtiscLleI .)l.l.l._nQ~ 
....... nsc"'lt :C' . .J.' 1.i'r .... u n00l·uft: . - ::: . .':_ 0 J G -

... ic:l'·GrGu~tGt;;:.:: J"·.U .3ta t.3 chuli' .... tLl ~.~ ~~(;n . 
" '/0"1 '", lue .. l:l .... l· L..I. ...... 1 ..... r.it...o'-' .. ,". s~t;.J) \1 .: .. J.\J. "J.::\li l' c: 

sc.: I~,·j.l l - J::Lue un0 , _~QL.1:'L;1..1l1 " .! Gser 2 • ..., 0 ~ ... " 

1,Li.. v dc.!. ~ ~ öh._. t sf ..:;hl bed .l' ' Si~J.l ... iel.lt 
";1."h;_;111" ,in:l bei 

~5;2(l, f(l - ~) .... ;Cu .~ 'f lll. > von 'j J.1 1 ~":"n::':'c:J. ­
strU1JE:-n '- o ~ Ü 

In cl r .... Cl .. s.!:?J. ...... c l\..; ,IL.ll 

:""US ._ Lull.JnJ . ....l.'l""';': 'LL.l1 , 

de1' u·uoilJulJ .... .L li_I" L l\. 

,i ·..J .... wl·,.· . .u'-~unw t)J." oJ.:l .1s • ieht 
.. il icht atlZUn >1 1 ~11 i t." lc:.. <...11, Ll ot.d 
llen \ i t v..; 1. ULme.. 1.1 n . ,lob~; v .c~i.r . :J' 

."', ..;trOIJ v'r 1''.;1. .U:lv . J01'u ' ... isL . 
..::'E,..ci.llu .... : ie Jorl .u v .il'd li zur 

sw .. 'lUllu v'~l'tqet . ist 
(leI' ,),. omv J. r .:::1 eh ent st 

~1, .(;1 "';"v ~:1 v' 1: ZLill Cl' .... at sv _1:-

:h~:.: zu be.....;··~1.·ei~. , "Jocu~'eh 
CI. 'rl ist . 
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.!)~lic'.c~::8't, :"t }:: 0tu.J. l..:,1.,-"L <..- ,1l..1.cO 1. 

.... h': t.:.:.. 
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...... "".~üct L\.JUllU ..:;, •• 1 t '",I 
J i t 'ce 

:5 11/0).- - ·o.:~"t- -'- ...J'..._nc.:s_1tt_ 1 .';, . - . .:L.Jdcr ­
:.(..i10 ~u.tt; ,3C~lÜ hcL,)~.l .. _~"l;e~ ; 

':'" '" .: ~ L i.; u V c·c _1 t 
u. d Z "h" c r~ .U . .."I1.... .1:. 

1'1 • '-lU~' i 1 
• ~'_i c..,' ,._:n .J.'i:.J . - ... ..i.ll <;;.._'-

:. <".; 1 l~' L ~ t t _ _': 1. Ü "lL ~ ~ 

~ CL_.1.' J_ b~'hr 
..,)inf~ ~tio ~~ 1 .. 4~ ; U w "'; ).., -::: 

: ."11 e11:Q1,I\} . 

l -- - , 

l.ll~ 

Ll.., 

7 . ~ '. 

1 . l 

1 
-. .'. , .. 11", .. 1 -"" uL. 

7. C '.l • 

1&._ . Cv(' .J. 

--1-·'1 
.Je.l.' ,r lon.Ul...... I:?r 
f'i::.' ...)-=- Gin'~ ,';: l,iou 
3. b 1 . ";' . 19:; 1 VJL rl 

~= ,~'~hr __ ns~L~,- :lel .... t.u. Gl..:;,ch,).rl ! 1St __ "t 
und ,)ch"':'dl' 11_;:J~ c'_ ... dP.::'un) nc2ch , 1::..-";0 _J 

ZU~8 st ÜC_Ll t . 

13esch1-.~l~ :. tach i-u"ruL; ' 

Betrifft : .i?acl t:61ns:c'L'ckst' .. 1ü des :rc"LcVe::,:'b ... ~ (;'s :i(;l (kr J.,~leiH­

Beric 'l"i:; 
_A_n_t_l-.;;' sh"J.. 

~·.:.l·t ~l' l.:' . V. " us de luch tj ' T l ... AB . - Drs . 531 -
rstatt or: Bür3cnll\:;:ister Dr . "uchs . 

a ) 'Von cleL - acntzincrüc kstal1d VOLl ):2 . 71 ~ , 73 Du aus JC1Jl 
1' . .lCllt j ahl.' 1:::;148 i.Jercle n den ."::I.,;i...,ver'I.L.nd E;.j.: ~luiLl­
~ä::tile.c , . J . 16 . 71~ , "() ..... -':,J.,:L.lcsea. . 

u) .L)C.l.' ... le e"" von 1 . 0 ,- ). ic'\;:':'.1. lc:..u.fenden jJ..i1.cli(;hen 
J.~atcll von 2 . :;J ,- ;L , b\..<'JL~ _.1 _,iv 1 . ... i:.t1 l~, ... :l , 
o.bzutr ,-.-';Gn • .0 i 0 j.:;H.;ili~e • GC'c schuld is'" ud 1: 4 v . . ... 
j Uln'licll ' ... u v s.!'z i nsen . .01-:.' ~''; 3W-. t .:>W1luJ.8 d ___ _t,-l.c~2 -
In :LI,; ~,-n .Jj_l1su... )" lai'L jr.;::: .JC!.. ~~ ... 4t'-' ...... ~lli J ' 

b.Jt1'iff-c: .t_r8o.1~1 :OS'C 1) LJJ: hiclcr ..;p ...... : - LL11 LC~L ~<- _S . - r~ . 54'j -
:TI:::. :r.:-r c."t J;:-st :rt te 4: J3ür ,S .]l· .. l i st.31' ':: . ... 'uchc • 

~-run ~ dos .... . _: ....... c.ltr~~'- vo ....... _ .. _' 1 ....;~ , ~' •. i..:l_Y ..... p~l· -
L_i~l.~:.l::::J') w rd, ... ::'01-,,,.1.11::; ü':,L. ·pla·.1l.1·1 i u '- .. u ·uc..IJ8 

~ell021 1.>: 

1f 

.l 

lle 74f/G Li 

7 ~';G "' 
7-t/G 1 

) i __ ,UC u <:"'LL,;r1 1.VovL 81 gec1t ... c.~v J. 1Cl ..... _r.l' 

7tJ./)l - ~:::J t-<.;.L cun . d .1. 

:"':"; . 10~ .l 

)' . 7J7 
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d ·~I... " l"v· C L l. 1 1 
io d, .. : 

'0 .:.:o i 

i, .. /u d~.L i111s1cl~ u, i dlC·C0U -
;.3 '" i~ 'U1Ullul;n, ~TC sunc1he it s Je v ..1 -J" .ndel.'t '..'..:_' -
rJ. ... 1 i....li.iD \. J n • S z . t . niCüt ~u V " l' l'~·C ~1 , :i" .... :Ln ";'" ~_, ." . 
vb .,J.L.- dl) Ü '~ ~l ... ... [ ,; 1-.. 1 

(.cn [: 011 . ,:.L~ 

;J.L·üJ.·t 'll...cdcn . 

j" vZ C lur o(!h ",1~3 'J. 0 ,._. __ :'J ~ o~z i,-,1118· .1C_· -

0_1 ~...; ,' 011 ts zu:.c ·...;.c .·,:,_, r:rv. l·~ 1.: lu.ll)Clll1c... l ..;l v<..:: -

JL c .. v .... ·<... .• , .1.1" 'J ... 3. G. 11 31,ilJ.:...J.t 8,.. O .. : .... ,,(n-,;:. su ~lnä. fl'0. v t 
j.l ":"..:8\..'1 ,LS J.L_e .11'::'-111..' den .:3t:: J ·CP1· :... ~1 ~ .... J.: vo 1. l" .. ' 

.).~ ·,,'01' 1 ~', '1ücrc :r: Zl:J.;.t 2ir u .... or' \jht on f. i.1::T~u: ··)c tl· . 1.,";8t 11un ..... 
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d LJ ~~_ t S V2l' S~L. 1Llllu LibGr d.i..c ~e stcllL.m c1<:..'J 1...",:;"L1 v . \ .. L- ... l' 

~~llL .. , '-- Lot l' .... ,cSGJ J. C i.cus; VO.L'zuol,;;l' c i · .. m .• 
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'Hauptami-

~ärz 19~1 

1 . Abschrift der Niederschrift über die Sit zung der Ratsversammlung vom 1~ . j . 19~1 erhält "das BUro des Stadtprtisidenten zur Kenntnis . 
2 . Auszüge erhalten: 

Von Punkt 2a 1) der Tagesordnung : Büro des Stadtpr . zur Kenntnis " "2a2)" " a) DUro des S~ PQ~pr . z . Kts . 
b) Haup t amt" zur Kenntnis 
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a ) Büro des Stadtpr . z . Kts . u .w.V. 
b) Jtat . u . Hahlamt zur Kenntnis 
Hauptamt - fIerr Brand - z .Kts . 
a) Nohnungs amt zur Kt s . u . w.V. 

b)Hauptamt zur Kenntnis 
a ) Büro des St adtpr . z . Kts . 
b) Amt :tür oforthil t'e z . Kts . 
Stad tplanungsamt zur Kts . u . w.V. 
a ) Stadt amt L Leib . z.Kts . u . w. V. 
b) K: 'lllmer eiamt zur Kenntnis 
Ordnungsamt zur Ken tnis u . V.J . V • 
a ) Ordnungsamt z. Kt s . und w. V. 
b) 2 X 1(;11 ere i arnt zur Kennl.nis 
a) aochbauamt zur Kts . u . w.V. 
b) '"~" Kämmereiamt zur Kenn~nis 
a) Städ~ . Krankenansta1t z . Kts . u .wv 
b) 2 x Kämmereiamt zur Kenntnis 
a ) JL:hl achthof verw . z . Kt s . u .woV . 
b) 2 x (funmerelarnt z r Kenntnis 

" 
" 

a) Ordnungsamt z . ts . und w.V. 
b) 2 x Kämmereiamt zur Kenntnis -1 
a) Straßenreinigungsanst . z . K. u . w .\J 
b) 2 x Kämmereiamt zur Kenntnis 
2 x Kämmereiamt zur Kenntnis 
a) Grundstücks amt zur enntnis 

und weiteren Veranl as sung 
b) 2 1 Kämmere i amt zur Kenntnis 
a) chulamt zur Kt s . u . w.V. 
b) 2 x Kämmereiamt zur Kenntn is 

" 
a ) Ges undheits mt z . Kts . u . w.V. 
b) ~ x I&nmere i amt zur Kenntnis 
a ' Ge sunheitsamt z . Kt s . u . w.V. 
b) KämlIlerel a: t zur Kenntnis 
a) Grundstücksamt zur Kenntnis 
b ) Kämlfler0i amt zur Kenntnis 2 x 



Von Punkt 23) 
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2:5) 
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2'r) 
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.51) 

32 ) 

55) 

54) 
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3ba) 

36b) 

Von Punkt 1) 

det Tages ordnung : 2 x K~nereiamt zur Kts . u .w.V 
Per soDalamt zur Kenntnis 
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a) Or anUng samt ~ur KLS . U. W.V. 
b) 2 x Kämmerei mt zur Kts . 

~~ Ha1en- und Verk. Betr . z . K.U 
x Kä,mmere iarnt zur Kt s . 

PwrsonalamL zur ~e nnLnis u .w• 

a ) 3taa'Gpl . Amt z . K. u . w. V. 
b) Recnt s amt zur Kenntnis 
c) HauP -Gamt z . K. u . w.V. (Rundv, 

a ) SLeueramt z . Kts . u . w. V. 
b ) Büro d . St adtpr .a. Kts . u .W.V 

a } Büro a . StadtPr . z . Kts . U . W .~ 
b) St at . u . "lahlamt Z. KLS . U. W. 

a) SLeuera t zur Kts . 
b) Büro . St adtpr . z . KLs • 

Bür o des t adtpr . z . Kts . 

1 . Büro d . Stadtpr . z . Kts . 
'.I ohnungsamt zur K. u .w. V. 

2 . -'lvI . am 1 . r .ai . 

a ) SchulamL z . Kts . u . w.V. 
b) 2x Kämmere i amt z . Kts . 

" 
) 

w V, 
a Büro des Stadtpr . z . K. u. • 
b) Haup Lam L Z. KLS . u .• V. 

(Rundver f ügung) 
c) Bauverwal t ungs amt z . K. 

~) Büro es Stad tpr . z . Kts . 
u ) ekr. es OB . z . Kts . 

1. Pers onalamt z . K. u . w.V. 
2 . '; vl . 1 ) •• 

der ragesordnung : a) 
b) 

Gruncist . Amt z . K. u . w.V· , s 
Kämmereiamt zur enntnl 

tI 11 2) und ) " a) Grundst . Lz . K. u . w. V. 

" " 4 ) " 
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" tI 6 ) " 
tI 'I) tt 

3. 2 . d •• 

tI 
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tI 

b) 2 x Kämm ereiamt zur Kt s· 

a) Schulamt z . Kts . u . w.V. 
b ) 2 x /'ämmereiamt z . Kts . 

~~ Hauptamt z . Kts . u . w. V• i S 
ämmereiamt zur I ennt!l 

~ ) Büro . Stadtpr . z . Kts . 
b) ~·. ohnungsamt zur Kt s . 

a) Büro . Stad t pt . z . Kts · tet8 
b) ~e tr .. berbür ge eis 

zur Ke nntnis s 
c ) t f . 5 0 10 tthllIe z . Kt · 
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